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Ah
u ie Stille die mit dem Glockenklang am
ete Weihnachtsabend durch die Straßen und
m Zuck z Gaſſen in Stadt und Dorf einhergeht brei
jotitried t auch jenen unnennbaren Zauber aus der das deutſche
anker IFolk ſeit Väterzeiten vor dem Lichterbaum umfängt
Fre fo ſehr alt iſt der kerzengeſchmückte Tannenbaum frei
keit ch noch nicht und doch welch uraltes Symbol des

Anvergänglichen Lebens und des unverſiegbaren Lichtes
in ndet darin ſeinen ſchönen Ausdruck Wir ſind Menſchen
asch iner vorwärtseilenden Zeit Menſchen der Arbeit des
ar glichen Dienſtes des nützlichen und vorſorzenden
arbeit chaffens wir denken heute in klareren Gedanken als
r orangegangene Jahrhunderte es getan haben wir

ch iſſen was für natürliche Erſcheinungen Sturm und
Delta ſewitter ſind wir wiſſen daß die Sternſchnuppen nach
5 em Schwere und Wärmegeſetz durch den Luftgürtel
givzen Tr Erde fallen wenn ſie am Himmel vor unſeren Augen
a S ufteuchten Wir kennen die Urſachen und Geſetze von

Ver jelen Geheimniſſen der Natur und ihrer Lebeweſen
rhatr ir zwingen die Natur ſelbſt in den arbeitenden Arm
t köno er Maſchine hinein und was geſtern noch ein Geheim

war iſt heute ein gelöſtes Rätſel Es iſt gut eine
are Stirn und einen klaren Blick zu haben und es iſt
uch gut den Mißbrauch zu durchſchauen den Fakire
nd Medizinmänner mit dem Glauben des Volkes zu
eiben vermögen Niemand ſoll uns ſagen daß die Welt
eute entzaubert ſei ſeitdem es keine Geſpenſter mehr

Turm keine Nymphen und Faune mehr am Bach
ch in letteibt wohin ſie die Fantaſie der Alten geſchickt hatte

el enn auch die Welt der Arbeit und der erfinderiſchen
terKän deen iſt voll des Wunderbaren und Großartigen und
n emand ſollte darum achtlos an dem roten Feuer eines

jochofens an dem Funkenregen eines Fallhammers an
aufeinand an Stromlinien einer Lokomotive an dem geſchwungenen

den ogen einer Schwebebrücke an den Lebenszeichen einer
es a rbeitshand vorübergehen Es wäre eine falſche Ver
tertn R äumtheit wenn man unſer Jahrhundert das Jahr

wird nfundert der Arbeit mit den Augen eines Romantikers
ite nſehen würde wie er einſt im braunen Gehrock und im

über auſeidenen Zylinder ſpazieren ging mit den Augen
c e nes Menſchen der ſich die Hände nicht ſchmutzig macht
öchſtleiſtun m deſto delikater die Finger in die Schnupftabakdoſe

ſtecken Nein unſer Jahrhundert und unſere Arbeit
e d ſchön ſie ſind es in ihren Werken und ihren

affenden Menſchen und wir haben nicht nur allen
jrund darauf ſtolz zu ſein ſondern wir ſind ihm auch

m Scugtfe Nutznießer unſerer Zeit tätig verpflichtet
SE Turn l Und doch wiſſen wir das Zeitliche vom Ewigen zu
r terſcheiden Wir machen uns das nicht immer in Ge
nud Gr anken klar und oft ſind ja auch zu viel Gedanken und
et W i viel Lehrmeinungen über das Ewige vom Uebel Wir
ingepar aben in einer Zeit die auf raſche Entſchlüſſe drängt
ſirwer uch gar nicht immer die Muße viel zu grübeln Aber
Hoſfſn ir fühlen es immer wieder daß das Ewige uns von Zeit
ne Zeit mit dem Finger anrührt Denn was iſt es

ichen ders wenn wir vor dem Lichterbaum ſtehen und von
haft er Jnnigkeit des Augenblicks ergriffen ſind was
eine ü ders als daß wir über den Alltag über das Vergäng
Doſip he hinausgehoben werden und etwas von dem Atem

e s Unergründlichen verſpüren Und dieſes Erlebnis
urd t etwas Erhebendes für uns Wir geſtehen uns daß

über dem kühngeſchwungenen Brückenbogen über
er in höchſten Bauten und Werkſtätten unſeres Fleißes
19 Uhr mmer noch der Himmel mit ſeinen dunkelſchweigenden
7 Uhr eheimniſſen wölbt und wir erinnern uns des Dichter
a Portes wonach es um uns und über uns mehr Dinge
lagpap bt als unſere Schulweisheit ſich erträumen läßt Und
mitiv à ſchlichter wir das empfinden um ſo tiefer iſt unſer
agen efühl dafür Darum auch leben die Feſte unſerer Väter
beln ſtark in uns denn ſie ſind Feiertage des ſchlichten
i b nerlichen Erlebens mit denen ſich ſo grundeinfache
eit wir anken wie die der zauberhaften Winternacht der

Aller Feerlichen Stille am Firmament der menſchlichen Liebe
rigkeiten des beglückenden Schenkens verbinden Und wie
nt ſtand r auch der Vater in dieſen Stunden der gute Vater
r h ſo geht doch überall von der Mutter jener verklärende
Fin Zol onz aus der alles überſtrahlt So lebt auch das Bild
inandern die großen Meiſter durch die Jahrhunderte hindurch

Wäſche m Heiligtum der Mutter mit dem Kinde malten als
J diſche Wirklichkeit von einer zur anderen Weihnacht in

nd eine fort Der Zauber des Weihnachtsfeſtes iſt von ſo
iſtiſche Putſcher Kraft daß ſich in ihm das deutſche Volk
Ich ent mer wieder zu innigſter Verbundenheit findet
et ß nd daß wir in dieſem Feſte ſo ſehr ein deutſches
ans n iſt keine Ueberheblichkeit gegenüber der Welt
ſſend pa der Lichterbaum man ſagt er habe in Straß
lungen ig zum erſtenmal gebrannt iſt ſo ganz ein deutſches
in Es nbol in dem ſich der Gedanke der wachſenden Hellig
ebruar und der menſchlichen Liebe verbunden haben Und
m e Feierſtunden die ſo ganz Feierſtunden der Familie
radies aben wie ſonſt nirgends einen ſo lieblich deutſchen
Süden ang Die größere Seligkeit des Gebens folgt hier
heran m innerſten Gebot der deutſchen Seele

foehel e bat man der deutſchen Seele nicht alles nach
die z Gutes und Schlechtes Und wir haben das iſt

ich alle Prt Fehler geweſen immer viel zu viel darauf ge
Noskau en was andere über uns ſagten Es hat uns gefallen

V wir laſen daß in London Paris oder New Vork
Nein an a dbenie von Beethoven die Menſchen n ihren
ein ſo zube chlug wenn wir davon hörten daß Mozarts
w rflöte ſie begeiſterte oder Goethes Ueber allen
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Auf Wachtposten

Wipfeln iſt Ruh ſie verſtummen ließ Es hat uns
weniger gefallen wenn die da draußen behaupteten wir
ſeien keine Nation ſondern ein Staat mit einer ganzen
Reihe von kleinen Deutſchlanden und nur ſo ſeien wir
erträglich für unſere Nachbarn Und es hat uns empört
wenn ſie uns als kriegslüſterne Räuber hinſtellten die
keinen Frieden geben wollten Aber bis zu einer ge
wiſſen Zeit haben wir uns damit begnügt zu ſagen das
ſei nicht wahr

Die Wahrheit iſt das höchſte Gut des Volkes und die
ſtärkſte geſchichtsbildende Kraft Aber es gibt keinen
größeren Jrrtum als zu glauben daß die Wahrheit ſich
von ſelbſt durchpaukt Für die Wahrheit muß man ein
ſtehen und das Volk das leben will muß auch dafür
kämpfen können Es gab vor und nach dem Weltkrieg
viele die ſagten Es hat ja doch keinen Zweck gegen
die Briten und ihr Weltreich gegen die Amerikaner mit
ihrem unermeßlichen Beſitz kommen wir ja doch nicht
Es iſt ſchon ſo daß ſie uns fälſchlicherweiſe als Stören
friede hinſtellen nur um uns klein zu halten Aber was

vor dem Feind Zeichnung von Gerhard Heiß

will man gegen die übergroße Macht der anderen tun
Das iſt die deutſche Seele wir wollen es ganz
offen ſagen wie ſie ſich von ihrer ſchwächſten Seite ge
zeigt hat Die Seele die verzichten ſich vergleichen und
mit Almoſen zufrieden zeigen wollte um dann in den
edleren Bezirken des Gefühls von geiſtiger Freiheit zu
träumen So war es als der Dreißigjährige Krieg die
deutſche Erde zerſtampft hatte und die Niedergeſchlagen
heit der Bürger und Bauern nach ein wenig Luft zum
Atmen rang So war es als das napoleoniſche Schwert
die Reichslande zerſtückelte und ſich gefällige Landes
fürſten dienſtbar machte Und ſo war es erſt recht als
nach dem Weltkrieg bei uns die Wahrſager und Kaffee
ſatzdeuter die Flucht aus der Wirklichkeit predigten Und
tatſächlich auch der willensſtarke Deutſche hätte 1918 oft
genug zweifeln können ob das deutſche Volk jemals
wieder eine Nation der Deutſchen im Kreiſe der anderen
großen Nationen werden könnte

Das deutſche Volk iſt wieder eine Nation der Deut
ſchen geworden ſtark und groß Durch die Entſchloſſen
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Schatten über Waſhington
Zur Begegnung Churchill Rooſevelt Bereits vier Flugzeugträger von Deutſchen verſenkt

b Berlin 24 Dezember Der nordamerikaniſche
Kommentator von Globereuter Frank Oliver kündigte
Churchill eine außerordentliche Begrüßung durch
die Oeffentlichkeit der USA an Churchill ſei für die Be
griffe der Amerikaner der moderne John Bull der am
zäheſten kämpft wenn die Chancen am ſchlechteſten ſtehen
Es iſt beachtlich daß gerade dieſe Eigenſchaft im gegen
wärtigen Augenblick hervorgehoben wird Jn der Tat
die Chancen ſtehen am ſchlechteſten und deshalb hat man
ſich wohl auch in Waſhington getroffen Die Verſenkung
eines großen britiſchen Flugzeugträgers durch ein deut
ſches Boot unter Führung des Kapitänleutnants
Bigalk war nachgerade ein ſymboliſcher Auftakt für die
Konferenz

Was Flugzeugträger für die moderne Seekriegführung
bedeuten haben die Japaner mit überwältigender An
ſchaulichkeit bei den Operationen im Stillen Ozean be
wieſen Sie haben damit zugleich auch ihren Gegnern
gezeigt daß der Beſitz dieſer Schiffe für ſie jetzt von be

ſonders hohem Vert iſt In der lebhaften und heftigen
Kritik die in der engliſchen Oeffentlichkeit nach dem Ver
luſt der Prince of Wales und der Repulſe an der
Flottenführung geübt wurde hat gerade der Vorwurf
daß die beiden Schlachtſchiffe nicht von einem Flugzeug
träger begleitet waren deſſen Maſchinen ſie gegen Luft
angriffe hätten ſchützen können eine beſondere Rolle ge
ſpielt Englands Stellung auf dieſem Gebiet iſt ſchwach
nachdem gerade wieder ein deutſches UBoot einen briti
ſchen Flugzeugträger auf den Grund des Meeres geſchickt
hat kurze Zeit nach der Verſenkung der Arc Royal im
Mittelmeer England hatte bei Beginn des Krieges fünf
große und zwei kleine Jiuaseuateä er Dazu ſind wäh
rend der letzten beiden Jahre drei Neubauten gekommen
Von deutſchen Seeſtreitkräften wurden bisher vier Flug
zeugträger W die Couragious und die Are
Roval durch UBoote die Glorious durch das
Artilleriefeuer deutſcher Schlachtſchiffe und dazu kommt
als vierter der Jluogzugträger den das UBoot von
Kapitänleutnant Bigalk jetzt im Atlantfk torvediert bat

Einzelpreis 10 Rpf

riegs Weihnachten 947
Heimat und Front in starkem Willen vereint J Von Dr Arno Wegrich

heit eines fanatiſchen Deutſchen durch Adolf Hitler
Ohne eine ſolche Entſchloſſenheit die das Aeußerſte
wagt war an einen nationalen Wiederauſſtieg im Kreiſe
der Völker gar nicht zu denken Das hieß auch Unmög
liches wagen zu müſſen Nur wenn das Unmögliche
gewagt wird wird das Mögliche geſchafft Das iſt das
Geheimnis und der Wahlſpruch ſeit der Revolution von
1933 Das Aeußerſte zu wagen um das Mögliche zu
verwirklichen

Aber es iſt zugleich auch das Notwendige gewagt
worden Eine ſpätere Geſchichtsſchreibung wird einmal
mehr als das heute ſchon aufgezeigt werden kann feſt
ſtellen wie hier beides zuſammengewirkt hat Das Gebot
der Stunde und die Kühnheit nach der einmaligen
Chance zu greifen Die Notwendigkeit welche die
deutſche Staatsführung dazu trieb zeichnete ſich für
jeden ab der ſah wie die großen Mächte auf dem Welt
markt alle Güter an ſich riſſen um ſich alle Habenichtſe
politiſch gefügig zu machen und zu dieſen Habenichtſen
gehörten auch wir Das ging ſo weit daß man ſich aus
rechnen konnte wann der Zeitpunkt kommen würde zu
dem wir nicht mehr die genügenden Mittel für den
wirtſchaftlichen Fortſchritt im Wettbewerb der Völker
aufbringen können würden Auf der anderen Seite er
öffnete ſich die deutſche Chance Sie beſtand zunächſt
darin daß die Verachtung und Gehäſſigkeit mit der uns
die anderen betrachteten auch ihre große Dummheit in
der Politik war Sie unterſchätzten uns ſie unterſchätzten
vor allem die Kraft der zuſammengefaßten deutſchen
Arbeit

Dennoch gab es für Augenblicke die Möglichkeir einer
friedlichen Verſtändigung nämlich zu der Zeit als die
anderen ihren Jrrtum erkannten und ſich ſagen mußten
ob es nicht richtiger ſei der deutſchen Schaffenskraft
Licht und Luft im Kreiſe der Völker zu gönnen Aber
gerade das taten die Politiker des Weſtens nicht ſondern
ſie vereinigten ſich um die überraſchend geſtiegene Kraft
des deutſchen Volkes niederzuſchlagen und wie ſie er
klärten für immer niederzuſchlagen

Das iſt die Stunde der Entſcheidung für Deutſchland
geworden Es iſt eine Entſcheidung um das nackte Leben
der Nation die Entſcheidung darüber ob wir fortan mit
unſerer Schaffenskraft als freie Deutſche oder als
Heloten leben ſollen Die Churchill und Rooſevelt haben
ja gar keinen Zweifel darüber gelaſſen was ſie mit uns
vorhaben Sie wollen unſer Land zerſtückeln unſere
Wirtſchaft zerſchlagen und ſelbſtverſtändlich uns für un
denkliche Zeiten zahlungspflichtig machen Dieſer An
ſchlag gegen unſere Nation würde aber zugleich der Tod
unſeres deutſchen Geiſteslebens ſein denn wo iſt der
Dichter der Muſiker der Maler wo die Seele die ohne
die Nation leben und ſchaffen könnte

Weihnachten 1941 Kriegsweihnachten Wir begehen
dieſes deutſche Feſt wie immer mit der Jnnigkeit des
deutſchen Empfindens und möchten es aus unſerem
Leben niemals wegdenken Aber wir begehen es auch
mit dem Ernſt den eine ſo große und entſcheidungs
ſchwere Zeit um ſich verbreitet Und wenn uns am
Weihnachtsabend wieder der Finger der Ewigkeit be
rührt wenn wir etwas von der entrückten Stille des
Firmamentes atmen ſo wollen wir doch auch daran
denken daß die Ewigkeit auf den Händen der lebendigen
Menſchen getragen wird und daß ſie nichts iſt ohne den
Menſchen Da gibt es keine Flucht in ein unwirkliches
Reich der Träume und Gedanken da gibt es kein Ent
rinnen vor dem unerbittlichen Schickſal der Nation das
auch jedes einzelnen Schickſal iſt Das Volk muß leben

das iſt das erſte Gebot auch für das Leben der Seelen
Die Seelen die auf den rauchenden Trümmern des
Dreißigjährigen Krieges trauerten wurden von der Not
und dem Elend Deutſchlands gewiß nicht reicher Und
die Plutokraten von heute haben einen viel mörderiſcheren
Plan als Mazarin der Nachfolger Richelieus ihn der
einſt gehabt hat

Noch loht die Flamme des Krieges und es loht darin
das deutſche Gewiſſen Oft in der Geſchichte des deutſchen
Volkes hat dieſes Gewiſſen ſich mit dem Troſt auf ein
verträumtes Leben im Winkel der Weltgeſchichte be
ſänftigt Damit hat es für immer ein Ende Wenn wir
uns auf das deutſche Weſen beſinnen wollen wir nicht
vergeſſen daß das nationale Gewiſſen ſein vornehmſtes
Teil iſt Stunden der Beſinnung ſind gut Stunden der
Freude und des Freudebereitens erſt recht Jn dieſem
Lichte erſcheint uns die Weihnacht 1941 das deutſche
Feſt dem auch der harte Krieg den Zauber der Jnner
lichkeit nicht nehmen kann

Wie fern aber auch die Fronten von unſerer Heimat
ſind ſo nahe ſind uns doch unſere Soldaten Väter und
Söhne Männer und Brüder ſind unſerem Herzen in
dieſen Stunden beſonders nahe Wir wiſſen Sie ſtehen
draußen in der bitteren Kälte des ruſſiſchen Winters
im wechſelnden Wetter der libyſchen Wüſte in Norwegen
und Frankreich auf dem Lande ſtehen ſie und fahren zur
See Und alle Jnnigkeit der weihnachtlichen Stunde eilt
hinaus an die ferne Front und drückt dem Lieben da
draußen herzlich die Hand Es iſt ein warmer und ein
feſter Händedruck im Gedanken an Weihnachten das
uns alle verbindet im Gedanken an Sein oder Richtſein
der Heimat für welche die da draußen kämpfen und
leiden Fröhliche Feſttagsklänge ernſte Entſchloſſenheit
und tapferer Sinn dieſe drei Worte ſtehen über der
deutſchen Kriegsweihnacht 1941 geſchrieben
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Verordnung des Führers
zum Schutze der Sammlung von Winterſachen für die Front

dnb Aus dem Führerhauptquartier
24 Dezember Eine Verordnung des Führers
zum Schutz der Sammlung von Winterſachen für
die Front hat folgenden Wortlaut

Die Sammlung von Winterſachen für die Front
iſt ein Opfer des deutſchen Volkes für ſeine Soldaten
Ich beſtimme daher Wer ſich an geſammelten oder vom
Verfügungsberechtigten zur Sammlung beſtimmten Sachen
bereichert oder ſolche Sachen ſonſt ihrer Verwendung
entzieht wird mit dem Tode beſtraft

Dieſe Verordnung tritt mit der Verkündung durch
Rundfunk in Kraft Sie gilt im Großdeutſchen Reich im
Generalgouvernement nud in den von deutſchen Truppen
beſetzten Gebieten

Führerhauptquartier 23 Dezember 1941
Der Führer gez Adolf Hitler

Der Reichsminiſter und Chef der Reichskanzlei
gez Dr Lammers

Gruß an die Auslandsdeutſchen
Berlin 24 Dez Am Weihnachtsabend ſpricht der
Leiter der Auslands Organiſation der NSDAP Gau
leiter Bohle über die Kurzwellenſender zu den Aus
landsdeutſchen und den deutſchen Seeleuten Jn
einer Weihnachtsbotſchaft wird der Gauleiter
den Auslandsdeutſchen in aller Welt den Gruß der Heimat
zum deutſcheſten aller Feſte übermitteln Wenn an dieſem
Weihnachtsabend die Richtſtrahler des Kurzwellenſenders
die Stimme der Heimat in alle Weltteile tragen werden
gedenken wir derer die draußen auf Poſten ſtehen und
trotz Anfeindung ihr Deutſchtum wenn nicht mit der Waffe
dann durch eiſerne Haltung und Treue beweiſen

Stiftung für Opfer der Arbeit
2468 Geſuche mit insgeſamt 449 768 RM bedacht

Berlin 24 Dez Im Reichsminiſterium für Volks
aufklärung und Propaganda trat vor einigen Tagen der
Ehrenausſchuß der Stiftung für Opfer der Ar
beit zu ſeiner üblichen Jahresſitzung zuſammen Be
ſonders hervorzuheben iſt aus dieſem Bericht daß die
Betreuungsmaßnahmen der Stiftung nicht nur unver
ändert fortgeführt ſondern auch auf die Volksdeutſchen
der zu dem Großdeutſchen Reich hinzugekommenen Ge
biete ausgedehnt worden ſind Es kamen insgeſamt 4272
Anträge zur Vorlage von denen 2468 Anträge mit
einem Geſamtbetrage von 449 768 RM bedacht wurden

FHHtnnrrmtnriniimiiiiiin
Dr Goebbels ſpricht heute abend

Berlin 24 Dezember Reichsminiſter Dr Goebbels
ſpricht heute von 21 bis 21 15 Uhr zu Weihnachten über
alle deutſchen Sender zum deutſchen Volk und
vor allem zu den Auslandsdeutſchen

mm
Unter der Zahl der bewilligten Geſuche befindet ſich ein
erheblicher Teil ſolcher für die bereits eine Bewilligung
zum zweiten oder dritten Male ausgeſprochen wurde
1804 Geſuche mußten abgelehnt werden da die Voraus
ſetzung für die Gewährung einer Unterſtützung nicht ge
geben waren Bei der Geſchäftsſtelle wurde dafür Sorge
getragen daß die Bedachten noch vor dem Weihnachtsfeſte
in den Beſitz der ihnen zugedachten Unterſtützungen ge
langt ſind Jnsgeſamt wurden ſeit Beſtehen der Stiftung
rund 7,1 Millionen RM an die Hinterbliebenen von
im Berufe tödlich verunglückten Volksgenoſſen ausge
ſchüttet

Neue Ritterkreuzträger
Berlin 24 Dez Der Führer und Oberſte Be

fehlshaber der Wehrmacht verlieh das Ritterkreuz des
Eiſernen Kreuzes an Generalmajor Böttcher Führer
einer Kampfgruppe Generalmajor Gauſe Chef des
Generalſtabes einer Panzergruppe SS Brigadeführer
und Generalmajor der Waffen SS Krüger Komman
deur einer Diviſion Oberſt Mickl Kommandeur eines
Schützenregiments und Oberſtleutnant von Barbay
Komandeur eines Bataillons

Vertreter Jtaliens in Paris
h Rom 24 Dez Eig Drahtbericht Amtlich wird

mitgeteilt daß Jtalien in Uebereinſtimmung mit dem
Deutſchen Reich beſchloſſen hat einen bevollmächtigten
Vertreter in Paris zu ernennen Jn der römiſchen
Mitteilung wird von einem Bevollmächtigten Politiker
geſprochen womit der Eindruck vermieden wird daß es
ſich um einen diplomatiſchen Vertreter und infolgedeſſen
um die Wiederaufnahme normaler diplomatiſcher Be
ziehungen zu Frankreich handelt denn genau wie die
deutſch franzöſiſchen Beziehungen ſind auch die Beziehun
gen Italiens zu Frankreich völkerrechtlich lediglich durch
den Waffenſtillſtand geregelt Zum Bevollmächtigten Jta
liens iſt der Botſchafter Buti ernannt worden der einer
der engſten Mitarbeiter des Grafen Ciano und deſſen
langiähriger Kabinettschef iſt Der Regierung von Vichy
iſt die Ernennung Butis offiziell mitgeteilt worden Jn
den journaliſtiſchen Kreiſen Roms bringt man die Er
nennung Butis zum Bevollmächtigten Jtaliens in Paris
mit der Zuſammenkunft in Zuſammenhang die kürzlich
zwiſchen dem Grafen Ciano und Admiral Darlan
in Turin ſtattgefunden hat

Kompromißloſer Kampf bis zum Endſieg
Halliſche Nachrichten 24 /26 Dezember 1941
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Bedeutſames Jnterview von Ribbentrops mit dem Vertreter einer ſpaniſchen Nachrichtenagentur n
Berlin 24 Dezember Der Reichsminiſter des

Auswärtigen von Ribbentrop gewährte dem Ver
treter der ſpaniſchen Nachrichtenagentur EFE Artis
eine Unterredung in der er die alleinige Schuld
Rooſevelts am Ausbruch dieſes Weltkrieges feſt
nagelte und dem Willen der im Dreierpakt verbündeten
Mächte zum kompromißloſen Kampf bis zum Endſiege
Ausdruck gab

Einleitend äußerte ſich der Reichsaußenminiſter zum
Kriegseintritt Japans und Amerikas fürden er die Alleinſchuld Rooſevelt zuſchrieb der
Japan planmäßig von ſeinen natürlichen Rohſtoffquellen
und von jeder ſelbſtändigen Entwicklung abzuſchneiden
verſuchte Jetzt habe der USA Präſident einen Schlag
erhalten von dem er ſich ſo leicht nicht mehr erhoken
werde Nach Ausführungen über die Entwicklung der
deutſch japaniſchen Zuſammenarbeit legte von Ribbentrop
auf eine Frage des ſpaniſchen Beſuchers den Unterſchied
zwiſchen dem Antikominternpakt und dem Drei
mächtepakt dahin klar daß erſterer vornehmlich welt
anſchaulichen Charakter trage während der Dreimächte
pakt ein rein politiſcher Zuſammenſchluß jener drei Län
der ſei die britiſche Arroganz mit Recht als die
Habenichtſe unter den Nationen gekennzeichnet hatte

Mit beſonderem Nachdruck nahm der Miniſter zu der
Frage nach der weiteren Entwicklung dieſes
großen Völkerringens Stellung ſowie zu einer angeb
lichen Friedensvermittlung der Neutralen und dem Ge
r ücht von beutſchen Friedensfühlern in Moskau

Der Miniſter ſo berichtet der ſpaniſche Journaliſt
ſah mich ernſt an und erwiderte u Von Frieden zu
ſprechen iſt jetzt nicht die Zeit Jetzt heißt es Kampf
und nochmals Kampf Mit einem Heroismus und Fana
tismus ohnegleichen wird dieſer Krieg von Deutſchland

Rooſevelt greift über Kanadas Grenze
Zolleinheit USA Kanada als Auftakt Churchill im Weißen Haus

m Stockholm 24 Dezember Eig Drahtbericht
Wie der engliſche Rundfunk meldet hat Rooſevelt ſo
eben einen Vorſchlag bekanntgegeben einen gemein
ſamen Ausſchuß für die Kriegsproduktion zwiſchen USA
und Kanada zu ſchaffen Er habe die verſchiedenen
Miniſter und Stellen angewieſen die zu einer Erhöhung
der Kriegsproduktion geeigneten Maßnahmen zu unter
ſtützen und zu erleichtern Von einer Koordination mit
der kanadiſchen Kriegsproduktion verſpricht ſich Rooſe
velt eine maximale Steigerung in minimaler Zeit Zur
Erleichterung dieſer Pläne ſchlägt er vor daß die Zölle
zwiſchen den beiden Ländern ganz aufgehoben wer
den oder wenigſtens für die Dauer des Krieges Rooſe
velt hat damit offenſichtlich den erſten Schritt zum Abbau
der Grenze zwiſchen USA und Kanada getan Was es
mit der Zuſammenarbeit auf ſich hat verrät die von
Rooſevelt gegebene Erklärung deutlich Unter Be
ſeitigung aller im Weg ſtehenden Hinderniſſe ſoll vorge
gangen werden d h nichts anderes als unter völliger
Ausſchaltung jedweden britiſchen Einfluſſes
ſoll Kanada das England als eines ſeiner wertvollſten
Dominien bezeichnet dem Willen des kriegsbeſeſſenen
USA Diktators unterworfen werden

Suche nach einem Weltoberbefehlshaber
m Stockholm 24 Dezember Nach einer Reuter

meldung aus Waſhington hat Churchill am Dienstag an
der Preſſekonferenz im Weißen Haus teilgenommen Er
gab kurze Erklärungen ab und beantwortete auch Fragen
der Journaliſten wobei er wie ſich denken läßt den

Italien und Japan und ſeinen Verbündeten bis zum
endgültigen Sieg geführt werden Die hunderte
von Millionen Menſchen die ſich im Dreierpakt zu
ſammengeſchloſſen haben kennen nur dieſes eine Ziel und
ſind bereit das letzte hierfür zu opfern denn ſie wiſſen
daß ſie nicht nur für ihre eigene Exiſtenz ſondern für das
Leben ihrer Kinder und Kindeskinder kämpfen Deshalb
werden wir dieſen Kampf kompromißlos und er
barmungslos kämpfen bis der Gegner endgültig ge
ſchlagen und das Leben unſerer Völker für alle Zukunft
von der Bedrohung durch Bolſchewismus und Plutokratie
geſichert iſt Die Sehnen des weltvpolitiſchen Dreiecks
ſind jetzt ſtraff geſpannt und es iſt meine Ueberzeugung
daß jeder der ſich dieſer ſtärkſten Mächtekombi
n a 4 on der Welt entgegenſtellt daran zerbrechen
wird

ſpaniſche Diviſion und Verbände anderer eu an

pant tviſion ropäj jtStaaten werden hierbei mithelfen äiſc Agnete
JeekranNachdem im Jahre 1941 in planmäßiger Durchfüj jertagender ihr geſtellten Aufgabe die deutſche Wehrmacht rn e onzert

wjetiſche Kernarmee vernichtet oder gefangengenommen eehbestell
den größten Teil des europäiſchen Rußland beſetzt I per werde
bat nunmehr durch den Einbruch des Winte
unſer weiteres offenſives Vordringen eine Unterbrech
erfahren Die deutſche Armee bezieht zur Zeit ihre S
lungen für den Winter Im Rahmen der dadurch n
wendig gewordenen Umgruppierungen und Front
kürzungen räumt man da und dort planmäßig gew
vorſpringende Abſchnitte Wenn die Ruſſen nun in dieſe
räumten Abſchnitte mit ihren zuſammengekratzten v
bänden wie immer ohne Rückſicht auf Menſchen
Material hineinſtoßen und dabei durch unſere Nachhy

o
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Was nun die Frage deutſcher Friedensfühler
in Moskau betrifft ſagte der Reichsaußenminiſter mit
einem Lächeln ſo iſt dies nichts als dummes Ge
ſch wäſtz Zweifellos ſtammen dieſe Gerüchte wieder aus
der Lügenfabrik der angelſächſiſchen Propagandiſten Bis
her hat man dort immer ſogenannte deutſche Friedens
fühler nach England erfunden Seit Abſchluß des deutſch
italieniſch japaniſchen Vertrages der nur gemeinſamen
Friedensſchluß vorſieht ſcheint die Lüge von deutſchen
Friedensfühlern in England beim Volk nicht mehr zu ver
ſangen Da erfindet man jetzt die neue Variante
deutſcher Friedensfühler nach Moskau Jn Rußland
ſagte der Miniſter mit beſonderem Nachdruck wird erſt
dann der Kampf eingeſtellt werden wenn nicht nur
jede Bedrohung ſondern auch jede ernſteBeunruhigung Europas vom Oſten her ein
für gllemal ausgeſchloſſen iſt Dies wird eine
der Hauptaufgaben der deutſchen Wehrmacht im kommen
den Jahr 1942 ſein in dem der Führer die deutſche
Armee perſönlich befehligen wird Auch Jhre tapfere

Mund ſehr voll nahm So ſagte er daß Singapur
verteidigt werden wird bis die Alliierten imſtande ſind
zur Offenſive zu ſchreiten Er fügte hinzu daß die Alli
ierten bei der Organiſierung eines vollſtändig ein
heitlichen Aktionsplanes im ſüdlichen Ozean
ſeien Ueber Deutſchland gab er folgende ergreifende
Weisheit von ſich Die Alliierten müſſen lieber mit
einem Nock out Schlag gegen Deutſchland von außen her

findet Hierzu wurde bekanntgegeben daß die erſteals mit einem inneren dortigen Zuſammenbruch rechnen
Ueber einen gemeinſamen Oberbefehl hat man
ſich indes bisher nicht einigen können vielmehr führte
Churchill aus es werde ſehr ſchwierig ſein ein höchſtes
Militärkommando der Alliierten zuſtande zu bringen Er
glaube nicht daß es jemals einen Menſchen geben werde
ſogar nicht einmal Napoleon der den Poſten als Welt
oberbefehlshaber hätte annehmen können

Nach einer Waſhingtoner United Preß Meldung wird
mitgeteilt daß Rooſevelt und Churchill bei den Be
ſprechungen in Waſhington einen Plan aufgezogen haben
der bedeute daß die Operationsgebiete in vier große
Kriegsſchauplätze aufgeteilt werden Es ſei für gut
informierte Beobachter ſicher daß ein Oberkommando für
jeden einzelnen der vier Kriegsſchauplätze ernannt wird
auch wenn die Aufgabenverteilung noch nicht vollſtändig
durchgeführt iſt Alles deute darauf hin daß die Ver
einigten Staaten die Verantwortung für die Ope
rationen in Oſtaſien übernehmen wollen was eine
große Erleichterung für England bedeute In erſter Linie
gelte es den Widerſtand gegen die japaniſchen Angriffe
zu ſtärken bis die Zeit gekommen ſei zur Offenſive zu

ſchreiten

Der deutſche Wehrmachtbericht
dnb Aus dem Führerhauptquartier23 Dez Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

Die ſchweren Kämpfe im mittleren Abſchnitt der Oſt
front dauern fort An mehreren Stellen wehrten unſere
Truppen ſtarke Angriffe des Feindes erfolgreich ab und
vernichteten hierbei 19 ſowjetiſche Panzer Kampf und
Sturzkampffliegerverbände unterſtützten die Kämpfe auf
der Erde Sie fügten dem Feind hohe blutige Verluſte zu
vernichteten zahlreiche Panzer und Fahrzeuge aller Art
und ſetzten mehrere Batterien außer Gefecht

In den Gewäſſern von Sewaſtopol beſchädigte die
Luftwaffe ein ſowjetiſches Kriegsfahrzeug durch Bomben
volltreffer Oſtwärts der Fiſcher Halbinſel ver
ſenkten Kampfflugzeuge einen Frachter mittlerer Größe
Ein weiteres Handelsſchiff wurde in der Kola Bucht durch
Bombenwurf beſchädigt

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben griff ein
Unterſeeboot unter Führung des Kapitänleutnants Bi
galk im Atlantik einen britiſchen Flugzeugträger
an der zur Sicherung eines Geleitzuges eingeſetzt war
Das Unterſeeboot machte den Flugzeugträger durch Tor
pedotreffer in die Schraube manövrierunfähbig Nach zwei
weiteren Torpedotreffern im Vorſchiff und in der Mitte
iſt der Flugzeugträger über das Vorſchiff geſunken

In Nordafrikag kam es am geſtrigen Tage im
Raume oſtwärts von Bengaſi zu Kämpfen die noch an
dauern Deutſche Kampfflugzeuge zerſprengten in der
weſtlichen Cyrengika britiſche Truppenanſammlungen und
Laſtkraftwagenkolonnen Militäriſche Anlagen auf der

Inſel Malta wurden bei Tag und bei Nacht bombardiert
Deutſche Jäger ſchoſſen hierbei zwei britiſche Flugzeuge ab

Die britiſche Luftwaffe warf in der vergangenen Nacht
mit ſchwachen Kräften eine geringe Zahl von Spreng und
Brandbomben auf Wohnviertel einiger Orte an der
Deutſchen Bucht Marineartillerie ſchoß einen feind
lichen Bomber ab

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 23 Dez Der italieniſche Wehrmachtbericht

vom Dienstag hat folgenden Wortlaut Das Hauptquar
tier der Wehrmacht gibt bekannt Die Lage im Djebel
der Cyrenaika wo Spähtruppunternehmen ſtattfanden iſt
unverändert

Verſtärkte Tätigkeit der feindlichen Artillerie gegen die
Stellungen von Bardig und Soll um Die ungünſti
gen Witterungsbedingungen ſchränkten die Operationen
der Luftwaffe ein Tobruk und Dernag wurden von
Abteilungen der deutſchen Luftwaffe erfolgreich bom
bardiert

Jtalieniſche und deutſche Flugzeuge erzielten in wie
derholten Angriffen auf die Jnſel Malta trotz lebhafter
feindlicher Abwehr Treffer auf militäriſche Ziele

Vier weitere Mitglieder der britiſchen Labour
Partei ſind in den Adelsſtand erhoben worden
Reuter bezeichnet das als eine Maßnahme der Staats
politik Die ſo Gekauften werden nun als feudale Mit
glieder des Oberhauſes bei jeder Gelegenheit für Churchill
ſtimmen

Ueber das Schenken Von Wihhelm von Scholz
Wahrſcheinlich iſt unſer heutiges Schenken ein den

verſtandesmäßigen zeitentſprechenden Anſchauungen an
eglichenes altes Myſterium der Verbindung zweier

enſchen durch Geben und Nehmen Ein Symbol nicht
notwendig weit ab von der Blutsbrüderſchaft der wilden
Völker

Man ſchenkte in alten Zeiten etwas vom Eigenen vom
eigenen Beſitz das mit Weſen des Gebers durchtränkt
war und dies Weſen dem Empfangenden einen ſollte
Man ſchenkte nicht wie wir neugekaufte Dinge ſo daß
Schenken heute oft nur noch heißt den Gegenſtand für
den anderen bezahlen

Aber ſelbſt wir ehren noch das Symbol des Schenkens
indem wir die Gabe berühren in die Hand nehmen und
dadurch ſinnbildlich erſt zu unſerem Beſitz machen ehe
wir ſie dem zu Beſchenkenden reichen

C

Das Wort Geben iſt anner denn Nehmen iſt ſchon
ſpät geſagt als der Urſinn vergeſſen war Auf der
früheſten Stufe muß beides gleichermaßen ſelig geweſen
ſein das Geben und Nehmen ſchuf ja Gleichheit zwiſchen
Schenkenden und Empfangenden Auch wurde Gabe mit
Gegengabe Weſen um Weſen getauſcht

2

Der tiefſinnige Spötter Chamfort ſah in ſeiner Zeit
den einſt geheiligten Vorgang alles Geheimniſſes ent
kleidet belachte ihn wenn er en die Menſchen dachte die
er als Schenkende kannte Geben iſt ſeliger denn Nehmen
Das muß wahr ſein Die Erinnerung iſt wie man ſagt
die Probe auf den Genuß Nun ich habe beobachtet daß
88 der Geber ſehr viel länger und genauer an das

enken erinnert als der andere
e

Ich kenne Leute zu denen ſelbſt zu gehören ich
glauben möchte die einen Gegenſtand dann verſchenken
wenn er bei einem anderen Menſchen ſeine Beſtimmung
mehr erfüllt als beim alten Beſitzer So ſchenkt Conrad

rdinand Meyer in einem ſchönen Gedicht die Schlitt
chuhe trotz aller zarten Erinnerungen die für ihn

ſtählernen Paar hängen dem Neffen deſſen
rzenswunſch ſie ſind unter deſſen Füßen ſie wieder in

ugend über das Eis fliegen werden
iſt ein Schenken bei dem das Weſen d 3 ver

ſchenkten Dinges wichtiger iſt als die Besiehung zwiſchen

Gebenden und Nehmenden Er kann es beſſer brauchen
als ich So ſchenkt der Räuber Moor ſein Leben in der
Geſtalt des Preiſes der auf Moors Kopf geſetzt iſt dem
armen Manne dem Leben noch etwas bedeutet der es

er brauchen kann als der innerlich vernichtete tragiſche
eld

e

Es gibt Unglück bringende tückiſche Geſchenke Danger
geſchenke Sie ſind das Symbol des Häßlichſten in der
Menſchenſeele der Bosheit und Falſchheit die heuchleriſch
den Vorgang der Liebesbezeugung durch eine Gabe ent
weiht die unter Blumen die Viper verbirgt

Auch dies verräteriſche Geben reicht in alte Zeiten
zurück Selbſt das Wort Gift heißt wie in Mitgift
nur das Gegebene und noch iſt im Sprachgebrauch da
und dort die Wendung jemandem vergeben für ihn
vergiften erhalten
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Ich wende davon den Blick zum Geſchenk der Liebe
bei dem der Geber wenn es ein echtes Geſchenk der Liebe
iſt ſich ſelbſt und ſogar ſeine Verbindung an dem Be
ſchenkten unterordnet bei dem er nichts will als mit der
Gabe in dem geliebten Menſchen Freude erwecken Solches
Schenken beruht auf liebender Weſenskenntnis des
anderen auf dem Wiſſen wo dem anderen Freude ent
ſpringt

Seit wir durch den ſiegreichen Krieg wieder die Volks
gemeinſchaft aller Deutſchen geworden ſind und das Ge
fühl der völkiſchen Verbundenheit durch alle Herzen geht
iſt das namenloſe Geſchenk bei dem ſich Geber und Emp
fänger nicht kennen die Beiſteuer zur Kriegs Winter
hilfe gleichviel ob in Geld oder Gegenſtänden auch ein
Geſchenk der Liebe bei dem der Schenkende nur an die
Freude des anderen denkt Aber es iſt auch ein Geſchenk
der mit dem Herzen zu erfüllenden vaterländiſchen Pflicht

e

Und das Schönſte was je über das Schenken geſagt
ward und zugleich das ſchönſte Schenken nennt Jphi
genie ſpricht es aus

Wie man den König an dem Uebermaß
der Gaben kennt denn ihm muß wenig ſcheinen
was Tauſenden ſchon Reichtum iſt ſo kennt
man euch ihr Götter an geſparten lang
und weiſe zubereiteten Geſchenken

Dies iſt der Sinn des hohen Wortes ein Götter
geſchenk Wir begrüßen es in unſerer Torheit gewiß oft
genug mit unzufriedener Miene Und es iſt doch das
Herrlichſte was einem Menſchen beſchieden ſein kann das
geſparte lang und weiſe zubereitete Geſchenk

Lagarde Handſchriften in Göttingen Anläßlich des
Reichs Lagarde Tages übergab die Göttinger Univerſitäts
bibliothek der Oeffentlichkeit eine Ausſtellung die wie
kaum eine andere in der Lage iſt einen Einblick in das
wiſſenſchaftliche und politiſche Schaffen und Wirken
Lagardes zu geben Auf der Ausſtellung ſind vor allem
zahlreiche Briefe zu ſehen aus den Beſtänden die Lagarde
einſt verſiegelt der Göttinger Univerſitätsbibliothek über
gab mit der Beſtimmung ſie erſt zwei Jahre vor ſeinem
100 Geburtstag an Ort und Stelle dem Benutzer zugäng
lich zu machen Die Sammlung umfaßt 6000 Briefe dar
unter ſolche von Schönerer Langbehn Moltke Franz von
Liſzt Alexander von Humboldt Treitſchke Mommſen und
anderen bekannten Gelehrten Aufſchlußreich und in
wiſſenſchaftlicher Hinſicht überaus wertvoll ſind die zahl
reichen Handſchriften Kollationen die Lagarde in den
Bibliotheken von London Paris Florenz Venedig und
in deutſchen Bibliotheken angefertigt hat

35 000 Kinos in Europa Der Generalſekretär der
Jnternationalen Filmkammer Karl Melzer der zur Zeit
in Oslo weilt wo eine Feſtvorſtellung des Ufa Filmes
Annelie ſtattfand führte in einer Rede aus daß die

Internationale Filmkammer den nationalen Filmwirt
ſchaften die ihr angehören eine wirkliche Hilfe ſein wird
Die 35 000 Kinos die Europa beſitzt würden mit Hilfe
des internationalen Austauſches der Verleih Programme
alle ihren Bedarf decken können Die JFK habe ſchon
jetzt Vorausſetzungen geſchaffen die eine ausreichende
Filmverſorgung jedes Landes und jeder Stadt zulaſſen

Gedächtnisſendung für Dietrich Eckart Jnnerhalb
ſeines Weihnachtsprogramms bringt der Großdeutſche
Rundfunk am 26 Dezember von 00 9 30 eine Gedächt
nisſendung für Dietrich Eckart Paul Hartmann ſpricht
Worte des Gedenkens die Reichsleiter Alfred Roſenberg
dem toten Dichter der Bewegung gewidmet hat Kern
worte und Bekenntniſſe aus dem Werk Dietrich Eckarts
die von feierlicher Muſik umrahmt werden

Thaliatheater Am 1 Weihnachtsfeiertag findet im
Thaliatheater die Erſtaufführung der neuen Komödie
Der Fuchs in der Falle von Karl Bunje ſtatt Die

Jnſzenierung hat Otto Karlmüller das Bühnenbild ſchuf
Heinz Behrens Es wirken mit die Damen Bergmann
Hinkel Martens Seybert ſowie die Herren Braun
Dammann Heidelberg Karlmüller Köllner Wetzel

gewaltige Verluſte erleiden ſo kann uns dies nur
ſeinWenn aber dieſes Vorrücken dann von den Ruſſen
mehr noch von den Engländern der Welt als Sieg
kündet wird ſo mag man daran die Beſcheidenheit
bisherigen Erfolge unſerer Gegner und ihre wahre nie

drückende Geſamtlage ermeſſen An der plan mäßig
Durchführung der unſeren ſiegreichen Armeen
ſtellten Aufgaben für das nächſte Jahr y
dies gar nichts ändern Die ruſſiſche Frage wird

der deutſchen Wehrmacht im kommenden Jahr endgüſ
bereinigt werden Den Angelſachſen aber treten nunm
auf allen Kriegsſchauplätzen die Mächte des Dreiervat
gemeinſam entgegen Der Anfang dieſes gemeinſay
Kampfes hat ſich nicht ſchlecht angelaſſen Die engſte
ſammenarbeit zwiſchen der politiſchen militäriſchen

wirtſchaftlichen Leitung der Dreierpaktmächte und jt
Bundesgenoſſen iſt jetzt herbeigeführt und ſo lange
Krieg noch dauern mag und mag dies noch Jahre

um ſo fanatiſcher wird unſer Kampfeswille und in
Entſchluß ſein nicht eher die Waffen niederzulegen
bis diesmal ganze Arbeit geſchafft iſt Sie kön
ruhig nach Spanien berichten

So ſicher wie die Erde um die Sonne ſich dreht w
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am Ende dieſes großen Ringens nur der vo
kommene Sieg Deutſchlands und ſein Es wüd
Verbündetenſtehen

T MittwochWake vollſtändig beſetzt Stadtfsc
Fintrittskar
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Tokio 24 Dezember Das Kaiſerliche Hauptquarg
beſtätigte wie Domei berichtet daß ſich die Jnſel Waf
nun vollſtändig in japaniſchen Händen
niſche Landungsabteilung während der ſtürmiſchen
vom 12 Dezember auf der Inſel gelandet wurde w
rend die vollſtändige Beſetzung am 23 Dezember erfſol
Gleichzeitig wurde bekanntgegeben daß die Japaner

n

Verlaufe der Landungsoperationen zwei Zerſtörer Klein Kla

loren haben eGroßangriff auf Rangun
Schanghai 24 Dezember Am Dienstagnachmiß

unternahmen japa niſche Luftgeſchwader ei
Maſſenangriff auf Rangun die Hauptſtadt Briti

B DO
Große U

Burmas Sie bombardierten den Flugplatz mit den F gehe
zeughallen den Bahnhof die Kaſernen ſowie die Jeuen
gierungsgebäude wie eine japaniſche h
ſagt Eine Anzahl engliſcher Flugzeuge wurde am Veſgzerſtört außerdem ſchoſſen die Japaner mehrere engli Füserr

Jäger ab die ſich ihnen entgegenſtellten Eine Reihe
großen Bränden wurde beobachtet Die japaniſ ger Le
Flugzeuge kehrten vollzählig zu ihren Ausgangs pung 258
zurück

C

Hongkong feſt in japaniſcher Han M
Raſches Fortſchreiten des Angriffs Wenn

Tokio 24 Dezember Wie Domei meldet wur R Ilidie Befeſtigungen im öſtlichen Teile Hongkong g
der japaniſchen Luftwaffe ſehr heftig angegriffen D galt Hit
die Angriffe die nahezu zwölf Stundeneraße I
rollenden Einſatz durchgeführt wurden erlitten die fei Fa
lichen Stellungen ſchwere Beſchädigungen Der Druck
japaniſchen Truppen auf die der Hauptſtadt Vik
im Süden vargelagerten Hügelſtellungen nehme nach She
gleichen Meldung ſtändig zu ſo daß mit raſchem r
ſchreiten des japaniſchen Angriffs zu rechnen ſei tar alle Kre
täriſche Kreiſe erklärten Domei zufolge daß auf Hongl Frau A

war noch Kämpfe ausgetragen würden daß aber Hindenb
Inſel bereits feſt in ja paniſcher Hand ſei Prechstund

Sonntags m

Kanadiſcher General gefallen J
m Stockholm 24 Dezember Eig Drahtber 317

Wie Reuter aus Ottawa berichtet ſind nach einer P ren
teilung die an das Verteidigungsminiſterium ar l
laufen iſt die kanadiſchen Verluſte in Honghſ u ein
ſehr ſchwer Unter den Gefallenen befindet ſich Fe

Brigadegeneral Lawſon der Chef des kanadiKontingents R WiDavao beſetzt
Hauptſtadt der Jnſel Mindanao erobert

Tokio 24 Dez Wie das kaiſerliche Haupta
amtlich mitteilt haben die am 20 Dezember früh au
Jnſel Mindanao gelandeten japaniſchen Trupi
engſter Zuſammenarbeit mit der Marine den heft Halle
feindlichen Widerſtand gebrochen und am ſelben alle 8
17 Uhr nachmittags japaniſcher Zeit die Haupt
Davao beſetzt Der Gegner verlor bis zum 21 Dezen
600 Gefangene und 200 Tote ſowie zahlreiches Krit
material Die Hauptſtadt Davao liegt in einer tie
geſchnittenen Bucht an der Südküſte der Bbtlirv ine
Mindanao der ſüdlichſten großen Jnſel der IJnſelgr
und hat rund 95 000 Einwohner

2

Aus Manilg wird gemeldet daß die Japaner vorh DioLingahen Bucht aus ſüdwärts vordringen ne
Nähe eines Eiſenbahnknotenpunktes fanden ſchl Geists
Kämpfe ſtatt Jm übrigen bezeichne das Hauptquartie

Lage als unüberſichtlich aden UnteWeiterer ASA Tanker verſenkten
Vor der kaliforniſchen Küſte kurs

Stockholm 24 Dez Der 8272 BRT große U
Tanker Montebello wurde am Dienstag vorkaliforniſchen Küſte durch ein javanil P

Boot verſenkt wie aus einer Reutermeldungvorgeht Ein anderer nordamerikaniſcher Tanker
Name nicht angegeben wird ſei beſchädigt worden 9
Aufbringung des über 10 000 BRT großen Paſſe ro
und Kühldampfers Preſident Harriſon durch die al Ei
wird in einem amtlichen Bericht des Wafhind ger
Marineminiſters zugegeben

Keine Ziele in Südamerika 70
Japaniſche Note an Argentinien

Buenos Aires 24 Dez Der japaniſche Botſch
Tomii überreichte Außenminiſter Quinaz n SNote des japaniſchen Außenminiſters og o Tokie
ſtätigt hierin den Empfang einer argentiniſchen Note
die Stellungnahme des Landes zum Konflikt Japan
den USA Ferner wird feſtgeſtellt daß Jan
Gegenſatz zu den tendenziöſen Behauptungen aus
licher Quelle keine Ziele in Südamerika P urbore u
folge Abſchließend ſpricht Außenminiſter Togo die P legte
nung aus daß die traditionelle Freundſchaft beider o
der nicht durch dieſe Manöver geſtört werde oben

Nachrichten Dr Hans 99du d n e datenr Arno Wegrich ſämittch in Hatle Anzetgenpretésliſte J Fri
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ToTAL Feuerlöscher aller In

Fr IRweam Geräte
Pranäschutzeiprichtungen

ROBEL Motorspritzen Feuer
löschschläuche Stahlhelme

Krankentragen

Fritz Peschel
7OTAIL Verkaufsbüro Halle
alle /S Fliederweg 28 Ruf 25715

nsd teine

Ulrichetrabe

1 Brutmaschine f 60 100 Stück
neu oder gebraucht zu kaufen ge
sucht Angebote unter T 3207 an
HN Ulrichstrabe g

Nähmaschine sucht B SchulzHadlg Hindenburgstrabe 57 Rat
Nr 313 08

G rn Platzanweiserin per h gesucht Angebote unter S 5996 an

HN Ulrichstraße hs

LICHTSPIELTHEATER
Ufa Theater Alte Promenade

Mathias Wieman spielt in dem
großen historischen Ufa Film

Sschreibmaschine neu oder gut
Rensecherhalten sucht BMWAdoit Hitler Ring 4

Radio gesucht wenn Grammophon gebr
Angebote

HN
h

möglich Volksemp
fänger Ang 3267
HN Ulrichetr h

gesucht
unter T 327
Ulrichstraße

Pelzmanteoſ Gr

MadehenkleidungHerrentahrrad gutt fur 5 Jahre in guterhalt mit elektr
Licht sucht sof zu
kauf Preisang an
Kurt Rausch Hohen
thurm bei Halle
Berliner Str 18 a

gesucht
unter T 3217 HN

bett mit Spiralmatr
u dreiteil
gesucht

gut erh zu kaufen
ges Preisangebote
unter B 6062 HN

7 Ulrichstrabe

Zustande zu kaufen
Angebote

Ulrichstraße a
Metall oder Klapp

Aukleg

Angebote
unter D 6024 HN

6

Tüchtiger Verkäüufer strebsam
mit gut Umgangsform als Stadt
reisender dem Einarbeit in eine
aussichtsreiche Dauerstellung ge getton wieder von dem heiligen
boten, gegen Fixum und bProvyi rn seines nie erloschenen
sion gesucht Max Schultz Halle Preu entums erfüllt offen an
Saale Leipziger Strabe 56 ihre Seite tritt und ihnen sein

Kadetten einen verbitterten
San kg Offizisr der nacheiner r icksalhaften Begegnung
mit gefangenen preußischen Ka

To Bü Ammendorf Ab 1 PFeier
tag Die r e Filmoperetteder Tobis Frau Luna mit denunsterblichen Melodien von Paul
Lincke In den Hauptrollen Lizzi
Waldmüller Fita Benkhoff Theo
Lingen Paul Kemp Georg Alex
ander u v a Kulturtilmin Florenz Jugendliche nicht
zugelassen Beginn 00 u 40

Kunst

Leben weiht Ihm gegenüber steht

To Bü Ammendorf 1 undFeiertag nachm 2 Uhr Große
Jugenävorsteilung Wir zeigen
den lustigen Kriminaltlm Inletzter Minute dazu im Beipro
Kramm den schönen skifilm
Sonnige Jugend sowie die neue

grobe Wochenschau

Mars la Tour Inh Josef KollerWegen anderweitigen Unternehmen
in Düsseldorf geben wir mitSonnabend dem 27 Dezember
die Gaststätte Mars a Tour auf
Von unseren werten StammgästenFreunden und Bekannten Gliede
rungen der Partei dem NSRK
Bund sowie den Vereinen und
Kegelkurbs verabschieden wir uns
mit herzlichem Dank für das
uns entgegengebrachte Vertrauen
Josef Koller und Familie Halle
Saale den 27 Dezember 1941

Weinberg Terrassen

Pdison Goethestraße 26

Schmledelohrling Wirtschatterinl das Gesicht Asiens Hetman Go
stellt Ostern 1942 Gesunde saub Frau roschew Es gibt nur einen Mann
ein Kost u Woh bis 45 Jahre ündet deutschen Viim der diese
nung im Hause Aufn in frauenlos Rolle so grandios spielen konnte
Schmiedemstr Voigt Haushalt evtl mit wie wir sie hier erleben Andrews
Schlettau b Löbejün e Ah Meng Pedt ac unter H auptmann Jupo r ren dier ne Urichstraße gar en im J a das

reußische und im gleichzeitigenn e e e Abscheu vor den rausamieftenunter kennin z 1 Jan Feines Hetmans eine ungewöhn
a gesucht Dr Koch lich interessante und faszinieRudeburgerzir rende Darstellung Täglich 00Anf wartung gesneht c 45 30 Uhr Ju r zuFrau Sander Advo Werdet Miigüed gelassen Vorverkauf tägl 11 bis
Katenweg 4 äor NSV 12 Ubr Heiligabend gesohlcesen

Ab1 Weibnaehtsfeiertag Hans Moser
heo Lingen Mara Tabodv 93

Holzmann W Albach RettvWüst Oscar Sima in dem Gr g

Lustspiel T Jahre Peeh EinFilm der Ihnen zwei ungetrübt vergnügte Stunden bringt
zugelassen Beginn

30 30 und 30 Uhr

Marine Kameradschaft v 1882 Halle

Zu Ihrem
Feiertagsausflug bringe ieh meine
Lokalitäten in empfehlende Er
innerung Speisen und Getränke
in gewohnter Weise e
VEREINSNACHRICHTEN

Saale Die Kameraden treifen sich
mit ihren Urlaubern am 2 Weihnachts
teiertag ab 10 Uhr im Gildenhaus St
Nikolaus

An Sonn r Bbr Feiertagen
sonst h r 19 Uhr

Konzert
Es singt und spielt
Kaupello Männe Lunger
Pa Gebäck geptl Biere Weine

Spirituosen

Historische Gaststätte

bcüne lanne

Mansfsalder Str 58

Das gute
Speiselokal

i und 2 Felertag
frühschonpenkonzert
Tischbestellungen für Silvester

schon jetzt erbeten
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Geliebte Jrau
Bekenntnisse des Herzens großer deutscher Männer
Wie alle Jahre so übt auch diesmal wieder das Weihnachtsfest seine mythische Zauberkhraft auf die Herzen
aus Es ist die Kraft des Zarten und Innigen der Liebe und der Seligheit es ist das deutsche Gemüt in seiner
unendlichen Tiefe das sich in unvergänglicher Festlichheit und starker Ergriffenheit in ihm ausdrückt So
möge denn eine Folge von Liebesbriefen die grobe deutsche Menschen an die Auserwäklte ihres Herzens
geschrieben haben heute hier ihren Platz finden Liebesbriefe von Dichtern und Musihern von Soldaten und
Gelehrten holde Zeugnisse eines verinnerlichten Lebens In der seligen Betroffenheit der Liebe wird der

schweigsome wortharge Soldat beredt wird das beredte Her des Dichters stumm So Sind diese Liebesbriefe
Enthüllungen des Herzens in denen ein jeder sich selber wiederfindet gleichviel welch beglückter und trauern
der Name unter dem Briefe ſteht Wie vielfältig aber ist auch das Bild das der Liebende sich von der Geliebten
schafft So sieht Fleinrich von Kleist der tragische Dickhter in der Geliebten die Mutter seiner Riünftigen
Kinder während Beethoven der Titan unter den Musikern in leidenschaftlichen Ausbruch der Ent
fernten nichts als ein stammelndes Liebesgeständnis darbringt Der grobe Mathematiher Gaub verleugnet
in seinem Fleiratsantrag zitternden Herzens nicht die Unbestechlichheit seines Penhens und Fünhlens und
der Soldat Clausewitz der Philosoph des Krieges fordert von seiner Wahl das Opfer
einer tapferen Entsagung Gottfriech Keller Pichter und Stadtschreiber Stadt Zürich dagegen
bemiilit sich den Sturm seines Herzens hinter biederer Selbsthescheidung zu beschwichtigen Robert Schu
mann aber der Romantiker bheschwört in Trostlosigkeit und Verzweiflung die Treue der heimlich Verlobten

Hetlef von Liliencron der männliche Poet und Deichhauptmann verkiillt hinter mühsamer Konvention die
Unbändigheit seiner Leidenschaft So sind diese Herzensbekhenntnisse des deutschen
Menschen der gleich hart und gleich zart sein hann was auch in dem Reim dieser Worte ewige Bestétigung findet

seinem

er Frau
der

hinreibende Aeuberungen

a ich Sie im Geiſte ſehen Jhnen in Jhr berrliches freundeinst cie Mutter meiner Ki ncier liches Auge blicken was mir ſo manche himmliſche Emp

Kleist on Wilhelmine von Zenge findung erweckte
Ob ich ſo glücklich ſein werde Jhnen ſchre ibenJetzt Wilhelmine werde ich Dir mitteilen was ich können und von J rer jeliebten Hand zuweile n elnige

mir von de m Glüick einer künftigen Ehe verſpreche Ehe eilen zu erhalten weiß ich ſelbſt noch nicht Je ch habe
mals durfte ich das nicht aber jetzt o Gott wie froh einmal bei Ariederike einen leiſen Verſuch gemacht und
macht mich das Ich we rde Dir die Gattin beſchreiben Widerſtand funden da aber derſelbe mehr ſcherzhaftdie mich jetzr glücklich mag en kann und das iſt die war ſo darf ich ſchon einen zweiten machen indeſſen
große Idee die ich für Dich im Sinne habe Das Unter werde ich wiſſen zur rechten Zeit abz uſtehe n im Falle
nehmen iſt groß aber der Zweck iſt es auch Ich werde die gute Friederike in ihrer Aengſtlichkeit ernſtliche Be
jede Stunde die mir meine künftige Lage übrig apen denken finden ſollte Auf jeden Fall denke ich wird ſie
wird dieſem Geſchäfte widmen Das wird meinem Leben mir erlauben ihr zuweilen zu ſchreiben ob ich dann eine
neuen Reiz e n und uns rer e ehe Antwort erhalten werde muß ich Jhnen anheimſtellen
fungszeit führen die uns bevorſteht Fürchte nicbt daß Jetzt leben Sie wohl meine innig geliebte Marie idie beſchriebene Gattin nicht von Erde ſein wird und daß muß abbrech en Ihr Bild wohnt in meiner Se e
ich ſie erſt in dem Himmel finden werde Gedanke an Sie wird mir der treueſte Begleiter durch

O wenn ich Dir nur einen 5 hl von dem Feuer das Leben ſein
mitteilen könnte das in mir flammt Wenn Du es n Nnnuſt 1004 laufenahnteſt wie der Gedanke aus Dir einſt ein vollktommenes e 30 Auguſt 1806 Elauſewitz
Weſen zu bilden jede Lebenskraft in mir erwärmt jedeFähigkeit in mir bewegt e Kraft in mir in Leben und Fürchten Sje alles
Tätigkeit ſetzt ich ſehe Dich V Sihelmine und zuDeinen Füßen zwei Kinder und auf Deinem Schoße ein Robert Schumann on Clara WVieck
drittes und höre wie Du den kleinſten ſprechen den t M bau Il t Jhrom 9mittleren fühlen den größten denken lehrſt und wie Du dieie en Vater war fül roterlich
den Eigenſinn des einen zu Standhaftigkeit den Trotz des S durſn e he dieſe Verworrenheit dieſe
Andern zu Freimütigkeit die Schüchternheit des dritten köht einem n r hat eine neue Art zu vernichte n er
zu Veſcheidenheit und die Neugier aller zu Wißbegierde tößt einem das Meſſer mit dem Griff in das Herzumzubilden weißt ſehe wie Du ohne viel zu plaudern Was denn nun meine liebe Clara Jch weiß nicht
durch Beiſpiele Gutes lehrſt und Du ihnen in Deinem was ich anfangen ſoll Gar nicht Mein Verſtand geht
eigenen Bilde zeigſt was Tugend iſt und wie liebens hier zunichte und mit dem Gefühl iſt ja vollends nichts
würdig ſie iſt anzufangen bei Jhrem Vater Was denn nun WasJſt es ein Wunder Wilhelmine wenn ich für dieſe denn nun Vor allem waffnen Sie ſich und käſſen Sie
Empfindungen die Sprache nicht finden kann ſich nicht einmal verkaufen Ich traue Jhnen ach von

O lege den Gedanken wie einen diamantenen Schild ganzem Herzen und das erhält mich auch aufrecht aber
um Deine Bruſt ich bin zu einer Mutter geboren Sie werden ſehr ſtark ſein müſſen mehr als Sie ahnen

Und ſo laſſe uns denn Beide Hand in Hand Hat Jhr Vater doch ſelbſt die fürchterlichen Worte zu
unſerem Ziele entgegengehn jeder dem ſeinigen das ihm mir geſagt ihn erſchüttere nichts Fürchten Sie alles
zunächſt liegt und wir beide dem letzten nach dem wir von ihm er wird Sie zwingen durch Gewalt kann er es
ſtreben Dein nächſtes Ziel ſei Dich zu einer Mutter nicht durch Liſt Fürchten Sie alles
das meinige mich zu einem Staatsbürger zu bilden und Ich bin heute ſo tot ſo erniedrigt daß ich kaum einen
das fernere Ziel nach dem wir beide ſtreben und da ſchönen guten Gedanken faſſen kann kleinmütig daß ichwir uns beide wechſelſeitig ſichern können ſei das Glück Sie aufgebe bin ich nicht worden aber ſo verbittert ſo
der Liebe

Gute Nacht
Gattin einſt die Mutter
Würzburg 10 Okt 1800

Beethoven an die Unsterbliche Geliebte

Wilhelmine meine Braut einſt meine
meiner Kinder

Dein Heinrich

Hottingen im Oktober 1847
Am 6 Juli morgens Verehrteſtes Fräulein Rieter Erſch rer Sie nicht

h 4 hre J gar einerMein Engel mein Alles mein Jch nur einige d derrieg r d ordentlich und un
Worte heute und zwar mit Bleiſtift mit Deinem anſtändige Form desſelben denn ich bin gegenwärtig inerſt bis morgen iſt meine Wohnung ſicher beſtimmt einer ſolchen Verwirrung daß ich unmöglich einen wohl
welcher nichtswürdige Zeitverderb in d g warum jefetzten Brief machen kann und ich muß ſchreiben wiedieſer tiefe Gram wo die Notwendigkeit ſpricht ſch ar ſprechen würde
Kann unſre Liebe anders beſtehen als durch Aufopfe u vncſh ger mie und wnß orſt werderungen durch nicht alles Verlangen kan nſt D u es v den W gar nichts und mutz erſt a r r
ändern daß Du nicht ganz mein ich nicht ganz Dein bin en l n n an n eAch Gott blicke in die ſchöne Natur und beruhige Jurſche Ato Havre ich keine erechtigung mein Herz
Dein Gemüt über das Müſſende Die Lebe fordert Finer nen nnd gusnezeichneten inngen e Wente
alles und ganz mit recht ſo iſt es mir mit Dir Dir mit utragen wie Sie ſind Aber en ein enkenmir nur vergißt Du ſo leicht daß ich für Dich und m ch daß Sie mir doch ernſtlich geweſen wären
für mich leben muß wären wir ganz vereinigt Du und ich hätte nichts geſagt ſo wäre das ein ſehr großes
würdeſt dieſes Schmerzliche pbenſewenig als ich emp Unglück für mich und ich könnte es nicht wohl ertragen

rſt Ich bin es alſo mir ſelbſt ſchuldig daß ich dieſem Zufinden meine Reiſe war ſchrecklich ich kam erſt Mor t chuldig da ich 3gens 4 Uhr geſtern hier an da es an Pferden mangelte ſtand ein Ende mache denn denken Sie einmal dieſe
wählte die oſt eine andere Reiſeroute aber welch ganze Woche bin ich wegen Ihnen in den Wirtshäuſernſchrecklicher Weg auf der letzten Station warnte man heru imgeſtrichen weil es mir angſt und bange iſt wenn
mich bei Nacht zu fahren machte mich einen Wald ich allein bin
fürchten aber das reizte mich nur und ich hatte Un Wollen Sie ſo gütig ſein und mir mit zwei Worten
recht der Wagen mußte bei dem ſchrecklichen Wege ebe Sie verreiſen in einem Billett ſagen ob Sie mir gut
brechen grundlos bloßer Landweg ohne ſolche ſind oder nicht Nur damit ich etwas weiß aber um
Poſtillione wie ich hatte wäre ich liegen geblieben Gotteswillen bedenken Sie ſich nicht etwa ob Sie es
unterwegs Eſterhazy hatte auf dem anderen gewöhn vielleicht werden könnten Nein wenn Sie mich nicht
lichen Wege hierfür dasſelbe Schickſal mit acht Pferden ſchon entſchieden lieben ſo ſprechen Sie nur ein ganzwas ich mit vier jedoch batte ich zum Teil wieder fröhliches 9 kein aus und machen Sie ich herzlich luſtig
Vergnügen wie immer wenn ich was glücklich über über mich Denn Ihnen nehme ich nichts übel und es
ſtehe Nun geſchwind vom Jnnern zum Aeußern wir iſt keine Schande für mich daß ich Sie liebe wie ich es
werden uns wohl bald ſehen auch heute kann ich Dir kue Ich kann Jhnen ſchon ſagen ich bin ſehr leiden

ſchaftlich zu dieſer Zeit und weiß gar nicht woher all dasmeine Bemerkungen nicht mitteilen welche ich während
dieſer einigen Tage über mein Leben machte Wärenunſere Herzen immer dicht aneinander ich machte wohl
keine d g Die Bruſt iſt voll Dir viel zu ſagen ach

es gibt Momente wo ich finde daß die Sprache noch
garnichts iſt Erheitere Dich bleibe mein treuer
einziger Schatz mein Alles wie ich Dir das übrige
müſſen die Götter ſchicken was für uns ſein muß und

ſein ſoll Dein treuer Ludwig
Abschiedsbrief eines Soldaten

Clousewitz on seine spätere Frou die Gräfin Bröhl

ch habe Sie nicht mehr ſehen ſollen der Abſchieds
brief den Sie von mir für eine andere Gelegenheit erhielten ſollte alſo wirklich ein Abſchiedsbrief ſein Es
würde mir ſehr wohl getan haben Sie noch einmal zu
ſehen Sie noch einmal geliebte Marie feſt an mein Herzzu drücken Daß Sie gexade an dem Lage zurückkehren
mußten da ich noch in Jhrer Nähe und doch ſchon auf
lange von Jhnen getrennt war Es liegt faſt etwas
Hämiſches in dieſem Spiel des Zufalls doch fühle ich
dies weniger weil der Blick ſtarr in die verhängnisvolle
nun gerichtet iſt Ich kann und mag Jhnen nicht mein

nnerſtes ganz entwickeln doch glauben Sie nicht daß ich
mutlos verzweifle Gott wird mich vor dieſem Zuſtande
bewahren ſo lange ein Funken Lebensglut in mir iſt
und r n werde ich jeden Deutſchen Mann der dem
Mute und den Hoffnungen entſagt weil ſie ihm in dem
endloſer Elende ſeiner Lage nur den Buſen beengen und
z gefahrvoller Tätigkeit guſpgrren Dieſem Frieden den

Demut afpt entſage ich auf ewig Kann ich nicht frei
und geehrt ls Bürger eines freien und geehrten Stgatesleben und in Jhren Armen die goldene Frucht des rie
dens genießen ſo mag er meine Bruſt auf ewig fliehen

Doch dinweg mit dieſer äggugen Sprache Laſſen
g i ein d voll Zuverſicht auf mein Glück

ewährt die i Glück 383 mir bis jetzt lächelte ſore ich wie r 5 lücklich zu Jhnen zuriich Marie wglch
ſei Augenblick des frei digen iederſehens Bis dahin

mir der Gedanke daß Sie mein ſind daß ich Sie
meine Marie nennen darf daß Sie ſelbſt ſich ſo genanntben d Sie voll Liebe an mich denken es ſollen mir

ie ſegne Zuldef reinen und ſchönen Liebe
Rechtttere Trennung oft werde Stephan Lochner Musizierende Engel

Ein Schüchterner erklärt seine Liebe Brief Kellers on loise Rieter
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Der deutsche Maler Anselm Feuerbach hat auf seinem berühmten Gemälde Paolo und Francesca Aus de

die Liebenden mit unvergleichlicher Zartheit und Empfindsamkeit dargestellt Seit der
S Cl

ihres BB

e r ſ 1 und aufgekränkt in meinen heiligſten Gefühlen ſo über einen Ein unbestechlicher Liebhaber ad De
Leiſten geſchlagen von dem Gewöhnlichſten Hätte ich nur n unaglein Wort von Jhnen Sie müſſen mir ſagen was ich tun Carl Friedrich Goub an Iohanno Osthof 732 Veſ
ſoll Es wird ſonſt alles Spott und Hohn in mir und Jvehe auf und d davon Sie nicht einmal ſehen zu dürfen Nehmen Sie es gut auf ſehr teure Freundin da Bl
Wir könnten es ſagte er aber an einem dritten Ort in über die wichtige rn ind mein Herz Höhe 1Aller Gegenwart recht zum Spektakel für alle Wie das Pbnen ausſchütte über welche es mündlich zu tun ich zahl
alles ſo erkältend iſt ſo nagend Auch ſchreiben dürften be r keine ſchickliche Gelegenheit ge funden habe n werden
wir uns wenn Sie reiſen Das war alles was er be Laſſen Sie es mich endlich einmal Ihnen aus der Fülf niſcher
willigte Tröſte mich lieber Gott daß er mich nicht in meines Herzens ſagen daß ich ein Herz für Jhre ſt 133 Aust
Verzweiflung untergehen läßt Ich bin ausgeriſſen an Engelstugenden ein Auge für die edlen Züge habe d lußer d
der Wurzel meines Lebens n Angeſicht zu e Se l dieſer Tuge aßenbaha machen Sie gute beſcheidene Seele ſind ſo fern ve wo mnnLeipzig 18 Sept 1837 Robert aller Eitelkeit daß Sie Ihren eigenen Weg ſelbſt mee een kennen Sie wiſſen es ſelbſt nicht wie reich un o

gütig Sie der Himmel ausgeſtattet hat Aber mein Herſig daß
kennt Fhren Wert ach mehr als mit meiner Ruhe werde
beſtehen kann Längſt gehört es Jhnen Werden Sie ht zu m

nicht zur ückſtoßen Können Sie mir das Jhrige gel er biswei
Zeug das mir durch den Kopf geht in mich hinein Können Sie Teure die dargebotene Hand annehmen gerffeinen Ber
kommt Sie ſind das allererſte Mädchen dem ich meine annehmen An dex Antwort auf dieſe Frage hänaten So erku
Liebe erkläre obgleich mir ſchon mehrere eingeleuchtet Glück Ich kann Jhnen zwar jetzt nicht Reichtum re De
haben und wenn Sie mir nicht ſo freundlich begegnet Glanz anbieten Doch Jhnen Gute ich kann mich i kwolabwären ſo hätte ich mir vielleicht auch nichts zu ſagen Ihrer ſchönen Seele nicht geirrt haben ſind ia Reſt r s nach

getraut und Glanz ebenſo gleichgültig wie mir Aber ich hab verkeIch bin ſehr geſpannt auf Jbre Antwort Jch müßte mehr als ich für mich allein brau che genug um zu hrsverein
mich ſehr über mich ſelbſt verwundern wenn ich über genügſamen Menſchen ein ſorgenfreies anſtändiges L hen Ting
Nacht zu einer ſo ho ldſeligen Geliebten gelangen würde zu bereiten meine Ausſichten in die Zukunft gar nvid in Rar
Aber genieren Sie ſich ja nicht mir ein recht rundes einmal zu bedenken Das Beſte was ich Ihnen anbi ch poligei
grobes Nein in den Briefeinwurf zu tun wenn Sie kann iſt ein treues Herz voll der innigſten Liebe für um dinichts für mich fein können denn ich will mir nachher Prüfen Sie geliebte Freundin ſich ſelbſt ob dies Her ſen und
ſchon aus der Patſche helfen Ihnen ganz genügt ob Sie ſeine Empfindungen eben u und

Es iſt mir in dieſem Augenblick ſchon etwas leichter aufrichtig erwidern ob Sie die Lebensreiſe Hand in arſon Beſuch
geworden da ich direkt an Sie ſchreibe und ich weiß daß mit mir mit Wohlgefallen machen können und entſcheid enügen dSie in einigen Stunden dieſes Papier in Jhren lieben Sie bald itigteit 9Länden halten Ich möchte Jhnen ſoviel Gutes und Ich habe Jhnen Beſte die Wünſche meines Herzens iPeben
ben runnie aber r rig r r Aue ich kunſtloſen aber aufrichtigen Worten vorgeſtellt Jch l Ein Erl
jo werde ich ieder der i beholfene R e es ſo leicht in ganz anderen tun können Ich ki liefern dao werde ich wieder der alter unbeholfene Narr ſein und Ihnen ein Gemälde von Jhren Reizen machen das allifcher
ich werde Jhnen nichts zu an wiſſen e wenn es weiter nichts als Wahrheit war als Schmeichele ird al

Aber ich muß ſchließen Nochmals bitte ich Sie ver würden aufgenommen haben mit brennenden Farbe r
ehrtes Fräulein nicht an der Verworrenheit Jieſes t 93 itereſſiertönnte ich Ihnen ein Bild von meiner Liebe mach rend derBriefes zu ſtoßen es iſt gewiß nicht Mangel an Dezenzoder Reſpekt ridern nur mein Gemütszuſtand m
glücklichen Falle werde ich dann ſchon einen vernünftigen
und klaren Brief ſchreiben denn ich bin eigentlich ſonſt
ganz vernünftig Wollen Sie alſo die Güte haben einZettelchen mit zwei Worten in den Briefeinwurf zu tun
und das ſobald als möglich denn wie geſagt ohne ſich
im mindeſten zu bedenken wenn Sie ungewiß zu ſein
glauben das Zukünftige wird ſich dann ſchon ergeben

Jhr ergebener Gottfried Keller

Bilder HN Archiv

ich dürſte ja nur meiner Empfindung das Reden erlaube on
h den Se

ein Gemälde von der Seeligkeit oder Troſtloſigkeit Mädchenmich erwarten je nachdem Sie meine Wünſche erhöre Ich hatte
oder verwerfen Aber ich habe das nicht gewollt lußerorde
kennen Sie daran wenigſtens die Reinheit meiner ni dich noch
ſelbſtſüchtigen Liebe nicht Jch will Jhren Beſchluß vichun forter

und verſch
bedanken
dieſer Ga
verein ha
gefreut bunmittelb

In der ernſteſten Angelegenheit Jhres Leberbeſtechen

müſſen Sie ſich durch gar keine fremden Rückſichten
ſtimmen laſſen Sie ſollen nicht meinem Glücke ein Opf
bringen Jhr eigenes Glüick allein muß Ihre Entſcheid
leiten Ja Teuerſte ſo innig ich Sie auch liebe ſo ar
doch Jhr Beſitz nur dann mich glücklich machen wenn
es mit mir zugleich ſind

rnel TrIch habe Jhnen Geliebte das Jnnere meines He
aufgedeckt ſehnſuchtsvoll harre ich Jhrer Entſche
entgegen

Von ganzem Herzen der Jhrige Ha d

Nu g 59 3 e f Vans VBraunſchweig 12 Juli 1804 C F Gauß en

r offizierLiliencron schreibt Mit
Oan Helene von Bodenhausen Rat

Köthen 9 Mai 1871
Geſtatten Sie daß ich mich noch einmal Jhnen nab e Ehe

darf um Jhnen brieflich Lebewohl zu W Könnt ſeine Eh
ganz ſo ſchreiben wie mir ums Herz iſt ſo würden die Pfeiern a
Zeilen nicht jene gekünſtelten Formen annehmen dürfe Fried
in denen ich ſie ſchreiben muß Dies ſoll und dar P Fortius
Liebesbrief ſein dieſer Brief ſoll Jhnen nur noch e Peſt der
mal ſagen wie grenzenlos ſchwer mir der Abſchied n n
Er ſoll Jhnen ſagen wie mein ganzes Leben rn i
mich erinnern werde jener einen Stunde unſeres re
TFrühlingstraumes Vom erſten Augenblick an habe unamSie geliebt Helene ich habe mein Möglichſtes getan u l Mitt
dieſe Liebe zu unterdrücken wenn ich allein war in
meiner Stube brach ich zuſammen Ich wußte daß es de amaſt
kommen müſſe und verzeihen Sie meine Schwachheit da odran
ich nicht ſchon längſt abreiſte Verzeihen Sie mir iene haunrn herben Tropfen die ich hineinpreſſen Luhle düben
ſelbſt in ger i npiaſten Stunde in der wir allein geweſen Prochlitz
ünd Ving elene habe ich in der ſchrecſichſten rotha Oacht meines Lebens hineſngewarfen in den Teich der e räbure

Faſanerie Kein Menſch ſoll ihn je wieder ſehen e Falpe Ob
nun leb wohl Helene Ach nur einmal habe ich Sie e hne

piennen dürfen nur einmal in dieſem ganzen Leben J
b wohl meine ſüße füße Helene leb wo Eine FrandenbSie ſo bald wie möglichSie nur habe ich vergeſſen Werden fathenov

unſeren kurzen Liebestraum Nur einen WunS glücklich Dies ſoll unt darf i kein Liebesbrief ſeing v
ich muß ſchließen wie ich g angen habe Gnädigeg en

erſicherung meiner vol ansFräulein Genehmigen Sie dommenſten Hochachtung e de orſamſter

Freiherr von Liliencron
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Halle 24 Dezember

weihnachtsmann mit Panne
te ch galeene war da kamb bei uns alle Jahre där

ihnachtsmaan un for däm da hadd ch immer mächt chen
Eenp Där war eich fille jreeſſer wie e Menſch ich bah

immer jewunnert wie där bloß in unſe gleene
dommndiere rinbaßte un e Bart hadde där bis
en Bauch un denn noch e jroßmächt chen Sack un enne
te korz alles was mer ſo fon e richt chen Weihnachts

jan ferlangen gann Meine Jefiehle bei däm Daache
ſich där hohe Piſuch inſchdellen daht die war n immer
re jemiſcht was ſo e richt cher Schdulks is där hat je
endlich nie e janz reenes Jewiſſen un mer gonnte
e nich iloomn daß ſo e iwwerirdiſches Wäſen nich ooh
der alle die heemlichen Schliche gommen dähte die ſo
hallſcher Wanſt ſchon in de lätzten fier Wochen dorch
ödelt hadde Awwer s junk mehrſchdens janz gut

e baar Schmiſſe mit där Rute das war mer je je
hne un denn runder mit däm Sacke un da kamb denn
lerleihand raus

Nu warſch emgh widder ſo weit Jhr iloowet nich
je lank ſo e Heiligahmdsnaachmiddaach for e zapplichen
ungen ſein gann awwer där Ahle meente Forehr
r Onkel Reinhold nich da is wärd där Weihnachts
zan wohl nich gommen där will doche immer de ianse
milife zeſammhamm Na ich dachte ije eechendlich
rn de Ginnerſch de Hauptſache awwer machemawas
en de Jroßen wenn de gleene biſt Uffeemah rummelt

aan där Diere un da iſſer ooh ſchonſt drinne ohne
in Onkel Nu nahm das allens ſeinen Jank appfefraht
ngeſtiebibbert zwee e mit där Rute iwwer de Hinder
ont un denn Niſſe Aeppel Hohnichguchen un Schbiel

De Ahlen krichden ooh ihr Deel ab ſojar de Mudder
ſſchte for där ſe ſonſt alle kuſchen dahten
Awwer uff eemah da junk doche mei Weihnachtsmaan
x dän jroßen Schbiechel un bekiekte ſich da janz jemiet

5 un denn denn ſchdrich ſich doche där erſchd mit
r rächten Hand iwwern rächden Schnurrbart un denn
t där linken iwwer dän linken Schnauzer jenau wie
nkel Reinhold awwer voh janz jenau Där hadde eich

e ſcheenen rotbraunen Schnurrbart fon jut fuffzähn
entimeter Länge un allemah wenn s bei uns kamb un
3 war e jeden Sonndaach weil där noch Junkifeſelle
ar un nich immer in där Gneipe eſſen wollde allemah

denn junk e for den jroßen Schbiechel un ſchdrich
in Bart erſchd rächts un denn links Je wußt ch

menn

ffeemah Meiſe das war jar gee Weihnachtsmaan das
ar iwwerhaupt Onkel Reinhold un s jay iwwerhaupt
eenen Weihnachtsmaan das machden de Onkels un de
äterſch un die wollden unſereenen for dumm fergoofen

Na ich hawwe niſcht jeſaht derheeme nadierlich
lwwer bei meine Kumpaaue da hah ch losjeläht Leite
ßtemah uff For n Weihnachtsmaan un ſo da braucht

jer niche Angeſt ze hamm das ſinn Onkels un ſo was
nliches die fräſſen geene Ginnerſch un ſchdeckenooh

in n Sack Awwer ſaht das nich eiern Ahlen die
nten uff dumme Jedanken gommen un machen das
mehr un mir woll n doche dän Leiten nich dän Feez
irmn So bin ch mit n Weihnachtsmanne fert ch je
rn awwer s war doche ſcheene wie mer noch draan

omn dahten Stulks
Eine Viertelmillion Beſucher

Aus der Arbeit des halliſchen Verkehrsvereins

Seit der halliſche Verkehrsverein im Sommer des
hres 1938 in das Obergeſchoß des Roten Turmes ein

und auf dieſe Weiſe mitten in den Verkehr unſerer
tadt Halle hineingeſtellt wurde läßt ſich eine bedeu

l der Beſucherzahlen beobachten Während
Beſucher im Jahre 1939 gezählt wurden ſtieg

Zahl im Jahre 1940 auf 2000 154 und erreichte im
hre 1941 für die Monate Januar bis November bereits

ne Höhe von 224 547 Perſonen ſo daß eine Geſamt
reszahl von rund 245000 Beſuchern angenomen werden kann Hierzu kommt die große Zahl tele
oniſcher Anſragen die von 8508 im Jahre 1939 auf
133 Auskünfte im Jahre 1941 anſtieg
Außer dem Verkauf von Fahrkarten für die halliſche
ißenbahn die Merſeburger Ueberlandbahnen die
treuung von Fremden in jeder Hinſicht ins

ſondere der Unterbringung werden Anfragen aller
lrt an den Verkehrsverein herangetragen ſo viel

tig daß Lexika und Handbücher oft zur Hand genom
werden müſſen um den Wünſchen der

Zunghme

Frageſteller
zrecht zu werden Wie ſeltſam die aufgeworfenen Fragen
her bisweilen ſind dafür ſoll die folgende Ausleſe einen
leinen Beweis liefern

erkundigte ſich vor einiger Zeit jemand ob der
rkehrsverein wiſſe wo Enteneier zum Ausbrüten am
irktolatz abgeliefert werden ſollen wann der nächſte
rkus nach Halle komme und ob in Weimar eine Straßen
ihn verkehrt Jn neuerer Zeit kamen an den Ver
ehrsverein auch Anfragen die ſich mit kriegswirtſchaft

n Dingen befaſſen ſo zum Beiſpiel ob der Verkehrs
in Raucherkarten ausſtellt und ob man ſich bei ihm

h polizeilich anmelden könne Ein anderer Frageſteller
um die Nennung einiger guter Hotels in Warſchau

Hoſen und Karadſchin Es war möglich Hotels in War
hau und Poſen nachzuweiſen da ſie dem Verkehrsverein
on Beſuchern genannt wurden Die kleine Ausleſe mag
genügen dem Außenſtehenden einen Einblick in die Viel
itigkeit der Auskunftserteilung des Verkehrspvereins zu

geben

Ein Erlebnis aus jüngſter Zeit mag den Beweis dafür
liefern daß der Verkehrsverein mehr und mehr von der
ſalliſchen Bevölkerung als ihr Verkehrsverein betrachtet
vird als ein Unternehmen an dem auch der einzelne
intereſſiert iſt An einem der letzten Sonnabende wäh
rend der Zeit des lebhafteſten Betriebes trat ein Beſucher

So

m

Ia den Schalter rief eines der dort dienſttuenden jungen
Mädchen zur Seite und drückte ihr ein Paket in die Hand
Jch hatte zu Hauſe dieſes Kaſſenbrett liegen Bei dem
lußerordentlich ſtarken Geldverkehr wird es Jhnen ſicher
ich noch gute Dienſte leiſten wenn Ihr Hartgeld
tun ſortenmäßig geordnet aufreihen können Sagte es
und verſchwand noch ehe ſich die Empfängerin gebührend
bedanken und näher erkundigen konnte wer der Spender
dieſer Gabe an den Verkehrsverein war Der Verkehrs
verein hat ſich über dieſes vraktiſche Geſchenk aufrichtig
gefreut beweiſt es doch daß die Beſucher an ſeiner Arbeit
unmittelbaren Anteil nehmen Dr Friedrich Klemm

Sie

a Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem E K I ausgezeichnet wurden Oberleutnant

Hans Fiſcher Aufklärungsflieger bei einer Panzer
diviſion Kröllwitzer Straße 7 Sprachheillehrer Unter
offizier Kühne Sprachheilſchule

Mit dem EK II ausgezeichnet wurden Gefreiter
Werner Bähr Flottwellſtraße 27 Obergefreiter Hellmut
Reichert Moltkeſtraße 2

Ehejubiläum Der Malermeiſter Robert Zwarg und
ſeine Ehefrau Johanna geb Kunert Taubenſtraße 28
feiern am 25 Dezember das Feſt der Goldenen Hochzeit

Friedrich Dockhorn und ſeine Ehefrau Louiſe geb
Portius Herrenſtraße 26 können am 26 Dezember das
Feſt der Goldenen Hochzeit feiern

Wasserstände am 24 Dezember
Amtl Mitteilg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Null
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Stadttheater zwiſchen den Premieren
Besuch in der Werkstatt der Musen Das Foyer als Probebühne Beim Bühnenbildner und Obergewandmeister

Mit
Bühnenb ers clie Prospekte und Kulissen ausgemalt
fahrbare Palette ein Wagengestell mit Farbtöpfen hin und her

d 2 dDurch das breite Portal des Stadttheaters
feſtlich geſtimmte Menſchen Wenn die Windfangtüren
aufgeſtoßen n
dunklen

die abend
Drinnen in

ein mattes Licht in
dem Saulenvorbau

rden fällt
Schatten unterU tten U l 1

den Wandelgängen iſt ſtrahlend hell das Stimmen
der Jnſtrumente klingt gedämpft aus der Tiefe ZJdes
Orcheſterraum ll plaudernde Gruppen erwartungs
voller Beſ D it das erſte Klingelzeichen die
Türen zu Parkett und Rängen öffnen ſich weit Wir aber
widerſtehen der Lockung des Klingelrufes kehren um und

ſternis zur Rückfeite des
Hintereingang paſſieren

VI

am
wandern in der
Baues Hi

mächtigen

wir eineſchmuckloſe Tür geben uns dem Pförtner zu erkennen und
betreten dann jenen Teil des Theaters der Für Un
befugte verboten iſt Unſere Abſicht iſt raſch umriſſen

Wir wollen Werkſtatt der Muſen beſuchen
die

Gewiß der weſentliche Geſtaltungsprozeß künſtleriſchen
Schaffens vollzieht ſich auf der Bühne ſichtbar den Augen
des Publikums Aber ehe es zu dieſer endgültigen Form
gebung kommt iſt eine Menge Vorarbeiten nvötig

eitläufiger techniſchermuß einen organiſatoriſcher undhandwerklicher Apparat ſtändig in Betrieb gehalten
verden Das Geſchehen auf der Bühne iſt die Krönung
einer Leiſtung die ſich aus tauſend kleinen und großen
Mühen aufbaut einer Gemeinſchafts leiſtung
pvieler Hände und Hirne von der ſich der Be
ſucher im Polſterſitz meiſt keine rechte Vorſtellung macht
Wir haben unlängſt die Premiere der Operette Zigeuner
liebe miterlebt wir werden bei der Premiere des Luſt
ſpiels Fuchs in Falle am erſten Weihnachtsfeiertag
im Thalia Theater dabei ſein und werden auch die
Tosca Premiere am 10 Januar nicht verſäumen Heute

aber wollen wir einmal gründlich erforſchen was zwiſchen
den Premieren geſchieht

Enge im Halbrund gebogene Gänge tun ſich vor uns
auf mit ſchmalen Türen aus Holz und Eiſen eine
Zelle de Schaffens liegt hier neben der anderen Rohr
leitungen ſchlängeln ſich an der Decke Hydranten ſtoßen
aus der Wand Doch ſo nüchtern dieſer Bereich des
Hauſes an ſich wirken mag auch er iſt einbezogen in

Bühnenprobe zur Oper Tosca Noch ohne Schminke
und Kostüm aber mit Ernst und Eifer werden die

einzelnen Szenen probiert

die Magie deſſen was als Theater einen zauberhaft
farbigen Begriff umſchließt So begegnet uns ein
ungariſcher Edler mit goldverſchnürtem Rock im
Gang und eine ſchwarzlockige Pußta Schöne rauſcht auf
der Treppe an uns vorbei Wir aber klopfen an eine
Tür mit der Jnſchrift Büro Dahinter im Zimmer
des Jntendanten wiſſen wir alle Fäden des geſchäftigen
Hauſes zuſammenlaufen

Jntendant Willy Dietrich empfängt uns herzlich
Arbeitspläne liegen auf ſeinem Schreibtiſch genaue Auf
ſtellungen nach Tag und Stunde gegliedert ſie bilden
die organiſatoriſche Grundlage derTheaterarbeit Gewiß iſt der Spielplan ſchon
lange vor Beginn der Spielzeit feſtgeſetzt worden Aber
dieſer Spielplan iſt kein ſtarres Schema Da iſt etwa
eine Oper mit zwei Baſſiſten vorgeſehen geweſen einer
von ihnen wird für längere Zeit krank die Aufführung
kann nur ſteigen wenn Erſatz gewonnen werden kann
Dann kommen im Laufe der Spielzeit neue Stücke heraus
die vom Jntendanten zur Aufführung womöglich auch
zur Uraufführung erworben werden Eine ſolche echte
Premiere iſt für den Februar geplant und zwar die
Komödie Am nächſten Morgen von Karl
Zuchardt die in unſerer Stadt ihre Uraufführung
erleben ſoll Einberufungen von Künſtlern und manche
andere unvorhergeſehenen Dinge laſſen eine auf lange
Zeit gültige Dispoſition nicht zu Schon der Heros von

breiten Bürsten und langstielicen Pinseln werden in der Malerwerkstatt unter der Leitung des

ſtrömen y Weimar kannte die Nöte der Jntendanz und formulierte

Bürſten und mit Pinſelquaſten an langen Stöcken Die
fahrbare Palette wird hinundhergerollt ein

bis

am

Am Rand der grohen Leinwandfſläche rollt die
Aufn Giegold Schilling

ſie in den klaſſiſchen Satz Das Theater iſt eines der
Geſchäfte die am wenigſten planmäßig behandelt werden
können man hängt durchaus von Zeit und Zeitgenoſſen
in jedem Augenblick ab Und Goethe ſprach aus der Er
fahrung einer gründlichen Theaterpraxis

Der Weg den eine Aufführung vom Textbuch auf dem
chreibtiſch des JIntendanten bis zur Premiere durch
ift iſt lang vielfach verſchlungen und intereſſant Be
rechungen mit dem Dramaturgen gehen voraus der
pielleiter wird beſtimmt die Beſetzung der Rollen feſt

o

elegt

5

g Die Schauſpieler verſammeln ſich dann zur
Stellprobe auf der noch nicht frei geſprochen ſon
dern nur abgeleſen wird Ein Tag wird zum Lernen
der Rollen freigegeben Und nun beginnen die Stück
proben in denen Szene auf Szene durchprobiert wird
Während ſich dieſe Vorbereitungsarbeit auf der Probe
bühne abſpielt hat der Spielleiter ſo manche Be
ſprechung zu führen Der Bühnenbild ner ent
wickelt ihm ſeine Pläne für die Geſtaltung der Szenerie
und mit dem Obergewand meiſter wird die Frage
der Koſtüme geklärt

Daraufhin beginnt in dem großen Haus gegenüber
dem Stadttheater ein emſiges Treiben in der großen
Werkſtatt der Bühnenmaler Wir beſuchen ſie
am nächſten Morgen und ſehen einen gewaltigen Proſpekt
zu unſeren Füßen liegen es iſt der Kirchenhintergrund
für den erſten Akt der Oper Tosca Gerade wird die
Kohleſkizze auf der Leinwand ausgemalt und zwar der
rieſigen Flächenverhältniſſe wegen mit langſtieligen

wagenartiges Geſtell auf dem die Farbtöpfe ſtehen

Unter der Anleitung des Obergewandmeiſters und der
Gewandmeiſterin entſtehen in den Schneiderwerk

ſt ätten derweil die Koſtüme Näbhmgſchinen rattern
und unermüdlich ſchlüpft die Nadel durch farbenprächtige
Stoffe Tiſchler und Schloſſer ſchaffen die Rahmen für
die Kuliſſen und dann ſetzt der Spielleiter die erſte Deko
rationsprobe mit Beleuchtung an Bald wandern auch
die Darſteller von der Probebühne auf die Hauptbühne
wo die folgenden Proben nun ſchon vorſtellungsmäßig
verlaufen Ueberhaupt wird das Wort Proben im All
tag des Theaters zwiſchen den Premieren groß geſchrie
ben Oft reichen nicht einmal die vorhandenen Räumlich
keiten dazu aus Es iſt durchaus keine Seltenheit zu
irgendeiner Vormittagsſtunde gleichzeitig auf der Probe
bühne die Schauſpieler am Werk zu ſehen auf der Haupt
bühne das Probieren einer neuen Operette zu erleben im
Chorſaal den Chor im Ballettſaal das Ballett und auf
beſtimmten Einzelzimmern die Sänger und Sängerinnen
der Oper mit dem Dirigenten oder ſeinen Korrepetitoren
beim Proben vorzufinden Und wenn es der Zufall will
dann wird man zu ſeiner Verblüffung ſogar im
Foyer noch eine andere Gruppe von Schauſpielern für
ein weiteres Stück bei derſelben Beſchäftigung antreffen

Wir haben diesmal als ſtille Gäſte einer der letzten
Proben zu Fuchs in der Falle im Thalia Theater bei
gewohnt Mit großem Eifer iſt alles bei der Sache drei
und viermal wird manche kleine Szene wiederholt bis
die richtige Stellung der richtige Tonfall gefunden iſt
Otto Karlmüller als Spielleiter hat dabei ſeine
Augen überall Er weiſt darauf hin daß bei der Auf
führung Waſſer in den Eimern am Herd ſein muß und
Kaffee in der Kanne und er überzeugt ſich ſelbſt davon
ob ſich auch die Kurbel am Telephonapparat drehen läßt
Der kleinſte Fehler im Requiſit kann die Wirkung einer
ganzen Szene umwerfen zur Verzauberung durch das
Theater zum glanzvollen Erfolg der Premiere gehören
eben viele hundert Dinge die alle ſorgſam bedacht und
geſtaltet werden müſſen ehe der Vorhang verheißungs
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In den Schneiderwerkstätten des Stadttheaters ent
stehen unter kundigen Händen farbenprächtige
Kostüme hier gibt der Obergewandmeister die

nötigen Anweisungen

Am dritten Feiertag beginnt die 5ammlung
Die Annahmeſtellen für das Geſchenk des deutſchen Volkes an die Oſtfront

Herzensangelegenheit und innerſte Verpflichtung des
ganzen deutſchen Volkes iſt es gemäß dem von
Goebbels dem Volke übermittelten Aufruf des Führers
die Männer der Oſtfront mit zuſätzlichen wärmenden Klei
dungsſtücken zu verſorgen Gerade in dieſen Weihnachts
tagen die wir ſicher daheim in unſeren geheizten Woh
nungen begehen können und dies allein dank des Ein
ſatzes unſerer Soldaten haben wir Gelegenheit uns aufs

l Giebichenſteingenaueſte zu überlegen was wir zum Weihnachts
geſchenk des deutſchen Volkes an die Oſt
front geben können Diesmal kommt es darauf an daß
wir uns ſelbſt Entbehrungen auferlegen die gewiß ver
ſchwindend denen gegenüber ſind die von den Männern
der Oſtfront getragen werden Nach des Führers Wort
ſoll das deutſche Volk zugunſten unſerer Soldaten im
Oſten auf all das verzichten was an wärmſten Be
kleidungs ſtücken vorhanden iſt und während des
Krieges entbehrt werden kann Somit iſt jedem von uns
eine klare Richtſchnur für ſein Handeln gegeben Kein
deutſcher Volksgenoſſe wird ſich dieſer großen Ge
meinſchaftshilfe entziehen Jndem wir an ihr
teilnehmen helfen wir der Front den Sieg zu erkämpfen

Jn der Gauſtadt Halle iſt die Sammlung für die
Winterfſachen ſo organiſiert worden daß für je de Ort s
gruppe eine beſondere Annahmeſtelle ein
gerichtet worden iſt Dieſe Annahmeſtellen die wir nach
ſtehend aufführen ſind vom Sonnabend 27 Dezember

einſchließlich Sonntag 4 Januar täglich von
10 bis 16 Uhr geöffnet alſo auch ſonntags und

Neujahrstage Alle Volksgenoſſen werden herzlich
darum gebeten nach Möglichkeit die von ihnen heraus
geſuchten Sachen ſelbſt zu dieſen Annahmeſtellen zu
bringen Sie entlaſten damit die in ihrer Tätigkeit ſtark
angeſpannten Helfer der Partei die aber dort wo es

Dr
nötig iſt auch ſelbſt vorbeikommen und die Spenden ab
holen

Ortsaruppe Annahmeſtelle
Paul Berct f Benkendorfer Straße 116
Bergmanngstroſt Blütenweg 15
Berliner Straße Forſterſtraße 29/31
Franckeplatz Franckeplatz 1 Eingang

Franckeplatz
Krondorfer Straße
Friedrichſtraße 18
Ludwiagſtraße 3
Mühlweg 12 1
Schwetſchkeſtraße 6 NSV Hei
Robert Franz Ring 2 N

hohere Lehranſtalt
Walter Steinbach Str 68
Lauchſtädter Straße 11 NSV

Uhr ſonn und feiertags 1
Blumenthalſtraße 15 1
Sedanſtraße 1

Eythſtraße 32

Tyro oFreitreppe

Freiimfelde
Friedrichplatz
Geſundbrunnen

Glaucha
Hallmarkt

Hofjäger
Johannesplatz

Kaiſerplatz
Kröllwitz
Landrain
Leipziger Turm Leipziger Straße 70/71
Leuchtturm Artillerieſtraße 54Lutherlinde Buraſtraße 48 NSVMoritzburg Geiſtſtraße 32
Neumarkt Geiſtſtraße 15Paulusring Blumenthalſtraße 15 IIPfännerhöhe Rudolf Haym Straße s
Ranniſcher Platz SeRatshof
Roßpla b
SteintorThielenplaß
Trotha

aſcheiderſtraße 26
Kleiner Berlin 2
Leſſinaſtraße 15 H
Große Steinſtraß
Köniaſtraße 29 II
Magdeburger Straße 28 NSV Dienſt

ſtelle
Schulſtraße 10
Vorckſtraße 3
Rockendorfer Weg 94
Halberſtädter Straße 6
Turmſtraße 59
Richard Wagner Straße 33

O

29

Univerſität
Viktoriaplatz
Vogelweide
Waſſerturm Nord
Waſſerturm Süd
Wittekind

Tue nun ein jeder von uns was er irgend kann
gilt raſch zu handeln Und es gilt zu beweiſen daß wir
den Sinn dieſer Zeit verſtanden haben und der Opfer
würdig ſind die unſere Soldaten für uns bringen Dieſe
S luna muß in ihrem Erfolg alle bisherigen über
reffen

Das rote Schlußlicht
Zur Fahrzeugbeleuchtung bei Verdunkelung

Der Chef der Ordnungspolizei teilt mit Vielfachwerden beſonders auf dem Lande Fuhrwerke und
andere kleine Fahrzeuge angetroffen die das bei Ver
dunkelung vor geſchriebene rote Schlußlicht nicht führen Auch werden immer noch Fahrzeuge
ohne ausxeichende Beleuchtung auf der Fahrbahn ab
geſtellt Führer ſolcher Fahrzeuge ſetzen nicht nur ſich
ſelbſt ſondern auch den übrigen Straßenverkehr größten
Gefahren aus Die Polizei wird gegen die Verantwort
lichen nunmehr mit den ſchärfſten Maßnahmen
vorgehen

Euer Kind geht nun zur Schule
Neue Schriftenreihe für Eltern und Erzieher

Die Reichswaltung des NS Lehrerbundes iſt bemüht
die verantwortliche Arbeit des Erziehers durch eine fort
laufende Aufklärung der Oeffentlichkeit und beſonders der
Eltern über die vielfältigen Aufgaben dor Schule zu för
dern Um den Erziehern ein wirkungsvolles Aufklärungs
mittel in die Hand z ben hat ſich die Reichswaltung
des NS Lehrerbun entſchloſſen eine Schriftenreihe
für Eltern und Erzieher herauszugeben Als erſtes Heft

Es

erſcheint demnächſt die Schrift Euer Kind geht nun zur
Schule ein Wort an die Eltern der Lernanfänger

Hohes Alter
Göring Straße 48
80 Lebensjahr
Schwetſchkeſtraße 8

Reinhold
vollendete am 21
Der Tapeziermeiſter
konnte am

Arndt Dölau Hermann
Dezember ſein
Paul Hartwig

Sonntag in geiſtig und
körperlicher Friſche ſeinen 89 Geburtstag feiern der
Jubilar iſt einer der älteſten aktiven Sänher im Deut
ſchen Sängerbund ſeit 53 Jahren gehört er der Männer
Liedertafel 1845 an deſſen Ehrenmitglied er iſt

Ammendorf Am 25 Dezember feiert der Rentner
Franz Tennert und ſeine Ehefrau Jda geb Pökelmann
Adolf Hitler Straße 84 das Feſt der Goldenen Hochzeit
die Jubilare ſind 50 Jahre Leſer der HN
Hin

Die Verdunkelungszeiten am 25 Dezember
Sonnenaufgang 11 Uhr Sonnenuntergang 16 50 Uhr
Mondaufgang 13 01 Uhr Monduntergang 27 Urr

26 Dezember
Sonnenaufgang 11 Uhr Sonnenuntergang 16 50 üßr
Mondaufgang 13 24 Uhr Monduntergang 32 Uhr

27 Dezember
Sonnenaufgang 11 Uhr Sonnen ntergang 16 51 Uhr
Mondaufgang 13 47 Uhr Monduntergang 38 r
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Schweinshaare ſind wichtige Rohſtoffe
Bei jeder Schlachtung von Schweinen fällt eine nicht

unbedeutende Menge von Schweinehaaren an die früher
achtlos fortgeworfen oder verbrannt worden ſind Diefe
Haare ſtellen beſonders im Kriege einen wertvollen Roh
ſtoff für die Herſtellung von Bürſten und Pinſeln jeder
Art dar Sie werden von der Induſtrie dringend be
nötigt und ſollten daher unbedingt geſammelt werden

Ebenſo wichtig wie die Sammlung iſt die ſorgfältige
und richtige Aufbewahrung der geſammelten Hagare So
ſollte man das Haar nach dem Schlachten durch Aus
ſpülen im Waſſer von dem größten Schmutz befreien und
es in einen luftigen Raum zum Trocknen bringen Um
eine richtige Trocknung zu erzielen darf man das Haar
nur etwa 10 Zentimeter hoch ſchichten und muß es mehr
fach wenden Erſt nachdem es richtig trocken iſt darf es
loſe geſackt und auf einen größeren Haufen geworfen
werden

Abnehmer für das Haar weiſt jeder Hausſchlächter und
Fleiſchbeſchauer nach

Die deutſche Gaſtfreundſchaft mißbraucht
Zwei ſchwere Fälle des Verbrechens gegen die Kriegs

wirtſchaft hatte das Magdeburger Sonder
gericht abzuurteilen zwei Fälle die in vielem gleich
gelagert waren Da ging es einmal um drei vol
niſche Landarbeiterinnen Felicia Ciepluch
und die beiden Schweſtern Mariang und Heleng Lapa
zinſka Die drei ſind ſchon ſeit einigen Jahren in
Deutſchland und arbeiten bei verſchiedenen Bauern in
Sachſendorf Krs Calbe Eines Tages im Juni
wollte die Ciepluch in Großroſenburg auf ihre
Kleiderkarte etwas Wäſche und ein Kleidungsſtück kaufen
Die Ladeninhaberin bot ihr in unverzeihlicher Diſziplin
loſigkeit und Würdeloſigkeit an ihr Kleidung und Wäſche
punktfrei zu verkaufen wenn die Polin ihr Butter Eier
und Geflügel bringe Die Ciepluch ſtahl daraufhin bei
ihrem Arbeitgeber etwa 30 Eier und ein Huhn das ſie
nach Großroſenburg zu der Ladeninhaberin brachte Sie
konnte daraufhin auch für 60 RM neue Wäſche und
Kleidungsſtücke mit einem Werte von 167 Punkten punkt
frei kaufen Das erzählte ſie den beiden Schweſtern Lapa
cinſka ide nun ebenfalls mehrere Hühner und etwa ein
Schock Eier ſtahlen und zu gleichen unſauberen
nach Großroſenburg brachten So hat die eine der beiden
Schweſtern für über 30 RM Kleidung und Wäſche die
andere für über 20 RM bekommen beide zuſammen im
Punktwerte von über 90 ſelbſtverſtändlich ebenfalls ohne
Punkte abzugeben Als die Helena Lapacinſka dann noch
einmal ein Huhn und einige Eier geſtohlen hatte und
der Ciepluch bringen wollte zur Verwertung in Groß
roſenburg wurde ſie von Gendarmeriebeamten geſchnappt

Halliſche Nachrichten

Das Sonbdergericht verurtetlte die Polinnen die ohne
irgendwie in Not zu ſein ſie hatten ſogar noch Punkte
auf ihrer Kleiderkarte die deutſche Gaſtfreundſchaftmißbraucht haben zu Zuchthausſtrafen und
zwar die Ciepluch zu zweieinhalb Jabren die
beiden Schweſtern Lapacinſka zu je einem Jahr drei
Monate erkannte außerdem für alle drei die Ehren
rechte auf drei Jahre ab Selbſtverſtändlich wird die
Angelegenheit noch ein ſehr ernſtes Nachſpiel für die Groß
roſenburger Geſchäftsfrau haben die zur Zeit im Magde
burger Unterſuchungsgefängnis iſt

Mißglückte Flucht eines Strafgefangenen
Aken a d E Der vor kurzem zu Gefängnis verurteilte

Karl Birkfeld iſt von ſeiner Arbeitsſtätte in Schöne
beck entwichen und hatte gegen Abend ſeine Akener Woh
nung aufgeſucht Hier hatte er ſeine Ehefrau körperlich
ſo ſchwer mißhandelt daß dieſe in das Krankenhaus ge
bracht werden mußte B hatte Zivilkleider angezogen und
ſich wieder entfernt Am anderen Tag wurde der Polizei
von einer Frau gemeldet daß der Entwichene bei ihr um
Aufnahme gebeten hatte Doch hatte ſie ihm die Tür ge
wieſen Ein Polizeibeamter entdeckte B auf dem Horſt
Weſſel Platz von wo aus er die Flucht in Richtung Klein
zerbſt ergriff Da B auf den Anruf des Beamten nicht
ſtehenblieb machte dieſer von der Schußwaffe Gebrauch
Daraufhin konnte er B feſtnehmen

Eine ſchlechte Geſchäftsverbindung
Weißenfels Der bereits ſechsmal vorbeſtrafte Wilhelm

H wurde vom Amtsgericht Weißenfels wegen Unter
ſchlagung in zwei Fällen zu drei Monaten Ge
fängnis verurteilt Der Angeklagte ſtand mit einem
Elektrotechniker in Geſchäftsverbindung H hatte eines
Tages 100 RM erhalten für die er in Leipzig Material
für Rundfunkapparate einkaufen ſollte Er war jedoch gar
nicht nach Leipzig gefahren ſondern hatte das Geld für
ſich verbraucht Außerdem hatte der Angeklagte einen auf
kurze Zeit geliehenen Volksempfänger unterſchlagen An
geſichts der Vorſtrafen konnte eine Geldſtrafe nicht in
Frage kommen

Wittenberg ſErhängt aufgefunben Jm
Walde bei Kleinkorgau wurde ein bei einem Bauern be
ſchäftigter Mann erhängt aufgefunden Der Mann hatte
im Oktober ſeine Arbeit liegen gelaſſen und war ſeitdem
verſchwunden Man nimmt an daß er in einem Anfall
von Schwermut ſeinem Leben ein Ende bereitet hat

Coswig Zwei Ruhebänke geſtohlen Jnder Hauptmann Loeper Allee wurde von bisher unbekann
ten Tätern zwei Ruhebänke geſtohlen Man vermutet
daß die Diebe die Bänke irgendwo als Nutzholz ver
arbeiten wollen

ZJeſſen Elſter Wer iſt der Tote 2 An der
Kreuzung der Annaburger Purziener Straße wurde ein
Mann erſchoſſen aufgefunden Ueber die Perſon des
Toten konnte noch nichts ermittelt werden Der Mann
hatte ſich einen Kopfſchuß beigebracht Am Tatort wurde
eine in Stücke geriſſene Urkunde gefunden

Die Tauuben o du h
Einiges vom Harzer Weinbau in alter Zeit Es gab auch Weinbergkriege

So weit und weltbekannt auch immer der Harzer
Korn und der Harzer Likör ſein mögen vom Weinbau
und blühenden Reben findet ſich heute keine Spur mehr
im Harz Nur in manchen Harzgemeinden deuten gewiſſe
Straßen und Flurnamen wie Straße am Weinberg
Bei den Weinäckern darauf hin daß auch im Harz einſt

der Weinbau ein Gewerbe und der Weingenuß ein weit
verbreiteter Braguch war Während ſich für den Oſtharzer
Weinbau die erſte urkundliche Erwähnung bereits für
das Jahr 1064 findet wo bei Ricklingen Wüſtung
zwiſchen Quedlinburg und Gernrode Weinbau betrieben
wurde findet er ſich im 12 Jahrhundert auch für
Halberſtadt r l Börnecke undSchauen im 14 Jahrhundert bei Thale und Ben
zingerode und im 16 Jahrhundert bei Wernigerode an den Hängen des Huy und bei Nord
bauſen nachgewieſen

Große und kleine Weingärten müſſen vom 12 bis zum
17 Jahrhundert die Südhänge der Vorharzberge be
herrſcht haben Ja ſelbſt auf den Höhen des Harzes hat
man verſucht die Rebe heimiſch zu machen wie etwa
zwiſchen Roßtrappe und Altenbrrak bei Totenrode

440 Meter oder gar oben auf dem Harze bei Elbin
gerode 500 Meter Von den Weinmengen die einſt
den Harz beglückt haben müſſen zeugt heute noch das
rieſige Weinfaß im Kellergeſchoß des Schlößchens auf den
Spiegelbergen bei Halberſtadt das wie ſein Zwillings
bruder das berühmte Heidelberger Faß von Michael
Werner in Landau erbaut wurde 9 Meter lang und
5 Meter hoch iſt und 132 700 Liter faßt

Die Güte des Harzer Weines ſcheint allerdings recht
unterſchiedlich bewertet worden zu ſein Ueber den in
der Sangerhäuſer Gegend gebauten Wein heißt es
in einer Chronik aus dem Jahre 1555 Die Bürgerſchaft
hat auch in kurzen kargen Zeiten und wenig ſchlechten
Jahren einen nicht geringen Weinwachs all da erbaut
alſo daß man durchs ganze Jahr einen guten milden
unverfälſchten wohlſchmeckenden Wein und ziemliche an
gemeſſene Bezahlung in der Stadt bekommen mag der
an Kraft nicht viel geringer denn die Eislebiſchen Weine
am Schmack zu guten Jahren etwas lieblicher und milder
auch begierlicher zu trinken denn er nicht ſo gar viel

metalliſcher Eigenſchaft eines guten Ge
ruchtes und ſchöner Farbe und haben inſonderheit die
roten Sangerhäuſer Weine ein beſonder Lob und Ruhm

Den Anſpruch auf die gleiche Gutwertung konnte
ſcheinbar der Wernigeröder Wein nicht erheben denn in
einer Urkunde aus dem Jahre 1558 findet ſich über den
auf dem Weinberg unterm Schloß wachſenden Wein
folgendes Urteil

Die Trauben ſo darin wachſen ſind mehr Eſſig denn
als Wein zu gebrauchen derowegen kann auch keine Ein
nahme aus dieſem Gewächs angeſetzt werden

DurVier Jahre als Schriftleiterin in der Sowjetunion
Von Gisela Döhrn

4 Fortſetzung
Gründlichſt von den Segnungen des Bolſchewismus

geheilt hatten unſere drei Schutzbündler keinen ſehn
licheren Wunſch als in die Heimat zurückzukehren Drei
Tage lang war die Scheune von ihrer fröhlichen Ge
ſchäftigkeit erfüllt Dann ſah das Häuschen einigermaßen
wohnlich aus Gleich nach unſerem Einzug ſollten wir in
einer erſchreckenden Form mit der Sowjetwirklichkeit in
Berührung kommen Es war ſchon winterlich kalt man
ſchrieb den 5 November Wir gaben ein kleines Ein
weihungsfeſt und waren eigentlich in unſeren vier
Wänden recht guter Dinge Eine Welt für ſich Faſt
konnte man es nicht begreifen wenn man über den
ſchmutzigen Hof ging in eine deutſche helle Wohnung zu
kommen Die Gäſte gingen ſpät heim Gegen 4 Uhr
ſchliefen wir ein Plötzlich wurden wir durch einen
dumpfen klopfenden Lärm geweckt Unſer Hund vellte
als wäre er beſeſſen Es hörte ſich an als würde an
unſere Tür mit einem Gewehrkolben geſchlagen

Mein Gott rief ich das iſt die GPUUnſinn ſagte mein Mann ein Betrunkener Schlaf
weiter Durch die Nacht zitterte ein ohrenbetäubender
Lärm Alim der ſchöne Schäferhund tobte immer wilder

Nun hörte ich das Geſchrei kam von nebenan Eine
Frau weinte Hilfe Hilfe mein Sohn Wir hörten
noch ein lautes Schluchzen Motorengeräuſch ein ab
fahrendes Auto und dann war Stille

Morgens erfuhren wir von dem Unglück Der lahme
Profeſſor Timojeff von nebenan dem beide Füße fehlten
der ſich mühſam an Krücken durchs Leben ſchleppte war
in der Nacht verhaftet worden Seine alte Mutter die
mit ihm das Zimmer teilte ſie hatte ſo herzzerreißend
eſchrien war von der GPU erbarmungslos auf die
traße geſetzt worden Mochte ſie ſehen wo ſie eine Unter

kunft fand Die Möbel des Profeſſors die eiſerne Bett
telle Tiſche Stühle das wackelige Bücherregal ſtanden

vor unſerem Schlafzimmerfenſter n der Woh

den

Der Harzer Rebenſaft wurde meiſt mit Honig und
allerlei Gewürzen abgezogen eine Harzer Weinkarte aus
dem 15 Jahrhundert hätte etwa folgende Sorten auf
weiſen müſſen Beifuß Honig Lavendel Meliſſen
Muyrrhen Quitten Rosmarin und Zitronenwein Dieſe
eigenartige Blume ſcheint aber zunächſt dem Abſatz und
dem Verbrauch des Harzer Weines keinen weſentlichen
Abbruch getan zu haben denn nicht nur der Weinzins
war eine ganz anſehnliche Einnahmequelle ſondern auch
Konzeſſionsgebühren für das Weinſchankrecht ſpielen in

Einnahmerechnungen der Weinban treibenden Ge
meinden eine durchaus beachtenswerte Rolle Ja ſelbſt
einen Weinberg Krieg gab es einmal im Harz der
allerdings viel ernſter verlief als der berühmte feucht
fröhliche Weinkrieg zwiſchen Erbach und Hattingen deſſen
Ende beide Parteien beſiegtam Boden ſah

Zum Quedlinburger Weinkrieg gab ein Streit zwiſchen
den Weinbauern und den Bürgern der Neuſtadt Ver

anlaſſung die ſich in ihrer Hut und Triftgerechtigkeit be
ſchränkt fühlten und ſchließlich kurzerhand die ganzen An
lagen zerſtörten Später hat man ſich dann doch noch auf
eine verſöhnlichere Formel geeint indem man überein
kam nur die Hanggebiete zu bepflanzen die eingezäunt
und innerhalb dreier Jahre voll bepflanzt werden
mußten widrigenfalls die Orte wieder als Weidegebiet
erklärt wurden

Mit dem durch die Reformation bedingten Eingehen
vieler weinbautreibenden Klöſter durch die Verheerungen
des Bauernkrieges und vornehmlich des Dreißigjährigen
Krieges kam der Harzer Weinbau immer mehr zum Er
liegen und als ſpäter in den weſtdeutſchen Weinbau
gebieten eine mehr und mehr gepflegte Weinkultur ihren
Einzug hielt ſchied ſchließlich der Harz als Erzeugungs
gebiet vollkommen aus

Das Milchgeld einkaſſiert
Quedlinburg Ein Mädchen hatte eine Zeitlang jeden

Morgen einer Anzahl Häuſern Beſuch abgeſtattet wo es
den in den Hausfluren aufgeſtellten Milchtöpfen der
Hausfrauen das für den Lieferanten bereitgelegte Milch
geld entnahm Als den Hausbewohnern dieſe regel
mäßigen Diebſtähle zu bunt wurden legten ſie ſich auf
die Lauer und faßten die Diebin auf friſcher Tat Das
Mädchen wurde feſtgenommen

Treibriemen das Hand
gelenk zerſchlagen Dem Arbeiter H D wurdebeim Dreſchen vom Treibriemen das Handgelenk zer
ſchlagen Der Verunglückte wurde in das Krankenhaus
Roßla gebracht

Dietersdorf Vom

nung des Unglücklichen aber ſaß ſchon ſeit 8 Uhr morgens
eine neue Familie die Familie eines GPU Beamten

Das Schickſal dieſes Profeſſors das ſollten wir bald
genug in der ſowjetiſchen Hauptſtadt erfahren war kein
einzelnes Hätte man in dieſen Tagen des November 1937
eine Statiſtik der Verhafteten gemacht ſo hätte man feſt
geſtellt daß es kaum mehr ein Haus in der ſowjeriſchen
Hauptſtadt gab in dem nicht mindeſtens ein oder zwei
Perſonen verhaftet waren Jeder Sowjetbürger wußte
von derartigen Vorfällen in ſeinem Freundes und Be
kanntenkreis zu erzählen wenn nicht gar unter ſeinen
Freunden und Angehörigen ſelbſt ſich Verhaftete Ver
bannte und Verſchickte befanden

Was taten nun die Hinterbliebenen wenn ihr Er
nährer ſie unfreiwillig verlaſſen mwußte Als dringende
Notwendigkeit wurde es allgemein betrachtet die Nummer
des Haftbefehls in Erfahrung zu bringen Wer in der
Aufregung verſäumt hatte ſich von den Vollzugsorganen
dieſe Nummer geben zu laſſen und das geſchah bei den
meiſten bei dem begann ein verzweifeltes Suchen
Niemand konnte feſtſtellen in welchem der verſchiedenen
Moskauer Gefängniſſe ſich der Häftling befand ob in der
Lubjankag ob in Butyrki oder in einer der kleinen An
ſtalten über welche die GPU verfügte

Täglich verſammelten ſich wir haben das öfter be
obachtet in einer rückwärts gelegenen Eingangshalle
der GPU Zentrale an der Lubjanka zablloſe Frauen die
Mütter Schweſtern oder Lebensgefährtinnen jener Männer
die in den vorangegangenen Nächten verhaftet worden
waren Sie durften dort erſt zweiundſiebzig Stunden
nach der Verbaftung erſcheinen Auf hölzernen Bänken
ſaßen die Unglücklichen beiſammen manche ſchluchzend
andere verſteinert oder ſeltſam gefaßt Langſam ſchob
ſich die lange Schlange vor bis zum berühmten Schalter 17
wo ein GPU Beamter über die Verhafteten Auskunft
gab Wer die Nummer des Verhaftungsbefehls angeben
konnte dem war ohne allzu große Umſtände geholfen Der
GPU Mann warf einen Blick in die Kartothek und teilte
den Angehörigen das betreffende Gefängnis mit Wer die
Nummer der Verhaftungsorder nicht nennen konnte mußte
das Ergebnis ſeiner Nachforſchung abwarten darüber
konnten Tage Wochen ja ſogar Monate vergehen

Eine andere Art von Hilfe erfuhren die Unglücklichen
noch in dieſem Schalterraum eine Art Selbſthilfe Der
Neuling ſaß mit dem Erfahrenen zuſammen Im Flüſter
ton tauſchten die Wartenden ihre Erlebniſſe aus Dies
war der Ort an dem die Hilfloſen wertvolle Ratſchläge
bekamen wo ſie erfuhren was ſie bisher noch nicht wiſſen

Kredite im Dienste des Rüstungsaushaueiy
Die Kriegskraft der deutschen Volkswirtschaft Iäßt sich noch wesentlich erhöhe

Der bohe Stand der deutſchen Rüſtungsproduktion er
klärt ſich nicht allein aus dem Ausbau der wehrwirtſchaft
lich wichtigen Jnduſtriezweige vor dem Kriege Vielmehr
haben die kriegswichtigen Jnduſtrien auch während des
Krieges in ſtattlichem Umfange Anlagen vorgenommen
und ſo das Kriegspotential der deutſchen Wirtſchaft in den
zweieinviertel Jabren Krieg ganz beträchtlich geſteigert
Es iſt ſo ein Tatbeſtand verwirklicht worden auf den der
Reichswirtſchaftsminiſter ſchon bei Kriegsbeginn hinwies
daß nämlich die Kriegskraft der deutſchen Wirtſchaft
Tr cm Verlaufe des Krieges ihre volle Wucht erhalten
würde

Als der Krieg ausbrach war der induſtrielle Kredit
bedarf der deutſchen Wirtſchaft zunächſt noch ſehr gering
Unſere Wirtſchaftsunternehmungen waren damals finan
ziell ſehr flüſſig Der Kreditbedarf war dementſprechend
außerordentlich niedrig Er konnte im übrigen faſt völlig
auf dem Wege der Selbſtfinanzierung gedeckt werden
Bank oder Anleihekredite brguchten nur wenig in An
ſpruch genommen zu werden Dieſe Flüſſigkeit der Unter
nehmungen erhöhte ſich noch in der erſten Kriegszeit weil
durch den Abbau vorhandener Läger Geldmittel freigeſetzt
wurden Die Jnduſtrieunternehmungen waren daher in
der Lage ihre Schulden bei den Banken erheblich abzu
bauen Noch während des ganzen Jahres 1940 ja noch
bis zur erſten Hälfte des Jahres 1941 dauerte dieſe Ent
wicklung an Die Deutſche Jnduſtriebank die ſich u a die
Deckung des Kreditbedarfs der mittleren undkleineren Induſtrie zur Aufgabe geſetzt hat konnte erſt
vor kurzem in ihrem Geſchäftsbericht darauf hinweiſen
daß die Jnduſtrieunternehmungen außerordentlich hohe
Rückzahlungen auf ihre Kredite vorgenommen haben und
daß ſie darüber ſtattliche Käufe an Reichsſchatzanweiſun
gen tätigen konnten

Inzwiſchen hat ſich nun eine neue Entwicklung an
gebahnt Jn dem Teil der Jnduſtrie der für den Kriegs
edarf arbeitet mußten mit den wachſenden Aufgaben der

Kriegsproduktion beträchtliche Neuanlagen vorgenommen
werden Die Anlagen mußten vielfach erweitert und
agusgebaut werden Neue Maſchinen wurden angeſchafft
Der Ausbau im Sektor der Rüſtungsinduſtrie ſtellte auch
finanziell hohe Anforderungen Auf der anderen Seite
aber ſind in der Zwiſchenzeit die Möglichkeiten derSelbſtfinanzierung in der Jnduſtrie geringer geworden
Das erklärt ſich einmal aus der Erhöhung der Körper
ſchaftſteuer im vergangenen Herbſt es erklärt ſich weiter
aus der jetzt in der Durchführung befinölichen Gewinn
abſchöpfungsaktion des Preiskommiſſars Hinzu aber
kommt daß ſich nicht nur in der laufenden Jnduſtriepro
duktion Koſtenverteuerungen ergeben haben ſondern auch
in der Erſtellung neuer Anlagen Schließlich iſt auf die
neue ſtraffere Preispolitik des Preiskommiſſars für die
öffentlichen Aufträge hinzuweiſen die ebenfalls die Selbſt
finanzierungsmöglichkeiten der Jnduſtrie ſchmälern
dürften

Aus all dieſen Tatſgchen heraus hat ſich ſtärker als inder erſten Zeit des Krieges ein Zwang zur Kgapital
beſchaffung ergeben Aktienemiſſionen dürften zur Finan
zierung von Anlagen zur Zeit von der Induſtrie durch
weg nicht für ſonderlich geeignet gehalten werden denn
die Kursunſicherheit an den Aktienbörſen und der Rück
gang der Kurſe in den vergangenen Monaten dürften die
Neigung zu Aktienemiſſionen gegenwärtig wohl zurüick
treten laſſen Man ſucht den Kreditbedarf daher auf
anderem Wege zu decken Erfolgverſprechend wäre an ſich
der Weg der Ausgabe von JInduſtrieobligationen In dem
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jetzt zu Ende gehenden Jahre hat ſich der Kreditbedarf

Weg
Etui tut

Der Sport an den Weihnachtstagen
Fußball Breslau Niederſchleſien Oberſchleſten 25

Beuthen Oberſchleſien Generalgouvernement 26 Meiſter
ſchafts und Freundſchaftsſpiele u a Fortuna Düſſeldorf

Schalke 04
Boren Berufsborkämpfe in Hamburg 26 Leipzig 26

und Stuttgart 26 Amateurboxen Berlin Magdeburg 26
Handball Hockey Spiele in den Bereichen
Tennis Weihnachtsturnier in Barcelona mit Deutſchen
Skiſport Am 25 12 Spindelmühle Krummhübel

Schreiberhau Oberwieſenthal Jals Am 26 12 Schreiber
hau Aſchberg Johanngeorgenſtadt Annaberg Feldberg

gegen

Der Fußballſpielplan zu Weihnachten
Die Sportvereine haben für Weihnachten keinen größeren

Fußballſpielplan aufgeſtellt Am erſten Feſttag ſpielen ledtg
lich Mannſchaften des Sportbezirks in folgenden Parrungen

SV Lettin VfL DölauSG Reichsbahn VfL Wolfen
Lieskau SV Boruſſia ReſerveSV Favorit II SV Nietleben
SC Kröllwitz Gehörloſen TV

Die Spiele beginnen 14 30 Uhr
Am zweiten Feſttag gibt es in Halle 14 30 Uhr an der

Deſſauer Straße das einzige größere Treffen zwiſchen
HFC Wacker HFV Sportfreunde

Beide Mannſchaften führen in ihren Klaſſen die Tabellen an
ſie konnten in ihren bisher ausgetragenen Punktſpielen faſt
reſtlos überzeugen Beide Mannſchaften ſpielen techniſch gut
ſie ähneln ſich in ihrer Spielweiſe ſehr Der Ausgang des
Spiels ſcheint ſehr offen zu ſein Vor dieſem Spiel ſtehen
ſich die beiden Reſervemannſchaften 13 Uhr der gleichen
Vereine im Punktſpiel gegenüber

ZJn Merſeburg ſpielt der HSBV
S V 99 Merſeburg Die halliſchenſpielſtarkt daß ſie den Domſtädtern ein
wertiger Gegner ſein können

Fußball der HJ
1 Feſttag Wacker B 1 Wacker B II Wacker B III

gegen Wacker C I 96 C II Wacker C IV VfL Eisleben A
gegen Poſt A Favorit A SV Nietleben A

Favorit gegen
Rothoſen ſind ſo
annähernd gleich

W

FAMILIE

Gebur
gtammhalt
zeigen in

auf dieſem Gebiete allerdings noch nicht in ſteigen o
Anforderungen ausgewirkt Man kann die Emifſſſor bers aman Jnduſtrieobligationen im laufenden Jahre einſch t z 7 Hal
lich der in dieſen Tagen berausgekommenen EmiſſionDeutſchen Jnduſtriebank auf etwa 500 bis 600 Millios gtation P
Reichsmark ſchätzen während es im Jahre 1940 r Verlob
700 Millionen nach Abzug der Tilgungen geweſen ſ hre
Bemerkenswert iſt aber daß die Ausleihungen GERDA
Banken an die Wirtſchaft im Jahre 1941 ſtändig I ERRMASteigen begriffen geweſen ſind Darin ſpiegelt ſich einem
Wandel im Kreditbedarf der kriegswichtigen Jnduſt in t
deutlich wider Aber auch die eben erwähnte induſtrie zember
Sammelanleihe der Deutſchen Jnduſtriebank iſt typ i Torstrabe
für den Kreditbedarf im Bereiche der Rüſtungsinduſte eneidt
Dieſe Anleihe iſt gegeben worden um ſowohl ein
Großkredite als auch kleinere und mittlere KrediteRüſtungswirtſchaft zu befriedigen Die bei dem nſtglre 2727
angemeldeten Kreditbedürfniſſe liegen auch das J FLSBETE
kennzeichnend um 100 Prozent höber als im Vorfah WALTER

Volkswirtſchaftlich kann man aus der hier angedey Ge r Kri
ten Entwicklung die Schlußfolgerung ziehen daß un Urlaub F
Rüſtungswirtſchaft noch längſt nicht den höchſten St strabe 69
ihrer Produktionswucht erreicht hat ſondern daß
Großinduſtrie ebenſo wie die Mittel und Kleinindu ſt
die für den Kriegsbedarf arbeitet bemübt ſind du SePen e
Neuanlagen ihre Produktionskraft zu ſteigern und ſo i bannt G
Kriegskraft der deutſchen Volkswirtſchaft weiter zu J RICHARI
böhen Sowohl die ſteigenden Ausleihungen der Bau 7 in
an die Wirtſchaft als auch die neuen Anleihen ſind 1,7Zeichen für den weiteren tatkräftigen Ausbau den 21I
Rüſtungsgrundlagen des Reiches It hie Verlot

Berliner Börse MARGO723 Dezember Far Unetimmigkeſten keine Gewal Herrn V
Peetverzineliehe Werte Wer n

Aoleſhbe Aoslösongscheioe des 419 Pr Sächs Ld Gd rersch R Ser u
O R mn Ablösnagsechuld 161 50 452 Pr Zirst 14 o 15 Lerchenfe

497 D Reichsschatz 38 F 102 704107 Meininger Hyp 23 u 25 Verlobun
Di Kommaonal Samwel 1 170 25 1414 2 Pr Ctrb o Pfd 1 a Erw
Du Kommunal Sammel 2 179 6214 dto dto Komm l 607T R

Aktien I P Bemberg 159 781 Klöckner Werke s9 urch anAdes 127 25 I Buderus 134 50 Leip2 Riebeck Br 7 X
Commerzhank 141 25 Charl Wasser 130 25 leopoldgrube R
Deutsche Bank 144 7 Cont Gummi 164 28 Lindner Gottfried 209 einer Liux
Dresäner Bank 141 501 Daimler Benz 196 Maoneswano Rbe SaaleHall Bankverein 124 Demag 202 Maschbäo o Bahbab Sa
Reichsbank 134 I Di Conotin Gas 151 75 Rhein Stablwerke 188 nachten

Dt Erdöl 167 50 Rho Westf Elektr e
ODt ReichshadoTorz I D Eiseahandel 216 25 Riebeck Montanoes engegter Engelbard Br L Rätgerswerke Die Verlob
Hamb Paket 102 50 Farbenindostrie 197 Salzdetfarth LIESELC
Norddt lovd 101 Feldmüble 126 C Saogerb Masch t u 4Glanziger Zucker Scholtheib nannt UAllg Eier Ges 171 Goſdschmidt Siemens Halske geben
Ammend Papier 121 Hallesche Masch 142 20 Ver Stahlwerke 144 FchützeAobalt Koblenw 187 5C Hambg Elektr 181 20 Westd Kaufhof c
Anhalt Vorzugm St Hildebrand Mähl Wiotershall 17 geb Lie
Aschaft Zellstoß 147 75 Hoesch Kölo N 159 75 Zeitzer Masch 24 Königstr
Bayer Motoreo 191 I Kabla Porzellan 137 501 Zellst Waldhol 126 o t

obungMitteldeutsche Börse in Lelpzig 07TE
Aromendort Papier 50IPenoiger Pateontpap 116 50 Thür 6Ga6 FAnhalter Koble 186 Reudener Ziegelw Wegelio Hühbner mich
Gbromo Na jorh 118 I Lewwz Brau Riebeck 175 Zockerraff Halle T B
Engelhardt Br Riquet à o 129 50 Hall Bank Ver i
Glauzig Zuckerfbor I Rositrer ZockerHallesche Masch 142 Schubert Salzer 189 freiverkehr z Z im
hingel Schub Schulz jung 133 I akt Malzfbe köon 1941 zuBinäner Gottfr 209 J Stadtmäble Alsleb 174 alle Röhbrenwerkeſ 28 Deze

I Stöhr Kammgarn I68 I KyhäuserhütteNärnb Berkules

Wir haben

D 0 v 2 CREDIAAISER
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Weihnac
2 Feſttag Wacker A I TuR Weißenfels Wacker

gegen Siebel Kröllwitz A Wacker A III Gröbers B a
Wacker B III Poſt B Wacker B IV Gröbers C 1Wacker Kröllwitz C Wacker C II Olympia C 1 W
C III 99 Merſeburg B Favorit B und Wacker B
TugR Weißenfels

28 Dezember 96 A I
gegen Wacker A II Wacker A
B I Wacker B I Weiſe BWacker B IV

strabe I

re Verlo
ANME
HEINZ
meister
schule
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Wacker A I Landsberg
III 96 A II Landsl
Wacker B II 96 B III

VfL 96 beim Leipziger Handball Turnier hre Verld
Bei den Handballern ſorgt lediglich der S V Boruſf HEL M

MARGA
Senftenb

dafür daß am 2 Weihnachtsfeiertag und am 28 Dezemk
ein Spiel durchgeführt wird Der Vf L Halle 96 bet
ſich an dem traditionellen Leipziger Hallenhandball Turi
Jn der Turnhalle des TV Leipzig Eutritzſch beginnen
Spiele am 28 Dezember Die ber ſind der Gruppe der nackten
iger Bereichsklaſſe zugeteilt Da an dem erſten Sonntag

Verlierer ausſcheiden und die Sieger dann zu Spielgrup e Verl
zuſammengeſchloſſen werden die in einer Runde nach Punkt e
derte Spiele guetragen im man geſpannt ob es UTH S
Hallenſern gelingt ſich gegen die ſpielerfahrenen Leipziger

behaupten Mei derJn Halle ſpielen
Boruſſia Ordnungspolizei 15 Uhr 26 12
Boruſſia Favorit 15 Uhr 28 12

dorfer

Die Boruſſen haben ſich zwei Gegner verpflichtet die ihren hre Verl
Spielbetrieb wieder aufgenommen haben Schwerer dü JoHAM
für Boruſſia das Spiel am 2 Feiertag ſein da ſich die L BTTHnungspolizei auf erfahrene Spieler ſtützt Der Spielausg
iſt daher vollkommen offen Jn Favorit ſtellt ſich eine Gröben
neue Mannſchaft vor die erſt ihr Können unter Beweis ſte Halle
muß

Mittellandmeiſterſchaften im Eiskunſtlauf und Eishocken
Das Gebiet Mittelland zieht in der Zeit vom 18 R

25 Januar 1942 ſeine beſten Eiskunſtläufer und läuferinr Halle
ſowie Eishockeyſpieler zu einem Schulungslehrgang nag Blätenn
Braunlage Harz zuſammen Mit den Gebietsmei
ſchaften für HJ und BDM erreichen die Tage ihren Abſc J 94I
und Höhepunkt zugleich

JJ

konnten wie ſie nämlich weiterexiſtieren ſollten Während
der Arbeitgeber Staat in ſeinen Unternehmen keine An
verwandten von politiſchen Gefangenen beſchäftigte gab
es in der Sowjet Hauptſtadt noch einige Genoſſenſchaften
die Arbeitskräfte beſchäftigten ohne viel nach den Aus
weispapieren oder gar nach den Angebörigen zu fragen
Dieſe wertvollen Adreſſen wurden unter den Frauen die
am Schalter 17 warteten ununterbrochen weitergegeben
Aber nicht nur die Frage nach dem Lebensunterhalt auch
noch eine weitere drückende Sorge laſtete auf den Hinter
bliebenen Das geſamte Eigentum des Verhafteten galt
vom Augenblick der Verhaftung an als beſchlagnahmt
Auch die Wohnfläche die dem Verhafteten zuſtand wurde
polizeilich beſchlaanahmt Das bedeutete Heimatloſigkeit
für Frau und Kinder Handelte es ſich um ein beſonderes
Zimmer ſo wurde zuerſt einmal die Türe verſiegelt
Jedermaänn in der Sowjetunion wußte was das rote
Siegel an der Tür bedeutete Die beſchlagnahmte Wohn
fläche kam nicht wie man annehmen konnte der All
gemeinheit zugute ſondern der GPU die damit einen
eigenen wohnungſuchenden GPU Beamten zufriedenſtellte
wie im Fall des Profeſſors Timojeff Dieſe Regelung
hatte eine überaus bedeutungsvolle Verteilung von Ver
trauensleuten der GPU in allen möglichen Häuſern und
Bevölkerungsſchichten zur Folge Man ſprach in Moskau
ſogar davon daß viele Verhaftungen nur aus dieſem
Grund geſchehen ſeien So drang der GPU Apparat ganz
von ſelbſt in den intimſten Lebensraum des Volkes und
übte dort eine ſtändige Kontrolle aus

Hatte man endlich erfahren wo ſich der Verhaftete
befand ſo war man berechtigt eine kleine Summe Geldes
in das Gefängnis einzuzahlen Einmal kam jedoch der
Tag an dem es hieß das Geld würde nicht mehr ent
gegengenommen Dann begann eine neue ſchreckliche Un
gewißheit war der Vater Gatte Bruder und Sohn am
Ende erſchoſſen oder war er vielleicht nur in ein
Zwangsarbeitslager verſchickt

Würde man ihn jemals wiederſehen
War der Angehörige nur für Wochen oder blieb er

für immer verſchollen
rau Timojeff ſah ihren Sohn nie wiederie Möbel des Apeldergen ſtanden faſt vier Jahre

ſo lange bis wir Moskau verließen vor unſerem Fenſter
Wenigſtens das Bücherregal eine Kiſte und einige Kleinig
keiten Tiſche Betten und Stühle hatten die Sowjets
vom Hof geſtohlen

Am Morgen eines Novembertages brachte uns ein
Bote des Narkomindel des ſowijetruſſiſchen Außen

v griütbe

e T Tkommiſſariats eine Einladung des Außenkommiſſars Lit igeve
winow zu der alljährlichen November Soiree Wie war
es dem geſitteten Menſchen bloß möglich dorthin zu gehen kau d

Wie konntemit den Sowjets zu ſprechen und zu lächeln
der europäiſche Menſch den Volſchewiken überhaupt die Pe Ver
Hand reichen dem Volſchewiken deſſen Hände ſo blutig PFRIEP
waren wie wohl nie eines Menſchen Hände in der Welt W S
geſchichte Es hat wohl manchen von uns Ausländern M gaale
in Moskau gegeben der ſo dachte alle aber gingen De n
berüfliche Notwendigkeit mußte alle menſchlichen Bedenken achte

überwinden CEB0Ueber den Roten Platz donnerten die Kanonen Jn J 0AC
ohrenbetäubendem Lärm ſetzten die Tanks zur Parade an P Felde
Schwerfällige Flugzeuge formierten ſich juſt über dem Naen
Lenin Mauſoleum zu einem unordentlichen SowjetStern
und der organiſierte Jubel des Publikums brandete zu P obung
den ſowjetiſchen Regierungsmitgliedern die vom Mauſo P Holun
leum aus die militäriſche November Parade wie immer II
ſo auch in dieſem Jahr zur Erinnerung an die Oktober
Revolution abhielten Die Diplomaten und die Preſſe IFRIE
logen waren dicht gefüllt und die eleganten Engländerin SFRI
nen und Amerikanerinnen reckten ſich faſt die Hälſe alls
um die proletgriſche Diviſion zu bewundern Den Kin erübe
dern gefiel mehr der Galopp der weißen Pferde und die P Saale
Journaliſten zählten eifrig die langen Flakgeſchütze die M ageßrr
wie ein beweglicher Wald dahinbrauſten Die Militär
attachés der großen und der kleinen Nationen ſtanden ergge
unbeweglich in ihren Uniformen in der erſten Reihe und ikein Zucken in ihrem Geſicht verriet welchen Eindruck die ER
Schau der Waffen auf ſie machte Die Pargde dauerte
viele Stunden und endete mit einer Demonſtration de m
bolſchewiſtiſchen Maſſen Der Eindruck den dieſe Anſamm Wlung von vulgärer Verkommenheit machte war Un ude
beſchreibbar Eine eigenartige Belebung boten die Typen II
der verſchiedenen Raſſen und Völker die aus ihren fernen
Ländern hierhergekommen waren d e VeJ Abends gingen alle ausländiſchen Diplomaten ne L
Journaliſten zu dem Empfang den der Außenkommiſſar rox
gab dem ſowietiſchen Revolutionsfeiertag zu Ehren Es
ehnrte dies zu der neuerlichen Tarnung der prola
chen Verſchwörer ſie gaben Empfänge Hinter dem es
und einem verbindlichen Lächeln verbargen ſie ihr waheſt

e
o bürgerlich und ziviliſiert ſinſchon n zu benehmen Habt keine Anaſt Jhr brau t

hbuldigen

euch nicht zu genieren Während das Volk darbten
je reiche Tiſche um der kapioliſtiſchen Welt HunYdeckten ſie reiche Tiſche GFortſebung folat ütz s
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FAMILIEN ANZEIGEN n u der all leb len B h h e4 nser Aber alles gelie Fur die vielen Beweise herz ntfernung lästiger Haare u aI ERMANN Verlobte ter Junge kehrt nicht ber ist unsere liebe cher Teilnahme und die reichen autunreiniek eiten Kormngilk
burt d Weihnachten 1I941I e mehr heim Wir erhiel Aue I Kranzspenden beim Heimgange I Landwehrstr 1 am RiebeckplataGeburt eines gesunden Anna Zehmisch kutRopi haltersff ANNSRGE x ten die schmerzliche I unserer lieben Mutter Frau ukfgtamm Ihre Verlobung geben im rie daß unser lieber nach langem Leiden sanft ent Anna Heyne danken wir auf 7 re chs gen in dankbarer Freude bei F pe 1 h Bruder Schwager und aten i diesem We len herzlich Be ab ak be empr öhe z F armer eider tern e Onkel der Soldat sonderen Herrn Pastor seblt Gummi e Stein 2an ELSE MARR geb Kohl pannt HENNYV HAUPTMANN Erieh Fricke In stiller Trauer errg für h trostreichen strabe und Brüderstr

ſteigend oHANNES MARR Niem ERICHH HAACK Weihnachten in einem Inf Regt am 5 No Fawis z r en ar Gegerbte Kaninchenfelle Kauftmiſfor bers am 22 Dezember 1941 1941I Wolfen Scharnkorst Fember bei einen echt n Familie Waldemar Zehmisen I bewohnern allen Verwanäten Delz Moet Sghingersetrabe 22 am a
hin z Z Halle Saale Privat strabe 4 Falle Saale e in 44ugster daten Hamburg Familie Kurt Zeh I und Beſcannten Markt Kuf 225 04
ion Hation Prof Nurnberger e erfüllung S misch Halle Familie Paul Ihre dankbaren Kinder Gummi Dichtungen allediillion Ihre heute in Düsseldorf voll lagen r nicht ver Zemieet a Familie Arno I Bruexdorf Kanena Bitterfeld Zwecke vorrüt bei Gummi Biede e

le n W e 7ä zogene Vermahlung geben be ar be re h Halle Röserstraße 4 den 2 örobe Steinstraße und Bräderetr
e RA ren R kannt GERHARD BAGDAIIN nen Lieben daheim verleben 24 Pegze her iſi Die Heer r arten n Ah Sedig ergefreiter KARLA BAGDAHN I zu Können gung findet am naben m ummi u vorreb FHäff 1 Danksagung Steint s in einem L N Rgt 24 De per Falle Saal ln d R ſche T n W Allen denen die uns ihre Teil e ehe on
Induſtr e Saale Wieland Adolf Fricke und Frau als 7 ß8 mee gauren W a Sehritfnduſtreg zember IuI Halle Saale Strabe 7 Dusseldort Ober gebeten Hie I ruhenden ne berg II a en Helagntod nreres un B Aehies Hanie Saat e

i Torstrabe olingen hassel Hans Oueitsch Weg 18 Kiesei Otto Schart al Anstalt Pietät Max Burkei vergebßlichen lieben Sohngs und I Fernruf 278 76 Eisgnagr hundldu scheidt 24 Dezember 1947 e Schwager Margot zie Niehts Kleine Steinstr 4 entgegen b S grä 13 Sei Werner et i r de et z t e er
in eidel bekundeten sagen wir itte die Ausstellung in den neuenredite und alle Angehörigenu re Verlobung geben bekannt Als Vermäplte grüben im Na ſ Ranena den 24 Dezember 1941 nsoren horrieaten Tehtlle s her c

h d ELSBETH R7TZSCHER Adolt Hitler Straße 33 Montag früh entschlief plötzlich G Seidel d F Fridv as men beider Eltern HARRV und unerwartet meine lebe an rn 793 I Unsere Fubpfege Abteilung istorj WALTER BOTTCHER Matr WALTERFOPPIAU TRUPE Frau unsere gute Mutter und Suligta Seigei rc am Sonnabend 27 12 geschiosangede Getr Kriegsmarine z Z auf FOPPLAV geb Kottwitz Hart und schwer traf rot Halle Saale Pestalozzistrabe 5 nen n ea h Ulau Haue Saale Burg Braunschweig Jahnstrabe 7 u den 23 Bezeiber i V Adnnte Weatetleſevert G Ordens Uniform

Sto e v unserdaß strabe 69 Weihnachten 1941 Halle 89 Gr Ulrichstr I6 inpigzelehter bote Dies zeigt tiefbetrüht an im Tarnungsfarben Silin Mineral J Dekorahoner kffektenninduſtr n 7 p uerer 0 en pare Namen aller Hinterbliebenen v r r Plat farben wetterfest für Industrieind d geben unsere Verlobung be IhreVermänlung beehren sich an See ger et nkel un Otto Schuster a erreist bis 5 Januar hauten und Privat Ourt Trinks autadefahnanfabriß ab ne

ür e der Gefreite Baustoffe Halle Saaleund ſo I zannt GERTRUPD SVMOLKA zusgzeigen GSTAV ESCHAKE Roif Theuergarten Halle Saale Lange Straße 21 J An unsere Anzelgenkundent Für das austoleo Halle Saale e S S ſtr 5
ter zu J RICHARD IIIBE Kriegsmar 0Ob Feldw MARIA FSCHKE S den 23 gen 1941 ßeerai Erscheinen von Anzeigen an bestimmten Im Nöllerhaus bekommen Sie die m
er Ban Truppführer im RAD Schark ung am Sonnabend 27 Dezbr Tagen können wir eine Gewähr nicht tische Gummisehün ſind z Z in Urlaub Gutenberg geb Rathfelder Tochter des r I ung P m rer 3 1 Uhr Südfriedhbok übernehmen Anzeigen Abteilung der 7 r ij v 4 r z Alle j Kü h ät

2 9 a ren ei einem Je ec t ei 14 mm ö erhaus n en 10 asbau d den 21I Dezember 1941 Opernsängers unch Gesang Pugowa am 13 Oktober 1941 in tlallischen Nachrichten rad Tachometer mit Kilometer r e c enger e
It lehrers Rud Rathfelder an der treuer soldatischer Pllichtertül Im 23 D p mittags n Zühler ein schönes, braktisches auehn Porzellan Glas unectpie Verlobung ihrer Tockter Staatsoper Stuttgart u seiner r an einem ahnen r en R CHEICHE NACHRICHTEN Geschenk für 50 R e teuenten finden Sie in reicherMARGOT mit dem Kaufmann Enhefrau Pauline Ratffelderſ land gei Tabeg R e erwartet meins üebe Frau r Im Mäöllerhaus in der Spielwaren Ah in meinem Hausene Gewaul Herrn W OLFGANG FULNER geb Claar Stuttgart Wein Er wurde an der Seite geines gute Mutter und Schwester 1 Weihnachtsfeiertag 25 Dezember Abteilung gibt es auch jetzt noch Bedarfsdeckungsseneine

wa been ich Kurt Lart Kompaniechefs und einiger Anna Thiemann Kollekte Für die halſische Stadimission so manch sehöne Dinge für unsere Leenren Sic anzuzeigen nachten 1I941I af Kameraden bei Wiasma bei U L Frauen Marktkirche 10 Kawe Kleinen s eonharcdt
tech R Röser und Frau Halle 7 gesetzt im Alter von 53 Jahren rau 17 rege teien Kebhng c Halle Ainmengert LeLerchenfeldstrabe 23 Meine Vffe PAUL WöLFEI und Frau Im tiefem Schmerz In tiefer Trauer i Väpeherohen in moderner Aus na 25 Verlobun it Fräulein MAR ERNA geb Pötzsch grühben Wilhelm Theuergarten und Otto Thiemann Krajatsch Chor Briccias 10 führung liefert L A oWasa Erw g m v Frau Frieda geb Heidebluth dMarüin Cirietus i Anbau r d O L älteste Spe tomm l 607 ROSFR zeige ich hier als Vermählte Dobis Z Z Freie Theuergarten Alfons r den 2 Ah Diemier 10 Strachotta 11 30 zialfabrik emtuf 526 a SFE e

104 r 7 P p e g Cert r t J 2 4Ter eurch an W OLFGANG EUI Presden Filenburg Weih en Scenabdl ner i Uhr von der Trieg C C i r Ihr Gesundheitswächtert Ja
R Kaufmann z Z Uffa nachten 1941I 5 re h hofskapelle Reideburg statt t Weeler enang 6 Chrit pro r ar attfried 200 z el 2 2 im Felde Karl Kor r ſo e r wie man sich anab einer Luftwaffeneinkeit Halle Wir geben unsere Vermählung sawe 2 Z Wehrmacht Groß r S ziehen soll und sich vor Schadenzahnh Saale Königstr 8I W eih h eltern Christa Werner und er Straße 25 10 Plebke sehütat Dabei ist solch ein Kleijwerke ten 1941I bekannt KURT GEHRE alle Angehörigen Danksagung t c Foertseh Lutner I Anstrument gar nicht tewerh e Revieroberwachtmeister der Halle Kuhgasse 8 II ehe ehe e Mag delehen kapeile o le igte ihnen ine en

e die Verlobung unserer Tochter Sch ILSE GEHRE geb Thie a ehe en eng ne rcheß Pene i6 ge rn Meter
e J z z ch allen die uns so viel herzliche ckert i metern sowie Pade un ieberh LIESELOTTE mit Herrn Leut liche alle u Nee en entris uns ger felinahme dureh Wort Sehritt I ehe e al Tke mgmetgrn Trothe i eitl nenant u Adj WVALTER STIEFI Strabe 10 24 Dezember 194 I unerbittiehe Fod unseren lie und S ten nissenüaus 10 Schroeter Klinik 1817 Halle Gr Steinstr EEBEEGe
Ia lske geben wir behannt Otto ben Vater Schwi egervater und rebracht aHen unseren erZz kapelle 10 Meyer Riebeck Gegen Blähungen nimm Kräuerke Wir werden am 27 Pezember i Großvater unseren Bruder und ichsten Dank tift 10 Nagel Stadtmission 16 rn zhof Schütze und Frau Margarete I4 Uhr in der Ulrichskirche Schwager Fritz Probst und Frau Peihn Fefer Ammendorf Kathari ne ren Wirccad m Ke Kraftfahrzeuge
Ja geb Liebig Halle Saale getr t R Fs Albert Andre Renate als Schwester mr e ielege len formhaus Gesundheitsquell h Personenwagen

o u 7F a r u mmendorf Eliholt Königstr 24 25 Me ine Ver Bännenmeister GERT RM im 76 Lebensjahroe Halle Artilleriestraße 106 11 15 KG Ammendorf Wenzel Jehuh t n n mögl jüngere Modelle jaufenclobung mit Fräulein LIESE In tiefer Trauer im Namen Radewell 10 Teschner Chor t n de t r e WvertretLOTTE SCHOTZE beehre ich HESSE geb Liebe Halle S aller Hinterbliebenen öllberg 10 30 Schmidtsdorf Büsch he n Paul Krause Ope u e ungmich anzuzeigen W ALT7FR Hindenburgstrabe 58 I Otto Andre Danksagunw n r Wir bringen hierin eine große Geiststraße 39 Ruf 352 j
wer 5TIFF Halle Groenhoffstr den I Für die vielen Beweiss herz 9 Mertens Lettin 10 Sacks guswahl praktischer u modiseheralle STIEF Leutnant und Adj in Ihre Kriegstrauung geben bers 4 Dezember 1941 Die Trauer II licher Teilnahme und die zahl Nietieben 10 Kichter Reideburg Modelle Schuh Schütz Leipziger
Ver 24 einer Inf Div Nackhr Abllg o feier zur Einäscherung findet am J reichen Kranzspenden beim 10 Brünicke 11 15 KG Wörmlitz Straße 11 Das modiscbe gute

7 im Felde Weihnachte kannte Dipl Ing HANS Sonnabend dem 27 Deze mr Heimgange meines lichen Man 9 Schmidtsdorf Zocherben 10 Frank Vachageschäft h
kehr z Um eide etfndchten X o d 14/2 Uhr in der kleinen Kape nes unseres guten Vaters GroBß Neukirchen 10 BockKöon ſ 94 u Hause Sonntog KNOCH Reg Bauassessor es Gertraudentfriedhot a vaters Bruders und Sechwagers T Binlagen von Sspanier nachnun WuiSs 2 J des r erere den 100 10 es St t aters 8 Se reren Deremh 9 ntaß den LISELOTTE KNOCEHIIEI Von Beileidsbesuchen bitten Wir Gustav Gneist sagen wir auf on re ehe re Mat und Gipsabdruck Ohne
nütte 28 Dezember 1941I h geb Hovxer Halle Gräfe abzusehen h diesem Wege unseren herzlich 9 t n in b Je s Stahl federleicht Spanier Alterz en Dank Besonderen Dank v L r a uh 10 Hasse Markt 7 hWir haben uns verlobt RSULA strabe 4/6 Weihnachten 1941 Herrn Pfarrer Hegemann für Ge Virich 10 P hiede 7REI Dipl W ALTER y mlog n in tröstenden Worte am Morite 10 Blumenthal A Bartpo am gtzitAKEID p ar ALI E Wir gratulteren unserem lieben eute morgen schlohb nach kur rrabe jomäus 10 Roenneke Briccius ad im Ketormhaus es un reitsXAISER 2 Z Feldwebel in v brnelzer F re hwer em r de n mee ine I Im Namen aller Hinterbliebe 10 Martin Christus 10 Ruhmer gen Vorbestellung durch Rufr Vater dem Oberheizer FRANZ liebe treusorgende Mutter liebe I nen Friederike Gneist Diemitz 10 Strachotta Gesg 18 zu empfeblen h

en n TIEME in Gr Kavna u re wütter gute Oma und I et den g Dezember 1941 on i Gubreel do Ruan Ceer errerres
eihnachten 1I941 Faulmann jnem 25 rig u u en 10 Hellmann Chor Ge jede eacker u seinem 25ährigen Hienstjubi Aiwine Iaroschinsky anabrunnen 19 Giseke Chor I Se den areng Ananasa strabe 18 Wilhelmstr 25 be C h c Weiß Kleinschmieden 6 Genr B läum aufs herzlichste Seine geb Klostermann Danksagung Statt Karten n 4 her J Besech G 41/1364 hn t n HF 7 im 7 baneighrg antey tädter Str 28 hC I re Verlobung geben bekannt Söhne z Z im Osten HEIN7 z re ihre lieben Für die übe raus herzliche An Anrenhus 10 uda

i r ANNE MARIEF Rauſch THIEME Gefr ALFREP I uefer Traue a n g nAN 4 t n tiefer Trauer res lieben Vaters des Straben Gottesd Magdalenen Kapelle 10 ine Ulriichstrabe 34sberg HEINZ GFBE Oberfunk tn en ba dere d rers i d Wilhelm Gille Birmele Leiprig Pauline Dom r n picte re
ber e rn ME Ob Sold gk eutn rer sprechen wir hiermit unseren browski in d he Petrus 10 er r e un SLand meister Heeresnachrichten x s t zur Zeit im Felde Marianne herzlichen Dank aus ßeson bel Le an Le mr t Bettstellen mit Matratz Couches W

KUNTH Getfr als Schwiege x W L anrey LIKOREIII schule Halle Beesener G als c und Hans Günther Viererbe deren Dank seinen Kameraden Diakonissenhaus 10 Kiehne AmmenFtrabe 7 Weihnachten 1941 Sohn Hörst du das Lispeln im Halle S Hoher Weg 36 den ger Str aBe nbann Her n arrer dorf Katharinen 10 Teschwer Am Pinkaut Kaufe Anzüge Wäöäsehe
Winde es sind die Grübe vonll 33 Dezember 1941 Trauerfeier r ha und den üeben mendorf Elisabeth 10 Hensel Am h en hen S

ter u Sonnabenddl 27 12 1941 15 Uhr usbewohnern mendorf Wenzel Radewell 10 tHense ankre Verlobung geben bekannt deinem Kinde und auch am ar Kapelle Gertraudentriedhot Marie Müller geb Gille Mar lien Gesg A dori 9 Bock sStrabe 18 Ruf 3393 Rv apelle trauc re J J i T en Gesg ngers Oort CcKd HELMUT WEISSBACH Fimmel die Sterne bringen Twardzik geb Gille r e i L e däe MARGARETE GARTNER Grübe von uns aus weiter e de 5 Srünstraße e ſehen o Merten Se Art preiswert aueh SelbstanterW Senftenberg ansleben ein Ferne a Es bat t dem Herrn gefalle m r 0rä leben 10 Kästner Passendorf ne hen Fachgesehäft
ine u 2 melne 1erze nsgute rau uns er 11 3ock Schieprig 10 Sacks ahm am cher ar 1 te der nachten 1941 treusorgende Mutter Schwieger Reideburg 10 Gottesdienst Wörm Böllberger Weg 4 u 12 Rut 356 41Sonntag J mutte Schwester und Oma, Danksagung litz 9 S chmiqtsdort Deherben J z oebischr e Verlobung geben bekannt Heute erhielten Für dis rau Für die uns We man 10 Frank Stempel u Sehllder liefert prompt

RUTH SIEGEIL MAXIMILIAM 5 Kampt im Sicn m für zeb Fisecher Vaters grwies äz1 Teſtahme Amrurc nes Stempeſfabrik Wilhelm Sebubert Paplerhandlung Bürobedurt
e ger I öä r Je ührer un aterland I o u sagen wir auf diesem Wege Halle Leipziger Str 58 am Kie 7n e Faß n lie z z Bri ud leer Schw age r m Alter 64 r ch Wugers e t Dank Be n n heekpiate 2 r a 585 Itd

ei der Fla alle KocRen nkel und Bräutigam der Ober I schwerem langem in Geduld er onderen Dank Herrn Pastor 7dorfer Weg 136 gefreite I tragenem Leiden in die himm Klapproth für seine trostreichen Lleskau Bekanntmackung Die Bei Juwelier Walter Inhaber Walter 7Wes Erich Springer I lische Heimat aufzunehmen Worte am Grabe sowie Herrn trage an die Landſeuersozietät der Prov Sehilling Grobe Steinstraße Hekedi re Veriobung eben beFanm im diuneng r 9 Der tieftrauernde Gatte Emil i r und seinen Schiüi n an erint re Hauptpost das seit 1857 bewährte ppers u
rer er oOHANNA K R ren den Uelg n a Tang s e huleleeeeet gorvérein Zur der Dienststunden im Gemeindebüro Fachseschäft
h die BTTHOFF 7 Dresden folgte m W chen a er un deg Streicher geb Kuhpliseh In tiefer Trauer n 0 Streitberg K Jeirrweſ tut
elausg e 8076 6hb0 lutter 3 be r ag C 4 42 ei spsne Gröben im Dezember 194 heit nach n Antter in le Ein We rn hen v oh rigen a rmmlins seb Meve h men e ergütung n e h alen ar
weis ſte Halle Saule In tiefem Schmerr Hohenthurm en 23 12 1941 un inder 7 u Die Auszahlung der Art Halle Saale Geiststrabe 22Geschwister Charlotte rd5 ung Freitag den 26 12 Gutenbers den 23 Dezbr 1941 ne e Pndet Mhnn u Ruf 368 23 und 345 07 cra

z ehse geb Springer Gustav 1941 15 Uhr mber n ler Zeit von Tö 11 Uhr iEishocen U grüben als Verlobte ILSE Ochse z Z im Felde Her n demeindebüro statt t nXRVGER FIEINZ WILDE wann Zabel u Frau Else geb ne Danksagung Die Gemeindekasse HEIRATENufer 0 pf 4 pringer Ingeborg Springer I Für die uns beit Heimgang Akt Wlleeuetecetferin C 5 e s g 99 e a l ein imganggang Halle Saale fännerhöne nun Keiz als Braitt d länge zen 5 en 32 meines leben Mannes und Binheirat in Kolonialwarengesech
ſetsm Blütenweg 12 Weihnachten Halle Otto Küfner Str 37 I u o n ne ch I Xaters des Keniners Geora AMMENDORfF bietet gebildet Kaufmann 49/176n Abſc 94 v den 24 Dezember 1941 r Aer e er Immieh erwie eng Te ilnghm mee ev Sehlank gute Vigüur einu J und Schwiegermutter ngero n on 7 Kehsten Pank e I vgrle ang n de 41 bi rei n dkens e
m rüben als Verlobte sondie Dank seiner rter n der Zeit vom mber 1041 vis r viele e3 c Wir erhielte ie Franziska Münker a Welge Söhne o e Teine n n Januar 1942 kommen auf den Ab Gymnasialbildung vie le geistig
ſſars Lit T KOSCHE ALBERT bare Naet W unfaß xeb Ochse lieben Arbeitskameraden der schnitt N 38 der rosa Nährmittelkarte 31 Interessen mit größerem VermögWie b MEVER 2 7 im Felde Lices i mer e im 75 Lebensjahre Arbeitsf ont m W 1g y kg Apfelsinen zur Verteilung e u eben griehee w S S i
W war 1ebor rgehö 0 8 8 r bschnitte de r mittel te Länr e eirat mi ruseh h enhat mhor jüngster So liep In tiefer Trauer serturm Herrn Pfarrer o n Abachnitte der Dänrmittelrarte können e t ae on e kau den 20 Pezember II Fruder Schwager el Heinrich Münker nebst Kindern ke kur ne u östende n Muer hallischen Geschäften beliefert u e Mreh e der S
tie kon tte d liebe räutige Halle 8 ipzig orte den lieben Hausbewoh S r 5haupt die e Verlobung geben bekannt dor Je lieber Bräu 1gam Ia Berhr 137 gyr irrt 7 nern Worwanaten Fre n en Die Be lieferung in Ammendorf darf nur pe hme u disk rete Kheanbahnunyg e e ln A S
ſ bli J F I An R r 3 Bekannter und an d auf die Nährmittelkarte des Ortes er alle Kreise Frau A Eekeſo e RIEPE XOCE HEINZ Richard Große Auf Wunsch der Verstorbenen weſore ihm un etrten Ruhs da folgen Die Einzelhändler die Apfel an S X Hindenburgstr 63 III v alen

AVEISE Angersdorf Halle Inh ges EK II bei de h e Aſ Nrauorteter in alles i Geleit gaben sinen auf die Abschnitte 38 der rosaſ rechts Sprechstunden von i bis Druckschriſten Angebote und Iingenieur
isländern ren K gi den sehwo Stille Statt z r Nährmittelkarte ausgeliefert haben 19 Uhr Sonntags nach vorheriger hesueh erbeten durch ergen je aule Prinzenstr 6 Wein impfen in Gorbowo kurz In tiefer Irauer haben diese Abschnitte zu 100 Stück zu Anmeldung in enio üro d SSehenten nachten 1941 n se inem Geburtstage sein mr x Frieda Immich und Kinder Bogen aufzukleben und für das Ernänt ren eben lassen mußte Für die zahlreichen wohltuen i Halle im Dezember 1941 rungsamt Abteilung B zur Verfügung zu r e e e iel

W C n tie er Trauer eise r 5 5 1 a halten Angeste t 9 tw mitCEBORO FISCHER HANS ermann 6703 e i ne nene z Ammengdort den 23 Dezember 1941 Pöchterchen mittelbld sehlankb In 0ACHIM PLATT 2 Z Im Lep Wanhe o Enteehiatenen Saankon hiermit Für die vielen Beweise herz Der Bürgermeister n a rgrade an h u an i r 4 77 angenehme Erscheing m schönber dem Felde e hen zugleich m 23 en l Woita als herzlichst er linahme n e v im Einfamilienhaus u Gart wünsehtjet Stern men beider Eltern ihre Ver tut novst ern 7 der der trauernden nes on R Wir ten Zg 3 v GESCHAFTS baldige Heirat m Dame aus best
indete zu P lobung bekannt Dessau Süd Bölberz 43 Halle Hamburg n ne den sage ich hierduxeh meinen r e r r n1 Mauſo Holunderweg I Weihnachten Kiel Seehausen den 18 12 1941 Otto Rolle innigsten Dank Besonderen n e m hat m t n e R igenz immer Steuden im Dezember 1941 Dank Herrn Pastor Zöller für Fuo d n ren i rnenmee immer 194I wert u seine trostreichen Worte doer r Massage Bei allen diskrete Eheanbahnung für alle rosieren Sie sich mitzber Se roSs treue e Krankenkassen relasse ise t ckPreſſe W NS Frauenschaft seinem Be nitser Halle L T ſnge r re e a s line eineränderin FRIEDE BRAUN WERNER 0 Schicksal wie ist du Danksagung friebsführer und den Arbeits am Rannischen Platz Tel 283 68 Spree hstunden von U 15 Ühr Rasierpaste die dosandern s0 hart Tieferschüttert J j lie Teiln Kameraden für das letzte Gelei r 4Ffe al STRICKSNMER 7 im Feld ar iekerschütter Für die herzliche Teilnahme it Sonntags nach vorberiger Anmelälſe alls 2 L im Pelde erhielten wir die traurige beim Heimgange unserer lieben Frieda Böckelmann Verdunkelungs Rollos die gut Jung tag Sarthaar gut schnsiDen be rüben als Verlobte Halle alles e pant h über atsehigfenen der treusorgen Döllnitz Elsterstrabe 6 den t u h n den läßt und gleichUnd ohn Schwieger d 5 g i 5 Jalousigwerkerei justav Höne ue e e Boe e We hen e e e t e b eheMilitär achten 1941I 53 e le und Tousin der sowie ihres gen Sohnes mei gebäude ifd tie Haustrau roten freaugl haut schont in allenſtanden ter nes unvergeblichen lieben Aan Caftinal Tabletten vorzüglich bei esen Vermög sehnt sich nach fochgeschäften Preiseihe und rüben als Verlobte MARTA Willy Richter es We enden W Beim l wider ad er Erkältung Kopfschmerzen allge non baldigen standesgem Heirat 50 Pf beschr lieferbe n rer e e e en ne u re adauerte Gefr in einem Flak Rgt ren z den r en um ten ter nach 8 Tagen zur letzten meines herzensguten Vatis des Apotheken zu 96 Rpt Pharmazeut Frau A EHeke Halle 68 indem Es
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O LIFP TER KAMFRADSCHA F I VER FROMNT
Die Kameradschaft der Front hat zu allen Zeiten ein festes Band um die deutschen Soldaten geschlungen
Da gibt es keine Gefahr die den Soldaten davon abhielte dem Kameraden in der Not beizuspringen
Manches Ruhmesblatt hat die deutsche Kriegsgeschichte von dieser Kameradschaft der Front geschrieben
und sie schreibt es auch heute wieder Unsere Kriegsberichter selbst mitten im Feuer wissen davon
aus eigenem Erleben wie auch aus den Erzählungen ihrer Kameraden manches Hohe Lied des Soldaten
tums zu melden
ganzen Liebe und Verbundenbeit der Heimat

Es ist Weihnachten und wir denken heute an unsere Soldaten an der Front mit der
Wir denken an ihre Tapferkeit und an ihre Kameradschaft

und lassen uns an dieser Stelle einige Beispiele ihres opferbereiten gefahrverachtenden Einsatzes berichten

Rettung auf hoher See
PK Leutnant B gehörte in kurzer Zeit mit ſeinen

drei Männern zu den erfolgreichſten Seenotbeſatzungen
Eines Abends erzählte er uns dann einmal ſeinen dra
matiſchſten Rettungsfall an dem ſich ſo recht die Leiſtung
und Einſatzbereitſchaft der Männer des Seenotdienſtes
zeigt Jm Gedenken an ihre ſtille Pflichterfüllung die
obwohl ſehr oft abſeits vom eigentlichen Kampfgeſchehen

die letzte kämpferiſche Haltung erfordert ſei dieſer Be
richt niedergeſchrieben

Wir lagen damals bei als uns gemeldet wurde
daß ein Aufklärer ungefähr auf der Mitte zwiſchen der
holländiſchen und der engliſchen Küſte ein mit fünf Mann
treibendes Schlauchboot geſichtet habe Es handelte ſich
um die Beſatzung eines deutſchen Kampfflugzeuges das
nach erfolgreichem Luftkampf über England infolge ver
ſchiedener Treffer auf die niedergehen mußteSee

Wir ſtarteten mit unſerer He 59 an einem ſtürmiſchen
Oktobertag um 10 45 Uhr Das Wetter war für einenSeenoteinſatz nicht allzu günſtig aber die Kameraden
mußten geholt werden

Nach einer Stunde Mug zeit um 11 45 Uhr hatten wir
das Schlauchboot bereits gefunden Die Lage der Kame
raden war verzweifelt Vier Mann befanden ſich an
Bord und pumpten unentwegt ein Kamerad hing draußen
und hielt ein Loch zu das wie wir ſpäter erfuhren durch
einen tückiſchen Zufall eingeriſſen worden war

Ich ſprach mit Oberfeldwebel meinem
führer Die See war unruhig der Seegang
uns auf mindeſtens Stärke 4 geſchätzt
äußerſte Stärke bei der eine Landung
werden konnte

Gleichgültig

Flugzeug
wurde von

Es war die
noch riskiert

Wir hatten nicht lange Zeit zum Ueber
legen die Kameraden da unten brauchten unſere Hilfe
N brachte dann auch unſere brave hHe 59 tadellos zu
Waſſer und wir rollten auf die Kameraden zu

Wir nahmen ſie an Bord in einer Viertelſtunde hatten
wir ſie alle umgekleidet ihnen warme belebende Getränke
gegeben Aeußerſte Eile tut not denn der heraufkommende
Sturm trieb die Wogen immer höher gegen unſer Flug
zeug Aber nach der butterweichen Landung die N durchgeführt hatte zweifelte niemand daran, daß der Start
ebenfalls klappen würde

N ſchob den Gashebel hinein Wir rutſchten eine große
Woge hinunter kamen auf Fahrt wollten die Maſchine
bereits herausheben als jäh ein rieſenhafter Querbrechergegen die Schwimmer ſchlug Bei der hohen Geſchwindig

keit die wir bereits hatten war das das verhängnis
vollſte was uns paſſieren konnte Unſer braver Vogel
ſackte dann auch im Augenblick ab und ſank auf die rechte
Tragſläche

Es war paſſiert Unſer Bordmechaniker der ſich den
Schaden anſah ſtellte feſt daß beim rechten Schwimmer
ſechs Streben gebrochen waren Zwei Minuten nach dem
Unfall lag der Schwimmer bereits dicht unter der Trag
fläche ſtand unſere Maſchine auer

Unſere brave He 59 ließ uns zwanzig Minuten hin
durch nicht im Stich dann war auch ihre Kraft gebrochen
Langſam ſackte ſie ab Wir hatten in der Zwiſchenzeit
drei Schlauchboote klargemacht und ich hatte die Ver
teilung vorgenommen Meine Beſatzung und die ge
retteten Kameraden waren zuſammen neun es kamen alſo
auf jedes Boot drei Mann Schon wollten wir einſteigen
als eine große Woge ein Schlauchboot in dem ſich vor
läufig noch der Proviant vefand gegen die gebrochene
Strebe warf und es aufriß Bereits im nächſten Augen
blick waren alle Lebensmittel durchnäßt und verſunken

Wir hatten jetzt noch zwei Boote eine Flaſche Kognak
und eine von Salzwaſſer durchtränkte Packung Zwieback
Noch ſchlimmer als der verlorene Proviant war der Ver
luſt der Signalmunition die ſich ebenfalls in dem ab
geſunkenen Boot befunden hatte

Trotzdem Die Kameraden der Seenotſtaffel die wir
durch Funk von unſerem Unfall benachrichtigt hatten
mußten bald eintreffen Jch warf deshalb auch die
Flaſche Kognak fort es war nicht notwendig daß ſich
einer von uns mit Alkohol aufputſchte und dann um ſo
eher ſchlapp machte

Es wurde ein furchtbarer
unſer Boot in dem wilden Sturm zweimal richteten wir
es wieder auf Schuld an der Kenterei trug das Zu
ſammenbinden unſerer Boote die wie wild an der Leine
zerrten und ruckten ſobald die Wogen die beiden Boote
auseinanderriſſend

Noch immer hatten uns die Kameraden nicht gefunden
Wir befanden uns wahrſcheinlich bereits weit außerhalb
des von uns gemeldeten Planquadrates und außerdem
wußten wir ſelbſt wie ſchwer eine Suche bei einem ſolchen
Wellengang war bei dem man ſtets nur einen ganz ge
ringen Abſchnitt überſehen konnte

Gegen Abend fand uns ein Kamerad Jäh hörten wir
durch den Sturm Motorengeräuſch über uns Es riß auch
die beiden Kameraden empor die bereits ſehr apathiſch
geworden waren

Und nun geſchah das gemeinſte etwas was ich dem
Tommny nie vergeſſen werde Wir waren wie wir ſpäter
erfuhren bis fünfunddreißig Kilometer an die engliſche
Küſte herangetrieben Die Seenotmaſchine über uns
hatte den Scheinwerfer eingeſchaltet Wahrſcheinlich
wollte der Kamerad der unſere bedrängte Lage feſtſtellte
dennoch die Landung verſuchen Jn dieſem Augenblick
die He 59 über uns hatte noch nicht zur Landung an
geſetzt fielen zwei engliſche Maſchinen über unſer See
notunaeng her

r Kamerad ſchaltete ſofort den Scheinwerfer ab undverſchwand in der Dunkelheit Eine geraume Zeit hörten
wir noch über uns die Motoren der Engländer dann
Hin

Tag Zweimal kenterte
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Der Gefreite jagt um das Leben seiner Kameraden

waren wir allein in der Waſſerwüſte allein in Sturm
und Kälte und mit unſerer Hoffnung daß wir noch vor
Einbruch der Nacht gerettet werden könnten Es gab kein
Wort um das Gefühl zu beſchreiben das wir in dieſem
Augenblick gegen den Tommny hatten

Wir kamen über die Nacht hinweg die ſchr ecklichſte
Nacht die ich je durchgemacht habe Die ganzen Stunden
beſchäftigte ich die Kameraden mit Pumpen und Schöpfen
Wer in dieſer Kälte einſchlief war verloren

Halliſche Nachrichten

N brachte unsere brave He 59 tadellos zu Wasser

Am nächſten Tage gegen Mittag fanden uns dann die Ein herbeigeholtes Seenotſchiff vollendete dann die
Kameraden wieder Jch hörte Motorengeräuſch hielt Rettungstat
meine Mütze am Paddel hoch in die Luft und wir wurden Wir hatten inzwiſchen erfahren daß wir bei unſerer
geſehen Schon wenige Minuten ſpäter war faſt die fünfzigſtündigen Jrrfahrt erſt einmal durch das deutſche
ganze Staffel über uns und dann durch das engliſche Minengebiet getriebenNiemand von uns glaubte an eine Rettung denn der Waren ſo daß ein Seenotſchiff uns nicht hätte holen
Seegang betrug ungefähr Starte r Doch daß Un e etrlchege nnt waren wir ungefähr hundert Kilo
mögliche geſchah Eine 59 drückte herunter brauſte e e unlloner n Füße e irüber uns hinweg und waſſerte dann Am Steuer ſaß ein her e Wer de a und l ettieng wieder
alter Oberfeldwevel der erfahrenſte Flugzeugführer den e i re de e le et darin Tagen
wir in der Staffel hatten munter Wir waren alle gerettet aber dazwiſchen lagenfünfzig Stunden die ich wohl mein Leben hindurch nicht

Mit zwei gebrochenen Streben rollte die Maſchine auf mehr vergeſſen werde Stunden in denen wir aus Rettern
uns zu und nahm uns auf An einen Start war natür ſelber zu Geretteten wurdenlich nicht mehr zu denken aber nun rollten wir von zwei Es iſt ſpät als wir uns von Leutnant B ver
Uhr nachmittags bis ſieben Uhr abends geleitet von der abſchieden Aber in uns iſt noch lange die Geſchichte dieſer
Staffel die uns nicht mehr verließ über ſiebzig Kilomete r Rettungstat wach bei der ſich die große Kameradſchaft
auf dem Waſſer der rettenden Küſte eutgegen bis die der deutſchen Flieger bis in den letzten und härteſten
beiden Motoren infolge Ueberbeanſpruchung ausſetzten Einſatz hinein bewies Kriegsberichter VUdo Wolter
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Hinter der kleinen Kiefernſchonung ſcheinen ſich die Feige Schweine denkt der Gefreite Götze laſſen die

Bolſchewiſten zu neuem Angriff zu ſammeln Leutnant Panzer durch um ihren Mut an einzelnen Männern zu
Ehlers hat den Auftrag die Flanke der vormarſchieren kühlen Hinterliſtiges Geſindel dieſe Sowjets
den Abteilung zu ſichern Und hier ausgerechnet hier Der Gefreite jagt um ſein Leben jagt um das Leben
greifen die Sowjets an War es Zufall Hatte man die ſeiner Kameraden
ſchwache leicht verwundbare Stelle des deutſchen Panzer Tiefgebeugt hängt er über der Lenkſtange Sein Kinn
keils erkannt Zu welchem Schluß Leutnant Ehlers auch ſchlägt auf und blutet Da kracht es wieder ganz nahe
kommen mochte hier gab es nur einse durchhalten kämpfen heult pfeift und ziſcht es Ein eiſenharter Schlag gegenbis zum letzten den Sta blbe ln und noch einer am Knie Das hat ge

Aber Leutnant Ehlers hat nur fünf Panzer Fünf ſeſſen ſühlt der Gefreite Götze Ausgerechnet jetzt Der
Panzer gegen eine halbe Diviſion die in Minuten in Vopf ſchei heil zu ſein aber die Hoſe färbt ſich rot
einer Stunde vielleicht ihre feuerſpeiende Walze wieder Trotzdem weiter immer weiter Durchhalten nicht ſchlapp
in Schwung bringen wird Seit Stunden ſchon geht der machen Es muß geſchafft werden
Kamupf Seit dem erſten frühen Morgenlicht halten fünf Jetzt kommt ein kleiner Feldweg Da ſind auch noch
deutſche Panzer einer vielfachen üebermacht ſtand Zwei die Panzerſpuren die ſchweren Ketten haben dem Boden

Angriffe haben ſie gufaehalten Sie haben geſchoſſen wie ihr Siegel eingeprägt Der Weg wird ſchlechter Da iſtdie Teufel Den Ladeſchützen ſchmer rzen die Arme den das Kornfeld da der kleine Hügel das ſchmale Waldſtück
Richtſchützen brennen die Augen Aber noch einen Angriff da was iſt denn da Wer marſchiert da vorn dem
und noch einen und die Munition wäre am Ende Kradmelder entgegen Deutſche Jnfanterie Schon mög

Leutnant Ehlers braucht Unterſtützung braucht drin lich Man weiß ja hier nie wo vorn und hinten ob
gend Munition und Panzer wenn die Sowjets nicht nur man Einſchließender oder Eingeſchloſſener iſtaufgehalten ſondern auch aufgerieben werden ſollen Kürzer wird der Abſtand Erbſengrüne Uniformen

Seit einer guten halben Stunde ſchon baſtelt der Der Gefreite tritt auf die Bremſe Das Rad blockiert
Funker an ſeinem Kaſten Er dreht an den Spulen und ſchleudert und dreht ſich im Wirbel um die eigene Achſe
lauſcht in die Gummimuſcheln der Kopfhörer hinein Die ſchwere Maſchine rutſcht Und nur mit letzter Kraft
Keine Verbindung mmer wieder verſuchen ſagt kalt gelingt es dem Gefreiten Götze ſie aufzufangen Sowiets
und eiſern der junge Leutnant der genau weiß worauf kommen da vorn zwanzig dreißig vielleicht eine halbe
es jetzt ankommt Entweder es klappt oder ſie können Kompanie Sie haben den Deutſchen auch erkannt johlen
alle ein ſtilles Gebet ſprechen und gröhlen Dann ſingen auch ſchon die erſten Schüſſe

Der Funker gibt es auf Keine Verbindung Nichts herüber Der Kradmelder überlegt nur Bruchteile von
Nur dieſes verdammte Summen und Knacken in den Sekunden Links iſt Moor rechts iſt Acker hinter ihm
Muſcheln Kein Ton kein Wort von der Abteilung Ab das beſetzte Dorf vor ihm eine wilde Horde Alſo bleibt
geſchnitten von der Außenwelt und von den Kameraden
Ernſt ſteht dieſes Wort vor Leutnant Ehlers und ſeinen
Männern Aber der Mut wird damit größer und die
Kraft durchzuhalten ſtärker Jetzt wird wenn es da
drüben losgeht geſchoſſen geſchoſſen ums Leben Denn
der Auftrag muß koſte es was es wolle erfüllt werden

Wir müſſen die Abteilung finden ſagt Leutnant
hlers Ein Kradmelder muß ſich auf die Suche

machen

Der Gefreite Götze iſt keiner mehr vom Jahrgang 15
Seine Knochen ſind um einiges älter die Muskeln ſind
nicht mehr ſo feſt und geſchmeidig nicht mehr ſo zäh und
ausdauernd Aber er iſt ein Kradmelder dem man das
EK ſchon mit gutem Grund an die Bruſt geheftet hat

Verbindung mit der Abteilung aufnehmen gind um
Verſtärkung bitten lautet der Auftrag den der Leutnantdem Gefreiten mit auf den Weg gibt Der Auftrag iſt
kurz Die un iſt ſchwerViel ſagt Leutnant Ehlers drückt dem Gefreiten Goeri rärſ die Hand und ſieht ihm feſt in die
Augen die unter dem ſchlammbeſpritzten Stahlhelm hell
aus einem wettergebräunten Geſicht leuchten

Der wird s ſchon ſchaffen denkt der Leutnant Viel
Glück ſehr viel Glück

Seine alte Mühle die ſchon etliche Tauſende unter den
Rädern hat vorbeijagen ſehen ſpringt und ſchüttert bockig
über den holprigen Weg wie ein ſtörriſcher Eſel

Wenn nur die Maſchine durchhält Dann wird ſchon
alles gut gehen

Alle Wetter was war denn das Es knallt Jetzt
noch einmal Das iſt nicht der Auspuff Jetzt wieder
a pfeift es dem Mann auf dem hoppelnden Motorrad

ſchon um die Ohren Ach er fennt dieſes Geräuſchu zu gut Kein Menſch kein Kopf kein Stahlhelm iſt
u ſehen Verfluchte Schweinerei Da iſt er ſchön in die
alle gegangen

Vollgas Der Motor quält ſeine Touren herunter
die Pneus ſpringen über Löcher und Steine

und

nur der Acker
Wenn nur die Maſchine mitmacht Der Gefreite Götzewird ſchon durchhalten Er will durchhalten
Wieder knallt und pfeift es Wenn nur dieſer Schmerz

nicht wäre Das hat wieder geſeſſen, an der Schulter
irgendwo Durchhalten noch fünf Minuten noch zehn
Minuten nur noch eine Viertelſtunde vielleicht

Endlich Da iſt die große Straße Hier ſtanden die
Panzer heute morgen Und voltert und rollt es da nicht
über den Wald

Doch das ſind die Abſchüſſe der Siebenfünfer Dasmüſſen deutſche Panzer ſein
Der Gefreite Götze fährt wie durch eine große weite

Halle Alles klingt hohl und echot entfernt Der Kopf
dröhnt und unter dem ſchweren Stahlhelm iſt alles ſo
leer Träumt er Nein er fährt ja noch Das knatternde Geräuſch hält ihn wach Er fährt weil er einen

den Befehl erfüllen muß
Da zerreißt der Schleier vor ſeinen Augen Da ſteht

ein Panzer dicht an der Straße Er ſieht das weiße
Balkenkreuz Man erkennt ihn man ruft Die Stimmen
aber ſind ganz weit Der Gefreite Götze fühlt nichts
mehr Die Maſchine ſchaukelt kippt torkelt rutſcht

eine hohe Staubwolke formt ſich zu einem dicken
balligen Klumpen

Der Gefreite taumelt Noch einmal reißt er ſeine
letzte Kraft zuſammen Das Blut tropft über die ſtau
bige Haut rinnt ſtreifig über ſein Geſicht Aber er

e Dann ſackt er lautlos in ſich zuſammen und
ächelt

Kurze Kommandos Dann rattern Päanzer in der be
fohlenen Richtung Sie kommen noch zurecht um den Zug
des Leutnants Ehlers herauszupauken Eine Viertel
ſtunde ſpäter hätte es vielleicht ſchon zu ſpät ſein können
Die Sowjets aber ſchwenken weiße Tücher

Die Panzer ſammeln hinter den ſanft zeſchwungenen
Hügeln wo die ſchlanken Birken im Winde rauſchen Am
Wegrand bückt ſich Leutnant Ehlers nach bunten Blumen

Auftrag hat weil er
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und legt einen ſpätſommerlichen Strauß unter ein ſchi

Für einen für den Heldentum Dienſt war ſagt
leiſe und blickt in die endloſe Weite

Hilf Kamercadl
pk

kam glänzte an ſeiner Bruſt das EK I

war Abend
nicht angezündet Der flackernde Schein

l Während
ihn zu der hohen Auszeichnung beglückwünſchen erinn
wir uns an ſeine ſchlichte Erzählung von tags zuvor

Birkenſcheite fiel durch die offene Ofentür auf die Mänt
die in der Bauernſtube zuſammenſaßen
über dies und das über die Heimat und den

ſchließlich
hier
wie er

Dinge des täglichen Lebens Aber
doch wieder auf das zurück was uns
bewegt auf den Kampf im Sowijetland
wie er iſt Und als wir von
ſprachen da begann der
ſeine Erzählung Seine Red
ſich ſelbſt erwähnte er kaum
art kennt vermochte zu fühlen
im Feuer des Feindes
hatte Vor einem der

war ſchlun d nur

verwundeten

zig fiziericht

an der Rettung der
kleinen Sowjetdörfer

Wir

am

und

welchen Anteil er
Verwunde

diewar es
durch nichts auszeichnen als daß ihr Name auf
endigt
an Anfangs kam
ein Stoß ins Leere
Seiten lospraſſelte
wiken

Der
ſein Leben
mich hat s s erwiſcht

vierte für dieſen Tag
Nacht des Oſtens hatte

ſie ſo qut vorwärts
war Bis es
das wütende MG

Sanitätsunteroffizier lief an
Aber er dachte nicht daran

wegzubringen So lagen ſie in ihrezum Licht des nächſten Tages der Sanitätsunteroffi
war bei ihnen Die Kompanie war ſchon in die erobe
feindlichen Stellungen vorgerückt Drüben am Dorf
die Straße die zum Verbandsplatz führte Aber
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gelangen Und doch mußte es ſein Und doch muß
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mittelbar angegriffen zu ſein Jetzt gilt es De
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Decken gehüllt

Da ſieht der Unteroffizier wie beim weite
Vorrücken der eigenen Kompanie auch in dem Dorf

Aber der Un
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Unſichtbare Geſchenke

von 70 Hanns Rösler
Jedes Jahr wenn ich die Kerzen am Baum anbrenne

wenn die Kinder im Vorzimmer ungeduldig warten und
ich mit meiner gewöhnlichen und mit meiner verſtellten
Stimme ein Geſpräch mit dem Weihnachtsmann führe
dem die Kinder vor der Tür aufgeregt lauſchen iſt mein
letzter Blick der Gabentiſch für meine Frau Hier biegt
ſich immer ein wenig die Platte nicht wegen der Schwere
und Fülle der Geſchenke aber dieſer Tiſch machte mir das
meiſte Kopfzerbrechen Da ſind viele viele Meter Weges
zurückgelegt viele Stunden des Wartens und Prüfens
und Vergleichens das Schönſte für die Liebſte zu finden
ja ſogar der Aufbau der Geſchenke bereitete noch Kopf
zerbrechen ſie ſo hinzulegen daß die Enttäuſchung nicht
aufkommt und das wirkliche Geſchenk ein wenig zu ver
ſtecken daß ſie es erſt im Augenblick der höchſten Freude
findetUnd neben dieſem Tiſch ſteht Jahr für Jahr ein kleiner
Tiſch nicht größer als daß ihn ein Mundtuch nicht leicht
bedeckte Und unter dieſem Tuch liegt meine Weihnachts
überraſchung liegen die Geſchenke die meine Frau mir
zugedacht hat Und wenn dann das Chriſtkind ſeine Flügel
breitet und mit ſeinen Flügeln die ſtlbernen Glocken des
Baumes ſtreift daß ſie ganz leiſe läuten öffne ich die
Tür und mein ganzes kleines Haus ſtrömt herein auf
geregt die Kinder vornweg donn meine Mutter mit
feuchten Augen die Mütter immer am Weihnachtstag
haben wenn ſie älter wurden und der Sohn ſie unter
dem brennenden Chriſtbaum erwartet dann das Halls
mädchen ſpäter ein wenig ſchüchtern und verlegen die
Rachbarsleute am Land und zuletzt meine Frau Und
jeder eilt zu ſeinem Gabentiſch und ich ſtehe eine Minute
ganz vergeſſen und ſchaue nur auf die Kleinſten und auf
die Lichter damit kein Unglück geſchieht

Auf einmal aber bin ich der Mittelpunkt Da kommen
ſie von allen Tiſchen zu mir und zeigen mir mit ſtrahlen
den Geſichtern was ſie geſchenkt bekommen haben ich muß
jedes Genſchenk bewundern und überraſcht ſein und alle
haben vergeſſen daß ich ſelbſt ihnen ja die Geſchenke aus
wählte und aufbaute Dann gehe ich von Tiſch zu Tiſch
drücke meinen Nachbarn die Hand ſtreichle meiner alten
Mutter über den Kopf herze meine Kinder und küſſe
meine Frau Jch komme mir wirklich wie der Weihnachts
mann vor nicht zuletzt deswegen weil ich der Einzige im
Raum bin der noch kein Weihnachten bekam Und ich denke
an all die Heimlichkeiten und das Flüſtern und Verſtecken
vor Weihnachten und wenn man mich dann zum Gaben
tiſch führt und mir ſagt Jetzt darfſt du ſchauen Hanns

denn ich muß mich
da gibt es noch ein F
auf meinem Tiſch wi
watte Zigaretten e

vor noch einmal umdrehen und
rn und Wiſpern dann liegen

Jahr zwei Bücher eine Kra
Flaſche Rum und vielleicht ein

Paar Hausſchuhe ein bunter Schal enn in dieſen
letzten Dingen wechſelt das Bedürfnis jedes Jahr und die
Schuhe und Schals kehren im Gleichklang mehrerer gebün

D
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delter Jahre wied So ſieht mein Weihnachtstiſch aus
und ich weiß er ähnelt allen Tiſchen vor denen am
Heiligen Abend die Väter und Ehemänner ſtehen Dieſes
Weihnachten abe ich will nicht undankbar ſein eswaren auch Geſchenke für mich aufgebaut zwei Bücher
eine Krawatte Zigaretten eine Flaſche Rum und ein
Schal lag ein Brief meiner Frau an mich obenaufUnd mit leiſer Schrift hatte ſie quer darüber geſchrieben

lies ihn erſt wenn du allein biſt
In wenigen Minuten wirſt Du uns hereinrufen und

mit uns Weihnachten feiern begann der Brief meiner
Frau an mich den ich las als die Kerzen am Vaum klein
wurden Sicher haſt Du mich wieder verwöhnt mich reich
beſchenkt und mir Wünſche erfüllt bevor ſie noch meine
Wünſche wurden So war es jedes Jahr bei uns Und
jedes Jahr fandeſt Du unter dem Baum auf Deinem
Platz nichts anderes als ein paar Kleinigkeiten die Du
Dir leicht hätteſt ſelber kaufen können und ein paar Ziga
retten wie Du ſie vielleicht gerade in der Taſche haſt Du
machſt uns die Freude erfreut zu ſein Aber wenn Dich
nach wenigen Tagen Deine Freunde fragen was Du
denn zu Weihnachten von Deiner Frau bekommen haſt
wirſt Du mit verlegenem Spott antworten was man ſo
zu Weihnachten als Ehemann von ſeiner Ehefrau be
kommt das übliche und das noch vom eigenen Gelde
be zahlt

Ach könnte ir doch einmal Deinen Weihnachts
baum aufputzen Du würdeſt erſtaunt ſein wie reich er
iſt hinge da nicht alles an den grünen Zweigen
zwiſchen den glitzernden Fäden unter den brennenden
Kerzen Hier eine zerbrochene Fenſterſcheibe dort ein zer
riſſener Kinderſtrumpf da wieder ein Körbchen mit Erd
beeren ja vielleicht ſogar eine Puppe mit einem menſch
lichen Geſicht in dem Du die Züge eines alten Gegners
erkennſt der im vergangenen Jahr überraſchend Dein
Freund wurde Dies alles und noch viel mehr hängt näm
lich auch an Du mußt ihn nur recht be

ich 2

Was

unſerem Baum Du
trachten Und damit Du meine Weihnachtsgeſchenke findeſt
darf ich ſie Dir zeigen

Du denkſt oft ſpäter darüber nach was Du zu Weih
nachten geſchenkt bekamſt Du antworteſt Dir ſelber nichts
und tuſt mir damit ſo unrecht Sieh wovon ſoll ich Dir
Weihnachtsgeſchenke machen Jch bekomme von Dir mein

tſchaftsgeld auch wohl gelegentlich ein kleines Geld
geſchenk an meinem Geburtstag wenn Du keine Zeit

ſt etwas zu kaufen oder zu den Geburtstagen der
K Greilich ich ſpare mir etwas vom VWirtſchafts
geld Eſſen und Trinken und die Kohle verſchlingt nicht
die e Summe Aber mache ich Dir nicht täglich das
gan hr über von dem geſparten Wirtſchaftsgeld Weih
nach henke Da iſt das Fenſter das Dein Junge vollUebermut einwarf und das ich heimlich bezahlte wozu
Dich un Geld bitten und Dir Aerger machen daß

chDu lospolterſt und Dich über den Jungen kränkſt Au
haſt Junge Fenſterſcheiben zerſchlagen und biſt

doch ein recht ehrbarer Mann geworden Dann iſt es wie
der ein Kleid eine Schürze die unſere Kleine braucht
Du freuſt D ch Rur wenn die Kinder ſauber angezogen
Und ſoll ich Dir jede zerriſſene Schuhſohle vorlegen
Dir vorrechnen wieviel ſie Dir von Deinem Weihnachts
geſchenk wieder nahm Ahnſt Du überhaupt wie ſchwer
es iſt ſich etwas vom Wirtſchaftsgeld abzuſparen Sparen
heißt ja auch geizen das Unnötige vom Nötigen zu tren
nen da ein Kreuzerl wegzunehmen und dort ein Kreuzerl
abzuzwicken Und wann kann ich denn geizen Doch nur
in den täglichen Dingen an einem beſonders gutenBiſſen den ich Euch vorenthalte an Blumen die ich nicht
kaufe am Obſt für den Nächtiſch und an den kleinen
Bäckereien die uns den Abend heiter machen Freilich
ſollte ich immer warten bis die Erdbeeren im Garten
reif ſind und mich nicht durch den Glanz in den Augen
der Kinder und in den Deinen liebſter Mann mich ver
leiten laſſen Obſt und Gemüſe früher zu kaufen ehe es
den billigſten Marktpreis hat

Alles dies müßte ich an Deinen Weihnachtsbaum
hängen Auch die in aller Heimlichkeit bezahlte höhere
Lichtrechnung denn ich habe Dir nichts davon erzählt
daß eine ganze Nacht hindurch im Flur und Bad das
Licht brannte Hätte ich nachgeforſcht keiner im Haus
wäre der Letzte und Schuldige geweſen wahrſcheinlich
warſt Du es wieder wie ſchon ſo oft Aber wozu damit guch
nur eine Minute Deines Frohſinns beſchweren Nur
darfſt Du eben dann zu Weihnahten nicht vergeſſen daß
auch dieſe Lichtrechnung als unnchtbare Gabe am Weih
nachtsbaum hängt

Ich könnte Dir noch viel Dinge erzählen die an roten
und ſilbernen Fäden in unſichtbaren Körbchen am Weih
nachtsbaum hängen Wie ich Deine Gäſte verwöhne da
mit die Gutgeſinnten Dir gut bleiben und Deine Gegner
allmählich verſtummen wie ich dem einen eine Mark
gebe deſſen Dienſte Du vergeſſen haſt wie ich oft den
Groſchen nicht anſchaue und die Straßenbahn benutze um
ja daheim zu ſein wenn Du heimkomſt Aber wenn dann
das Jahr vorbei iſt und Weihnachten vor der Tür ſteht
und ich meine wenigen Groſchen zähle glaube mir ich
möchte Dir einen ſo großen Weihnachtskuchen backen daß
Du über ihn gar nicht hinwegſehen könnteſt und drei Tage
um ihn berumlaufen müßteſt mich beim Anſchnitt zu
finden Aber ich ließ Dich und die Kinder das ganze Jahr
zu oft vom Teig naſchen bis faſt nichts mehr übrigblieb
Ve ehſt Du jetzt was ich meine wenn ich ſage daß
meine Weihnachtsgeſchenke unſichtbar zwiſchen den Zwei
gen des Baumes hängen Blicke nicht auf Deinen ſchmalen
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Maeao auch schwer in Vngewittern
Finstern Streits die Welt erzittern
Viel sich uns an Not gesellen
Rinos im aufgewülhlten Raurm
lmmer wenn der Tag gekommen

Wirst du FrommenHell in deine Stube en
Deutsch deinen Weihnachtsbaum
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Denn im Herzen steht geschrieben
Dir ein leid geprüftes Cieben
Das nur jene nicht erkennen
Die nicht wissen wer du bist
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Tiſch mit den Hausſchuhen die Du brauchſt mit dem
Schal den Du liegengelaſſen haſt mit den armſeligen
Zigaretten die Dir ſagen ſollen ich meine es nicht ſo böſe
wenn ich mich oft über Dein Rauchen kränke Schau auf
den Baum der auch für Dich ſtrahlt und erkenne neben
den kleinen Geſchenken die ich Dir hier ſchrieb mein
größtes Geſchenk für Dich meine zärtliche Liebe meine

Mädchenherz im Feldpoſtpäckchen
Von

Weihnachten ſtand vor der Tür Ein großer Teil der
Kompanie war jetzt daheim auf Urlaub Freilich die
hatten es gut Dennoch wir die wir den Stand
halten mußten waren auf ſie nicht neidiſch Mal die
einen mal die anderen Auch jetzt zu Weihnachten müſſen
Soldaten auf dem Poſten ſein
waren hatten meiſt Familien Frau Kinder Eltern Es
war ſchon richtig eingeteilt worden Und überhaupt
Kameradſchaft iſt etwas Selbſtverſtändliches und macht
von ſich kein Aufheben So kam es daß auch wir nach
und nach immer mehr von weihnachtlicher Stimmung er
faßt wurden und uns je näher die Stunde rückte mit
wahrhaft weihnachtlichen Problemen beſchäftigten Wie
am beſten ein Baum zu beſchaffen wie er zu ſchmücken
und wie ſonſt der Abend zu geſtalten ſei

Alle Pakete die kommen dürfen erſt am heutigen
Abend ausgeteilt werden meinte der Gefreite Fiſchbach
der viel auf Ueberraſchungen hielt Menſchenskinder
fuhr er gleich darauf fort mit dem Finger an die Stirn
tippend habt ihr ſchon an den Apfelſaft gedacht

Ja Apfelſaft der gehörte freilich mit dazu Weil
nämlich beſagter Apfelſaft ein Soldat ohne Anhang
war Eltern tot geſchwiſterlos unverliebt Lächelt nicht
das kommt vor Manchmal in ganz beſchanlicher
Minute flüſterte Apfelſaft daß er zwar einmal ein Mäd
chen gekannt habe Aber es ſei nichts daraus geworden
ſetzte er gleich darauf mit einer gewiſſen Traurigkeit
hinzu Wir wußten nicht warum

Jedenfalls Apfelſaft hatte kein Weihnachtspäckchen zu
erwarten Das geht nicht rief der Gefreite Fiſchbach

Ein Kriegsrat trete zuſammen

Der Heilige Abend war gekommen und Apfelſaft hatte
doch ein Weihnachtspäckchen erhalten Der Jnhalt war
ein außergewöhnlicher einige Schachteln Zigaretten

einige Aepfel Bäckercei Ein Brief Von zitternden
Pirer wurde er aufgeriſſen und von feuchten Augen
a leſen

Sehr geehrter Herr Soldat Apfelſaft
ſich wundern dieſen Brief zu erhalten
Sie mich kennen wenn Sie mich auch noch nie beachtet
haben Dafür habe ich Sie um ſo mehr beachtet Jch
will mich nicht aufdrängen Aber zu Weihnachten wollte
ich mich doch bemerkbar machen Ich bin da und ich
warte auf Sie

Sie gefallen mir ſeh gut lieber Herr Soldat Apfel
ſaft und ich wäre glücklich wenn ich nicht rorgeblich
warten würde Ein Mädel das gerne das Jb wäre

Anton Stieger

Und die die jetzt daheim

ich in dieſen Laden

Sie werden
Ich weiß daß

Anpfelſaft ſtößt dabei den Gefreiten Fiſchbach vertraulich

Straßenzüge weiter
da kam

könne Welhnachten
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dene Liebe ist am Werke
Die von der gerechten Stärke
Nicht die Güte weiß zu trennen
Die mit rechtem Maße ist
Méqo9e einst an deinem Wesen
Wahrheitsfroh die Welt genesen
MG6 uns dies den Mut erhellen
Als ein langersehnter Traum
Allen Völkern werde fFrieden
Und dir selber sel beschieden
Auf den Tisch der Welt zu stellen
Deutschland deinen Weihnachtsbaum
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unwandelbare Treue und die Sorge eines ganzen langen
Jahres um Dich und Dein Heim

Die Kerzen am Baum waren niedergebrannt als ich
den Brief zu Ende geleſen hatte Aber der Weihnachts
baum ſtrahlte nicht weniger hell und feſtlich Und ich ging
hinüber zu meiner Frau die den Kinbern das Eſſen auf
den Teller legte

Wir beobachteten verſtohlen den Kameraden wie er
über den Brief gebeugt ſaß wie ſeine Augen glänzten
und wie er immer wieder die Hand auf die Stirn legte
Auch er hatte nun die richtige Weihnachtsſtimmung

Das Päckchen natürlich das Päckchen hatten wir Kame
raden zuſammengeſtellt und den Brief den Brief hatte
der Gefreite Fiſchbach geſchrieben und das ganze hatte ich
ſelbſt zur Poſt gebracht

Wir feierten Silveſter diesmal in einem Lokal einige
Es mochte nah an Mitternacht ſein

hatten wir zuviel getrunken täuſchten wir
uns Nein kein Zweifel Aufelſaft kam herein und
an ſeine Seite ſchmiegte ſich ein Mädchen ſo ein Mäd
chen man ſtelle ſich hier ein Zeichen vor das man
ſetzen müßte wenn man die Lippen ſpitzt und laut mit
der Zunge ſchnalzt

Kein Zweifel Apfelſaft hatte eine Liebe gefunden

Das kam ſo erzählte uns ſpäter Apfelſaft Am
zweiten Weihnachtsfeiertag gehe ich in den Friſeurladen
um mich raſieren zu laſſen Jhr wißt es ja die beſondere
Gelegenheit Weihnachten der Brief Manchmal alſo gehe

Und diesmal fragt mich das Fräu
lein das mich bedient wie ich denn Weihnachten verbracht
hätte O qut antworte ich Und ich denke daß ich auf
eine ſolche Vertraulichkeit auch ein wenig vertraulicher
antworten könnte und ſo erzähle ich alſo die Geſchichte
mit dem Päckchen mit dem Brief Und ſtellt euch vor
das Mädchen wird rot Jch kann mir nicht helfen aber
ich habe ſofort das Gefühl daß auch ich rot werde Dann
war es mir aber auch ſchon klar daß ſie und niemand
ſonſt die Abſenderin des Päckchens war Na ein Wort
gibt das andere Aber
Jhr wißt doch wie die Sache jetzt ſteht

Und dein Mädchen gibt ſelbſt zu die Abſenderin des
Briefes geweſen zu ſein fragte der Gefreite Fiſchbach
verblüfft

Keineswegs kommt die Antwort Das beſtreitet
ſie ganz und gar Aber Ihr kennt ſie doch die Mädchen
die geben ja nie zu daß ſie ſelbſt der treibende Moment
waren daß ſie ſelbſt die Angel warfen Der Soldat
in die Seite

Wir Umſtehenden aber ſchmunzeln in uns hinein
Denn Kameradſchaft iſt was Selbſtverſtändliches und

vor den Weihnachtsferien von dem
Stall geboren und in eine Krippe gelegt wurde von de
Hirten die ihre Schafe hüteten und ſahen wie ſich de
ſternüberſäte Himmel öffnete und Engel erſchienen un
ſangen
aus dem Oſten die einen großen glänzenden Stern er
blickten und ihm auf ſeiner Wanderung folgten bis e
über dem niedrigen kleinen Stall in einem fremden Lan
ſtehenblieb

Er war ſchon eine ganze Zeit allein im Zimmer
während die
ſchäftigte und alle Kinder die Ohren ſpitzten und warteten

hatte es nur noch nicht gewußt
Mutter ſelbſt nein
Langſet dahin geeinigt daß es Zeit genug ſei wenn der
Junge nach dem Feſt von dem Brief erführe Dann aller
dings mußte es
hatte nur bis Weihnachten für den Jungen bezahlt unt
es war wohl kaum anzunehmen daß ſie etwas hinterließ
womit die weiteren Bezahlungen erfolgen konnten
ſollte er aber die Weihnachtszeit bei ihnen feiern ſie
waren ja ſchließlich keine Unmenſchen

was ſoll ich noch weiter erzählen

macht von ſich kein Aufheben
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Der helle Stern
Von Marie Hamsun

Es war kurz vor dem Feſt Ueberall in den Häuſer
begann es nach Weihnachten zu riechen und zu ſchmecker
in allen Ecken
wurden abgeſchloſſen
Weihnachtsbaum war aus dem Wald geholt worden un
ſtand nun duftend da bis er zum ſtrahlenden Mittelpunk
geſchmückt wurde

wurde geflüſtert Koffer und Schränk
Und alle Kinder waren brav De

In der Schule erzählte die Lehrerin am letzten Tag
Kinde das in einer

Sie erzählte auch von den drei weiſen Männer

Ottokar vergaß ganz und gar wo er war denn al
die Lehrerin die Erzählung beendet hatte ſtand er au
und ging zu ihr hin obwohl es mitten in der Unterrichts
ſtunde war
Hals ein kleines Goldkreuz an dem er zu fingern begann
und fragte

Sie trug an einer goldenen Kette um de

Biſt du ſicher daß alles wahr iſt
Ja wahrſcheinlich
Das mit dem Stern auch Dann haben ſie wohl in

der Nacht wandern und am Tage ſchlafen müſſen
Ja wahrſcheinlich

Die andern fingen an zu kichern denn es war in
dieſer Gegend nicht gebräuchlich ſich ſo zu benehmen Si
pflegten in
Fragen zu ſtellen oder gar am Goldkreuz der Lehrerit
zu fingern

der Schule ſtillzuſitzen und keine unnötigen

Sie fand aber daß er es doch tun könnte denn ſi
unterſagte das Kichern während Ottokar auf ſeinen Plat
zurückging verlegen und errötend

Jn Langſet ſchmückte der Vater ſelbſt den Baum
drinnen

Mutter ſich mit dem Weihnachtsmahl be

Du kriegſt auch etwas ſagten ſie zu Ottokar hab
keine Angſt

Ottokar lächelte ſie waren heute alle ſo lieb z
ihm er aber wartete auf etwas anderes auf etwas
ganz Beſtimmtes
Mutter denn ſeit dem
Und in dem Brief würde ſicher ſtehen daß ſie viel wohle
war und bald nach Hauſe durfte
zu Weihnachten ſchreiben deſſen war er ganz ſicher
Brief würde bald kommen
nach einem
werden denn dabei konnte er nach dem Poſtboten Aus
ſchau halten

Er wartete auf einen Brief von ſeine
letzten war es ſchon lange her

Sie mußte ihm doch
De

Er hatte gar nichts dagegen
Armvoll Holz hinausgeſchickt zoder zwei

Der Brief war aber ſchon geſtern gekommen Ottoka
Er kam nicht von de

Und nun hatten ſich die Leute in

anders werden denn Ottokars Mutter

Jetz

So allein er auch draußen mit ſeinem Holz in der
Dämmerung über den Hof ging in Wirklichkeit war er
noch viel ärmer und einſamer als er wußte
Nur war kurz vor Weihnachten im Krankenhaus ge
ſtorben

Denn ſeine

Da plötzlich ſah er einen Stern Droben zwiſcher
den Wolken kam ein großer goldener Stern am blaß
blauen Himmel dahergeſegelt Ottokar ging es wie eir
Stoß durch ſeinen Körper Er blieb ſtill ſtehen und um
klammerte die Holzſcheite das Herz klopfte daß es ihm
beinahe die Kehle zuſchnürte

Konnte es wirklich wahr ſein konnte das Jetzt
war er hinter den Wolken verſchwunden aber im nächſten
Augenblick war er wie durch einen Schleier wieder ſicht
bar langſam glitt er dort oben ſeine Bahn entlang
Das konnte nichts anderes ſein als der Weihnachtsſtern
Der Stern der Weiſen der damals im Oſten angezündel
worden war und über das Himmelszelt wanderte Da
war er wieder Denn die gewöhnlichen Sterne ſtanden
doch ſtill Außer wenn manchmal einer als Sternſchnuppe
herunterfiel

Als Ottokar ſich darüber klar war daß es der Stern
der Weiſen ſein mußte den er ſah wurde er ſo aufgeregt
daß er das Holz einfach fallen ließ durch die Hoftür
hinauslief und die Richtung einſchlug die der Stern wies

Er verſuchte den Kopf ſo weit als möglich in den
Nacken zu legen und den Stern nicht aus den Augen zu
laſſen während er lief Er ſtolperte aber über die hohe
Schneekante längs des Weges fiel hin und ſtand wieder
auf Er mußte ſich damit begnügen nur dann und wann
hinaufzuſchauen

Zwiſchen den Höfen lagen große Abſtände und der
Weg lag wie ausgeſtorben da Auf den Höfen war es
ganz ſtill denn hinter den Fenſterſcheiben hatte man be
reits Weihnachtslichter angezündet Drinnen waren alle
zum Feſte verſammelt alle die zuſammengehören Vater
Mutter und die Kinder Sie hielten einander an den
Händen und taten alles um an dieſem Abend recht lieb
zueinander zu ſein Ottokar ſtampfte in der Dämmerung
allein auf dem Weg dahin Er dachte aber gar nicht
daran daß er zu bedauern auch nicht daran daß man
ihn in Lanaſet ſuchen könnte daß es immer dunkler
wurde und daß er nicht für einen weiten Marſch an
gezogen ſei Sogar den Brief auf den er ſo gewaret
hatte hatte er vergeſſen Ihn erfüllte bis aufs äußerſ e
ein großes ungekanntes Glücksgefühl der Stern der
Weihnacht war noch einmal angezündet worden für
ihn Wo wollte er mit ihm hin Führte er ihn zur
Mutter oder vielleicht an einen Stall mit dem Kind in
der Krivve was wußte er Klopfenden Herzens eilte
er dem Wunder entgegen dünn gekleidet und ohne Fäuſt
linge im eiſigen Nordwind

Ottokar war ziemlich weit gelaufen als er warm und
atemlos immer langſamer wurde Er war in eine un
bekannte Gegend gekommen ja in ein anderes Land Es
wurde jetzt kalt merkte er denn ihn begann zu frieren
und er bekam Zähneklappern hungrig war er auch fühlte
er vlötzlich Der Stern aber wanderte dort oben ruhig
von Siden nach Norden er ſah ihn manchmal Aber
nie wollte er ſich ſenken oder über einem Haus oder einer
Hütte am Wea ſtehenbleiben Ottokar ſteckte ſeine Hände
in die Taſchen und ging weiter Der Wind trieb ihm
den Schnee ins Geſicht ſo daß er den Kopf ſenken mußte
Er hob den Blick nicht mehr oft zu dem Stern emvor
aber er wußte daß er dort oben war

Inzwiſchen war es dunkel geworden1zwiſ S Die Tannendes Weges waren gleichſam in dichteren Reihen auf
marſchiert Er merkte jetzt daß er tiefen Wald zu beiden
Seiten haben mußte Wäre der Stern nicht geweſen
würde er ſicher Angſt bekommen haben Er hob den Kopf
um ſich ſeines Begleiters zu verſichern da blieb er wie
gebannt ſtehen Da war nicht nur ein Stern ſondern ein
ganzer Haufen Droben zwiſchen den Wolken zog jetzt
eine ganze Schar desſelben Weges

Mit einem Male erkannte er den unbarmherzigen Zu
ſammenhang Die Wolken waren gewandert die Sterne
aber ſtanden ſtill er war nur klarer und größer ge
worden gls die andern und zitterte ein wenig als ob er
fröre Daß man ſich ſo täuſchen konnte Es war jetzt
ganz deutlich Etwas in ihm zerbrach die Svannung ließ
nach das Wunder war nur ein Trug Brennend heiß
um die Ohren obwohl es ihn gleichzeitig vor Kälte
ſchüttelte ſtand er allein in dem ſchwarzen Wald Ottokar
iſt dumm Ottokar iſt dumm Er ging im Takt mit dieſen
Worten während er den Weg fortſetzte Umkehren konnte
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er nicht denn dann hätte er erklären müſſen und das
konnte er nicht

Und doch lag Ottokar ſchon eine halbe Stunde ſpäter
in einem warmen Bett und erzählte einem Mann und
einer Frau die bei ihm ſaßen wie alles gekommen Das
war ſo zugegangen Nils und Olina hatten ſich gerade
an den Weihnachtstiſch geſetzt als es leiſe und vorſichtig
an die Tür pochte Es hätte ein Vogel ſein können der
mit ſeinem Schnabel pickte Jhr kleiner Hof lag wohl am

eg aber wer konnte am Heiligen Abend ſo ſpät noch
unterwegs ſein Sie erſchraken nicht wenig als der
Kleine hereinkam Ein erſchöpftes Weſen aus der Dunkel
beit und der Kälte draußen

Verzeiht ich bin wohl fehlgegangen ſtammelte
der Kleine verwirrt Hier war es ſo ſchön warm und
behaglich es roch nach Braten die zwei am Tiſch ſahen
ſo ſchön und gutmütig aus und in der einen Ecke des
Zimmers ſtand ein kleiner Weihnachtsbaum mit Lichtern
Das konnte wohl nicht ganz ſtimmen

Dann zeigte ſich aber daß es doch ſtimmte die Leute
hatten alles was zum Weihnachtsfeſt gehört außer einem
kleinen Ottokar Und nun ſtand er bei ihnen im Zimmer
hungrig wie ein Wolf um mit ihnen das Weihnachtseſſen
zu teilen durchgefroren um durch ihre Wärme bei ihnen
aufgetaut zu werden und gerade ſo müde daß er gleich
ins Bett gebracht werden mußte

Sie fragten ihn vorſichtig aus während ſie ſich um
ihn bemühten und ihn allmählich warm bekamen Was
er ihnen erzählte berührte ihre Herzen ganz wunderlich
Was er nicht erzählte errieten ſie Ein Kind das in der
Welt einſam war daß es am Weihnachtsabend allein in
den Wald ging war plötzlich zu ihnen gekommen Während
er ſo im Bett lag und plauderte fiel er plötzlich in einen
Schlummer ſo ruhig als wäre ein Vogeljunges ins Neſt
zurückgekehrt

Am Tage darauf kam der Vater aus Langſet Es war
ein großer Aufſtand geweſen als Ottokar verſchwunden
war und ſie nur die Holzſcheite auf dem Hof fanden Der
Weihnachtsabend war auf dem Hof ganz und gar ins
Waſſer gefallen nur dieſes fremden Jungen wegen Die
ganze Umgegend war aufgeſchreckt worden aber erſt heute
war man ſoweit nach Norden gekommen bis zu Nils und
Oline Und jetzt ſollte der Ausreißer wieder mit nach
Langſet bis auf weiteres wenigſtens

Nein ſagte Ottokar beſtimmt Es entfuhr ihm bang
ſah er von einem zum andern Dann verkroch er ſich wie
eine Katze unterm Bett

Es gab keine Schläge Der Vater ging allein nach
Hauſe Nils begleitete ihn in den Gang hinaus und man
hörte daß ſie miteinander etwas beſprachen Es iſt
ſchwer zu ſagen wer zufriedener war der der ging oder
die die zurückblieben

Hierauf müſſen wir uns einen Herzensſtärker zu Ge
müt führen meinte die Mutter Oline und holte die
Kaffeekanne und einen großen Teller mit Weihnachts
kuchen Dann ſetzte ſie ſich freundlich und behäbig an den
Tiſch und goß ein Vater Nils lang und knochig kam
herbei und ließ ſich auf der Bank nieder man merkte
daß er ein warmer Freund von Kaffee und Kuchen war

Ottokar hatte bereits ſeinen Platz neben ihm Er hielt
ein tüchtiges Stück Kuchen in der Hand vergaß aber
hineinzubeißen ſein Blick wurde immer ferner

Du mußt eſſen mein FJunge damit du groß wirſt und
deine Beine lang und bis auf den Boden reichen wie
meine ſagte Nils

Da ſchaute Ottokar ihn an als wäre er plötzlich aus
dem Schlummer geweckt worden

Jch möchte nur eines wiſſen
Ja was denn
Ob es nicht doch der Weihnachtsſtern war
Aus dem Norwegiſchen von Dr Paul Graßmann

Das neue Bild
Von Werner Schumann

Schön iſt s am äußerſten Rande der Großſtadt zu
wohnen halb ſchon auf dem Lande und doch dem ge
waltigen Räderwerk zugehörig Hier draußen fing das
helle Atelier eines Malers der ſich vor Jahren mit ſeiner
Familie anſiedelte das Auf und Ab der Jahreszeiten un
gebrochen ein leidenſchaftlich rang ſein herber Pinſel mit
dem Urlaut der Erde Bis auch ihn der Krieg rief und
er als Leutnant mit ſeiner Kompanie ins Feld rückte auf
der verwaiſten Staffelei unvollendet einen vielverſprechen
den Vorfrühlingsmorgen hinterlaſſend den ſeine Frau
wie ein Heiligtum hütete

Nun ſaß der Leutnant vor der matt leuchtenden Kerze
eines Bauernhauſes im Oſten und las einen Brief ſeiner
Frau Als er ihn zu Ende geleſen hatte lächelte er
Dieſer erregt geſchriebene Brief enthielt nämlich eine
Beichte Eigentlich wage ſie es kaum zu geſtehen hatte
Charlotte geſchrieben aber da das Atelier doch nun ſo
leer ſtünde hätten ſich die beiden Aelteſten dort tagsüber
öfter eingeniſtet Er wiſſe doch wie wild die Bengels
ſeien und da ſei es eben geſtern paſſiert das Unglück
das ihm zu geſtehen ihr ſchmerzlich genug ankomme das
unvollendete Bild das letzte aus des liebſten Mannes
Hand ſei zerſtört und ein böſes Loch klaffe in der Lein
wand

Er lächelte erſtaunt und ergriffen während er die
Augen zwiſchen dem Brief in der Hand und einem leuch
tenden Aquarell an der Lehmwand hin und her wandern
ließ Welch ſeltſames Zuſammentreffen der Ereigniſſe
Er hatte vielleicht unbewußt angeregt durch auf dem
Acker arbeitende Bauern und die Umſtände ſeiner eigenen
Behauſung Zeit und Kraft gefunden jenes angefangene
ihn aber ſeeliſch völlig beherrſchende Motiv noch einmal
ganz aus dem Gedanken heraus zu geſtalten Und ſiehe
es erſchien ihm noch dichter in der Stimmung noch leben
diger im Ausdruck in einem höheren Sinne noch wahr
haftiger als jener Torſo daheim Da flatterte wie auf
dem zerſtörten Bilde die Wäſche luſtig im Winde da
krähte der alte aufgepluſterte Hahn hockte das Hiühner
volk auf dem Zaun und lärmten die Sperlinge im auf
grünenden Gezweig der Walnuß Jm Hintergrund leuch
tete ſein Häuschen und aus dem offenen Fenſter ſah eine
hochgewachſene Frau Märzſonne auf dem Scheftel ver
ſonnen in den Garten hinaus wo er ſo oft mit dem
Skizzenblock geſeſſen und ihren verliebten Blick auf
gefangen hatte

Beglückt fühlte er daß dies allein aus der inneren
Vorſtellung mitten im Kriegslärm entſtandene Friedens
bild ſein ſchönſtes und reifſtes geworden ſei hatten doch
die heimlichſten Gedanken daran mitgewirkt Hinter allem
Sichtbaren vernahm er er ganz allein die Stimmen der
kleinen Welt ſeines Hauſes Kinderlachen Holzſpalten und
Fahrradgeklingel Beräuſch einer Laubſäge und den kräf
tig geſchwungenen Tevpichklopfer

Einen Augenblick ſchwankte er ob und wie er Char
lotte dies alles berichten ſolle Dann erinnerte er ſich
daß ja ſein braver Fahrer in vier Tagen ſeinen Heimat
urlaub antreten würde und Charlottes Geburtstag vor
der Tür ſtand Noch in ſelbiger Nacht vackteg die bejden
der Leutnant und ſein Fahrer das Bild umſtändlich ein
dies koſtbare Stück vertrauteſter Heimat das nun als
Viſion aus dem Oſten den langen Weg zuriückmachen unb
ſeine Stelle auf der Staffelei einnehmen würde
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Weihe der Nacht
Von Friedrich Hebbel

Nächtliche Stille
Heilige Fülle
Wie von göttlichem Segen schwer
säuselt aus ewiger Ferne daher
Was da lebte
was aus engem Kreise
auf ins Weitste strebte
sanft und leise
sank es in sich selbst zurück
und quillt auf in unbewußtem Glüchk
Und Von allen Sternen nieder
strömt ein wunderbarer Segen
daß die müden Kräfte wieder
sich in neuer Frische regen
und aus seinen Finsternissen

T i soweit er kann
und die Fäden die zerrissen
knüpft er alle wieder an

Halliſche Nachrichten

Paul Kemp Erste Bescherung
X Die erſte WeihnachtsS beſcherung Drei Jahre

1WWüſ W war ich alt Mit zweil W Jahren hat man ja noch
9 keine Vorſtellung vonWeihnachten aber mit

dreien iſt man doch ſchon
ein kleiner homo sapiens

Die Freude der Fa
milie iſt natürlich rieſen
groh Wie wird das Kind

V es aufnehmen Jm Nebenzimmer macht das

9 Chriſtkind den Bauman und dann tut ſich die
Tür auf die Beſcherung

e kann beginnen Und derv kleine Paul ſchreitet überdie Schwelle und ſieht
mit großen Augen den

e Lichterglanz im Weihnachtszimmer Alle Er
wachſenen warten was er ſagen wird Da hebt der
kleine Paul ſein Händchen zeigt auf den Baum und ſagt
Ei eine brennt nicht

Kichard KRomanousky
Ich war ein junger

Schauſpieler am Stadt
theater in Neichenberg
Weihnachtsabend kam
Ich zählte meine Bar
ſchaft ganze zwei
Kronen Mit knurren
dem Magen ging ich zum

Geben ist

Direktor um ihn um
Vorſchuß zu bitten da
mit ich wenigſtens den
Heiligen Abend würdig
begehen könnte Da ich
aber ſchon reichlich ver
ſchuldet war lehnte er
meine Bitte ab Trüb
ſelig verließ ich das
Theater An der Straßen
ecke hielt mir ein alter
Bettler ſeinen Hut ent
gegen Da dachte ich

Was biſt du doch noch
für ein begüterter Menſch
meine zwei Kronen Der
ich war es auch

Hinter mir aber hatte der Direktor des Theater ver
laſſen Er mußte beobachtet haben daß ich dem Bettler
Geld gab Er wird es nicht verſtehen dachte ich ich klage
ihm mein Leid und dann habe ich noch Geld für einen
Bettler übrig

Ich ging weiter und ich hörte
ſprach Dann beeilte er ſich mich einzuholen
drückte er mir drei Goldſtücke in die Hand

gegen den und ich gab ihm
Bettler war ſehr glücklich und

wie er mit dem Alten
Und dann

Lucie Englisch O Tannenbaum

ich in Eger engagiert
ein Weihnachten in der
Fremde Damit es den
noch recht ſchön werden
ſollte hatte ich einen
prächtigen Baum geputzt
und mehrere Kollegen
und Kolleginnen zum
Heiligen Abend
laden Der Baum war
mein Stolz und alle be
wunderten ihn Gegen
Mitternacht hatten wir
ihn nochmals angezündet
Wir ſaßen in angeregter
Unterhaltung zuſammen
Jch ſprach gerade mit
einem Kollegen er war
Tenor als ſeine Frau
zu uns hereinkam und
ſagte Der Baum

Wunderſchön der Chriſtbaum unterbrach ich ſie
freudig lächelnd Der Baum brennt Wunder
ſchön brennt er nicht wahr rief ſieNein nein
nun erregt Er brennt wirklich Sehen Sie doch

Zum erſtenmal feierte

Filmſchauſpieler erzählen kleine Erlebniſſe
Um Himmels willen er brannte wirklich Es war zwar

erſt nur ein nei der Feuer gefangen hatte aber trotz
unſerer eifrigen Löſchverſuche ſtand er bald ganz in
Flammen Wir hatte alle Mühe zu verhindern daß der
Brand das Zimmer ergriff Endlich hatten wir ihn ge
löſcht nun lag er da eine Ruine der Schmuck zertreten
verbrannt zerſchlagen ein troſtloſer Anblick

Und ich weinte noch die ganze Nacht um meinen
ſchönen ſchönen Weihnachtsbaum

Ida Wüst Kalte Weihnachtsbescherung
Es war das letzte Z W dWeihnachtsfeſt das ich e r d V

mit meinen Eltern und de g A V
Geſchwiſtern in Frank F V nefurt verlebte ſchon im mnächſten Jahre hatte ich r 3 An e

9 Pmein erſtes Engagement ein Bromberg aber es S
iſt mir nicht deswegen Duin der Erinnerung ge
blieben ſondern weil es
eine ganz eigenartige Be
ſcherung gab

Am Heiligen Abend
war wie üblich der
Baum geputzt die Ge
ſchenke waren darunter
aufgebaut und wir war
teten nur noch auf den
Vater Er kam auch zur
rechten Zeit aber die
Beſcherung durfte nicht
ſtattfinden Hier wird Weihnachten nicht gefeiert ſagte
er mild lächelnd Hier nicht Wir feiern ganz woanders
Wo das ſein ſollte wollte er aber nicht verraten Wir
mußten nun mit der ganzen Familie losziehen den ge
putzten Weihnachtsbaum und die Geſchenke Puppenſtuben
uſw voran zogen wir durch Frankfurt Die ſeltſame
Prozeſſion erregte begreifliches Aufſehen Wir ahnten
immer noch nicht was der Vater vorhatte Endlich hielten
wir vor einem Haus Der Vater zog einen Schlüſſel aus
der Taſche ſchloß auf und ließ uns eintreten Und jetzt
klärte er uns auf er hatte ein neues Haus gekauft Er
wollte uns damit überraſchen und außerdem hatte er ſich
in den Kopf geſetzt den Weihnachtsabend ſchon hier ver

bringen zu wollen
Das war eine ſchöne Ueberraſchung

es entſetzlich kalt So ſaßen wir da und ſangen tapfer
O Tannenbaum und Stille Nacht aber wir froren da

bei daß uns die Zähne klapperten Erſt als wir tüchtig
Grog getrunken hatten was mir zum erſten Schwips

meines Lebens verhalf wurde die Feier gemütlich trotz
der Kälte und des kalten Raumes in dem ja der Baum

Doch leider war

und die Geſchenke die einzige Einrichtung waren Da
wir in dem neuen Haus auch nicht ſchlafen konnten
mußten wir in dunkler Nacht wieder in die alte Wohnung
zurückpilgern

Paul Henckels Das Kind im Manne
Männer ſind bekannt e verlich Kinder Schauſpieler n hſind große Kinder Wo n MWeihnachten ſchönſte vJ o de r de Vater 7 rFreude für den Vater W

der aber im Grunde be

einge

Er beſchenkt ſeine Kin an W
ſchenkt er ſich ſelbſt ich v

ſchenke zum Peiwiel mei nenem Jungen immer Briefmarken weil ich ſelbſt J G
leidenſchaftlicher Phila r enteliſt bin

Einmal hatte ich ihm h
eine Eiſenbahn geſchenkt v cKein Spielzeug ſon edern eine richtige Modell e r
bahn auf Schienen na Wertürlich und mit einer
echten Dampflokomotive e
Die Freude am Weih 2
nachtsabend war rieſig
Die Bahn fuhr ausge Zeichnungen Gerhart Heib
zeichnet Noch ſchwerer
als ſonſt bekommt man die Kinder ins Bett
Morgen aber gab s bittere Tränen Die Bahn
nicht mehr fahren die Lokomotioe war kaputt

Und ein Vater mußte beichten Habe ſo lange mit der
Eiſenbahn geſvpielt bis der Dampfkeſſel geplatzt iſt

Am anderen
konnte

Die drei Herberger
Eine selts a me

Arme Teufel nannte man ſie Seit vielen Jahren
wußte man es ſo daß ſie in ihrer Armut um auch etwas
zu gewinnen von der Feiertagsfreude der anderen ge
treulich miteinander von Haus zu Haus gingen richtig
geſagt um etwas zu erbitten für die Feiertage Weil ſie
ſich nun des Bettelns ſchämten ſangen ſie in jedem Haus
einen gereimten Spruch daß ſie auf der Herbergsſuche
ſeien für den kleinen Herrgott der in dieſer Nacht doch
geboren werden ſollte Dieſer gereimte Spruch der die
Not des Bettelns mit dem Stolz der dreie in einen Reim
zu bringen verſuchte trug den drei alten Menſchen einen
Namen ein ſo daß man ſie überall und zu jeder Zeit des
Jahres die Herberger nannte

Zu den Herbergern gehörte der hagere Mathäußer
den eine unbrüderliche Hinterhältigkeit um den Beſitz
eines beſcheidenen Hofes gebracht hatte ſodann der ge
ſprächige Trentimigliag der ſich geſcheit dünkte wenn er
ſein allzu reichliches Reden mit fremden Vrocken ſpickte
und daher ſeinen fremdklingenden Namen bezogen hatte
und als dritter der ſtille Bechtel den ſeine Mutter im
Schäferkarren geboren hatte zum Schäfer für die Ge
meinde zum Pechſchaber und zum ewig armen Teufel
Was ſie als einziges beſaßen war eine beinahe un
getrübte Heiterkeit um derentwillen man ihnen bereit
williger als etwa den Landfahrenden die Tür aufmachte
und die Gabe für die Feſttage in die Taſche ſchob

Als die drei Herberger von den Einödhöfen her ins
Dorf kamen waren ihre Zwerchſäcke ſchon recht gewichtig
und die Leute in den Häuſern an der Zeile links und
rechts der Straße gaben auch mit bereitwilligen Händen
ſo daß die Männer es am Ende des Dorfes wahrlich nicht
mehr nötig gehabt hätten zum Schloß hinaufzugehen wo
der Graf wohnte der immer nur durch irgendwen etwas
ganz Unperſönliches hinausgeben ließ an die Bettelleute
ohne daß er ſich auch nur einmal in den langen Jahren
den Vers von der Herbergsſuche hätte vorſingen laſſen
Der BVechtel jedoch deſſen Gewohnheit es war bei Licht
wie in der Dunkelheit nach dem Boden zu ſehen glaubte
an der Wegebiegung eine Spur gefunden zu haben die
ganz ſo ausſah wie der zag geſetzte Schritt eines kleinen
Kindes und dieſe Spur deutete zum Schloß hinauf

Alſo ſchleppten die Herberger ihre ſchweren Säcke den
Hang hinauf unter dem Schutz des Portals trampelten
ſie den Schnee von den Schuhen denn ſie wollten keine
Ungelegenheiten in das Schloß bringen und der vor
witzige Trentimiglia zog dreimal heftig am Glockenſtrang

Abſonderlich erſchien es den dreien wohl daß niemand
ſich regte im Schloß aber ſie waren anſtändige Männer
und warteten erſt eine ganze Weile ehe ſie ein zweites
Mal zu läuten wagten Als auch diesmal keine Ant
wort kam drückte der Mathäußer wie unverſehens auf
die Klinke und ſtellte beinahe mit Widerwillen feſt daß
die ſchwere Tür dem Druck nachgab und ſich öffnete Der
Trentimiglig huſtete der Mathäußer rief halblaut etwas
in den weiten Gang und der überlegene Bechtel drehte
einen Lichtſchalter an den er im Dämmer entdeckt hatte
Aber wenn ſie erwartet hatten der grelle Lichtſchein
werde nun doch irgendwen im Schloß aufmerkſam machen
guf die Eindringlinge ſo mußten ſie nach einer weiteren
Weile des Wartens dieſen Irrtum einſehen und der
re riet unter ſolchen Umſtänden zu einer ſofortigen

Da murmelte der Trentimiglia etwas Verächtliches
den Bart und ging wie wenn er bierber geladen

Geschichte von Josef Martin Bauer
wäre den breiten Gang vor bis zur Treppe Die an
deren trieb eine ängſtliche Neugier hinter ihm her ſie
folgten dem Vorgeher auch dann noch als der bereits
iber den Treppenläufer lautlos nach oben ging

Plötzlich ohne es ſo eigentlich gewollt zu haben ſtan
den ſie in einem mächtigen Saal ſie fanden den Griff
für das Licht und ſchufen Helligkeit in dem Raum über
den eigenen Mut verwundert und des mutwilligen Tuns
nicht ſo ganz ſicher Sie hatten zuweilen ſchon gehört daß
der Graf mit ſeiner Familie zur Winterszeit lieber in
der Stadt wohne als hier auf dem einſamen Schloß aber
ſelbſt in dieſem Fall mußte der Diener oder der Kutſcher
oder wer ſonſt für das Abſchließen des Gebäudes haftbar
ſein mochte eine große Nachläſſigkeit begangen haben mit
dem Offenlaſſen der Tür

Keiner hätte am anderen Morgen ſagen können wie
alles gekommen war Der Trentimiglia jedenfalls hatte
als erſter ſeinen Zwerchſack abgeſtellt dann hatten die
beiden anderen ebenſo getan einer von ihnen hatte die
zarten Gläſer aus der Vitrine genommen und der be
dächtige Bechtel vom Mutwillen der eigenen Torheit be
berauſcht hatte in der Tiefe des Hauſes den Platz ge
funden wo der Wein lag

Von den vierzehn Stühlen um den Tiſch brauchten ſie
nur drei denn ſie waren ſcheu zuerſt und ſittſam aber
als es elf Uhr ſchlug aus irgendeiner eingebauten Uhr
lagen alle überflüſſigen Stühle in einem fröhlichen
Haufen abſeits während die drei Herberger fröhlichkeits
trunken den Tiſch umſtanden und ſich den Vers zuſangen
den ſie heute von Haus zu Haus bis zum Heiſerwerden
geſchrien hatten Und alle Lichter in allen Zimmern des
Schloſſes brannten weil die Heiterkeit der drei Männer
Licht und Helligkeit um ſich wollte Darüber wunderte
man ſich im Dorf weil es noch nie geſchehen war daß
der Graf alle Lichter in allen Zimmern gebrannt hatte

Die Herberger in ihrer argloſen Heiterkeit tranken
den Wein wie das Waſſer vom Brunnen Im Reden und
Trinken und der erſchöpfenden Heiterkeit der alten Herzen
wurden ſie müde und ſchliefen ein wobei ſich ein jeder
zum Bedecken vor der Kälte ein Stück herannahm das
ihm wert und paſſend erſchien

Als gegen den Morgen hin dem Mädchen des Kut
ſchers im Haus nebenan der Lichtſchein aus allen Fen
ſtern ſtörend in den leicht gewordenen Schlaf drang
ſchlug das Kind die Decke zurück und trat ans Fenſter
um das Schloß zu beſchauen das doch leer war und nun
aus allen Fenſtern in die Nacht hinaus leuchtete Das
Kind ſtand eben in dem Alter wo man das erſte Fürchten
ſchon verlernt und das zweite noch nicht kennengelernt
hat und ging darum ohne Scheu über den Schneeweg in
das Schloß hinüber

Der Mathäußer ſetzte ſich auf als die leiſe tavpenden
Schritte in den Saal kamen und ein Kind in weiß fallen
dem langem Hemd verwundert vor ihm ſtehenblieb Ob
ſie denn die heiligen Könige wären fragte das Mädchen
und legte halb in Scheu halb in ſtaunendem Bewundern
die Hände über die junge Bruſt Der Mathäußer lachte
heiſer ſie müſſe das wohl ſelbſt ſehen Jaja das Kind
ſah die Würde von Königen in dem ſchlohweißen Haar
und den welligen Bärten es ſah eine Brokatdecke um des
Mathäußers Schultern geſchlungen und beſtaunte die
zwilchenen Querſäcke in denen die reichen Gaben wohl
verborgen ſein mochten

Da tat der Mathäußer wie nur ein König es mit
gleicher Würde tun konnte er gab dem Mädchen aus
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ſeinem Sack eine Schnitte Früchtebrot und aus Bechtels
Sack einen glutroten Apfel und aus Trentimiglias Sack
ein Stück billiges Backwerk Mit ehrfürchtigem Dank
nahm das Kind die Gaben bin und weil die drei Her
berger vor dem Tagwerden noch das Schloß verließen
erfuhr man im Dorf am anderen Morgen nur daß die
drei Könige im Schloß zur Nacht geblieben wären wäh
rend der Bechtel in ſeiner ſchweigſamen Gründlichkeit es
ſo bedachte daß vom Bettler zum König nur ein ganz
kleiner Weg ſei wenn einer nur die rechte Heiterkeit mit
brächte um beides in Ehren zu ſein

Die Gans
von Bruno Fl Büäürgel

Man ſoll ſeinen Bauch nicht zu ſeinem Gott machen
ſaat Doktor Martinus Luther aber als einer meiner
Freunde mir den Vorſchlag machte daß wir zuſammen
eine ſchöne Gans erwerben ſollten einige alte gute Freunde
zu einem Feſtſchmaus einladen könnten um mal wieder ſo
einen richtigen Männerabend mit Trara und Dideldumm
dei zu veranſtalten ſtimmte ich begeiſtert bei Nur eineinziges Weib brauchten wir dabei ſagte mein Freund
nämlich eines das eine Gans richtig zu braten weiß
Keine Stabhochſpringerin keine die Agrikulturchemie
ſtudiert hat keine die das Abiturientenexamen gemacht
ſondern eine völlig unmoderne eine von jenen gerühmten
Frauen aus Großmüttertagen die einen Feſtſchmaus zu

wußten von dem noch die Enkel rühmend be
richten

Mein Freund verſprach ſich umzutun denn ich ſelbſt
verſtehe nichts von Gänſen wenigſtens nichts von leben
den ich weiß nur daß eine Gans erſt dann ſich des all
gemeinen Ruhmes erfreut wenn ſie braun und knuſprig
und einen berückenden Duft verbreitend auf einer mächti
gen Platte ins Speiſezimmer getragen wird Es geht ihr
ſo wie den berühmten Entdeckern Erfindern Künſtlern
großen Philoſophen uſw die auch erſt dann anfangen be
rühmt zu werden wenn ſie tot ſind Schopenhauer hat ein
mal geſagt den berühmten Leuten ginge es wie den Dat
teln erſt wenn ſie vertrocknet ſind werden ſie den Leuten
ſchmackhaft Eine Gans ſagte mein Vater iſt erſt dann
als Meiſterwerk zu bezeichnen wenn ſie braun wie eine
Violine iſt und einen dumpfen Ton von ſich gibt wenn
man gegen die duftende Schale klopft

Mein Freund erſtattete einen Zwiſchenbericht über
ſeinen Gänſekauf Er war auf die Dörfer gefahren Er
ſtimmte ein Loblied auf den Landmann an den Bauern
den Tierhalter Wir Bücherwürmer wir Tintenverſpritzer
wir Gehirnathleten ſagte er ſind ſchon etwas Rechtes
Bauer muß man ſein dem ewigen Mutterboden nahe der
ſchenkenden Scholle Er ſagte mir daß er weit herum
gereiſt ſei der Gans wegen Er ſei in Ställen geweſen habe
Schweine Hühner Enten Scheunen geſehen und habe zu
geſchaut wie eine Kuh gemolken wurde Ich blickte auf
ſeine noch immer tadelloſen Lackſchuhe auf ſeine Krawatte
die ein Gedicht in Seide war und fand heimlich daß er
ſich nicht zum Landwirt eignete aber das behielt ich für
mich man muß ſeine Freunde nicht durch unzeitgemäße
und überflüſſige Wahrheiten verärgern Ein Wahn der
uns beglückt iſt eine Wahrheit wert die uns zu Boden
drückt

Er habe eine Gans in Ausſicht ſagte er die nicht
mehr Gans die vielmehr ein fliegendes Schwein zu
nennen ſei So gegen ſechzehn Pfund habe ſie unter Brü
dern man könne ſie als Ausſtellungsobjekt benutzen kurz
es ſei die richtige Gans für einen Männerabend iuchhee
Die Leute die ſie betreuten und ſie noch fetter zu machen
trachten ſeien biedere und ehrengeachtete Dorfleute die
Gott ſei Dank nichts von Aſſyriologie Algebra und Er
kenntnistheorie verſtünden er habe mit dem Alten kräftig
einen gehoben hahaha Die Gans ſei zwar teuer aber
was nützten alle Schätze die die Motten und der Roſt
fräßen und eher gehet ein Kamel durch ein Nadelöhr
denn ein Reicher in den Himmel eingeht Man lebt nur
kurze Zeit und iſt ſo lange tot Schrumm

ch war inzwiſchen auch nicht untätig ſagte ich etwas
beſchämt ſo gar nichts für das allgemeine Gänſeeſſen ge
tan zu haben Jch habe mich nach guter deutſcher Art die
die Gründlichkeit den Einblick in die Hintergründe liebt
inzwiſchen mit den Gänſen vom allgemeinen und vom
natur wiſſenſchaftlichen Standpunkt aus befaßt und viel
über Gänſe geleſen Es geht doch nicht gut ſagte ich daß
man eine Gans aufißt öhne eigentlich zu wiſſen wie wo
und warum Du biſt ein Narr ſagte mein Freund Zum
Teufel laß die Wiſſenſchaft und die Literatur fort von
dieſer wunderbaren Gans dieſem fliegenden Schwein Mit
der ganzen Wiſſenſchaft kann man keine Gans fettmachen

Aber ſo höre doch wandte ich beſcheiden ein Ich er
innere mich daß Goethe ſeiner geliebten Chriſtiane einmal
ein erſtklaſſiges Rezept für die Füllung einer Bratgans
üübergab man könnte davon profitieren denn du weißt
daß Goethe ein großer Feinſchmecker war Hier iſt das
Rezept wir könnten es der würdigen Dame übergeben
die unſere Gans in den Göttervogel verwandeln wird
wir ſind doch alle Literaten eine Gans mit Goethe Füllung
das wäre ſtilvoll Höre zu was Goethe aufſchrieb Der
Vogel wird drei Tage lang zum Abhängen aufgehängt
ſchließlich mit Weizenkleie tüchtig abgerieben und über
Nacht gewäſſert Für die Füllung werden geröſtete Sem
melwürfel mit zerkleinerten Mandeln Roſinen und Ko
rinthen mit einem Apfelmus vermengt Dann näht man
ſie feſt zu ſalzt ſie reichlich überſchüttet ſie mit heißem
Waſſer und bratet ſie in der Röhre ſchön knuſprig

Das iſt nicht ſchlecht ſagte mein Freund und wenn
Kollege Goethe das ſeiner trefflichen Chriſtine einſchärfte
die durch ihre Kochkünſte dafür ſorgte daß der Herr Ge
heimbderat bei Stimmung und eben darum ein großer
Dichter vor dem Herrn blieb könnten wir es wohl der
würdigen Dame übergeben die unſeren Vogel zurichten
wird

Ich babe mich inzwiſchen noch weiter umgetan fuhr
ich etwas ermutigt fort hobe im Großen Brehm über
Gänſe nachgeleſen und herausgebracht daß wir dieſe
Vögel verleumden

Wieſo verleumden Jeder vernünftige Menſch gchtet
und ehrt die Gänſe ſie ſind zur Zeit begehrter als Para
diesvögel Strauße und Braſilianiſche Kakadus

So meinte ich es nicht Wir halten die Gänſe für
dumm wir ſprechen von einer dummen Gans Brehm
ſgat das Gegenteil ſei der Fall die Gans ſei ein ſchlauer
Vogel ſehr gelehrig außerordentlich aufmerkſam kein
Jäger ühberliſte ſie leicht Du wirſt dich erxinnern daß
einſt die Gänſe durch ihre Wachſamkeit den Römern einen
unſchätzbaren Dienſt erwieſen als die Gallier zur Nacht
zeit einen Ueberfall verſuchten Die Hande ſchliefen die
Gänſe aber merkten den Feind ſie begannen laut zu
ſchnattern ſie retteten das Kapitol das große Heiligtum
die Gans wurde ein hochgeehrter Vogel in Rom Jch
habe geleſen daß ein Varieté Künſtler jahrelang mit
wer Gans auftrat die rechnen jg ſozuſagen ſprechen

onnte
Sprechende Gänſe ſagte mein Freund ſind mir aus

geſprochen unſympathiſch in dieſer Zeit Es geht mir
wie dem Mann dem ſein Freund einen ſprechenden Vapa
gei zuſandte Er meinte er ſolle ſich ihn gut ſchmecken
laſſen und briet ihn Zu ſeiner Entſchuldigung führte
er an daß der Vogel ihn keines Wortes gewürdigt hätte
Ich fand dieſe Einſtellung meines Kollegen ſehr mate

HenningIm Winter
Von ſoseph Maria Lutz

Im Winter kommt mit dem ersten Schnei n
das weite Land in die Stadt herein
Und vor dem weiten großmächtigen Land
wechselt die Stadt ihr prunkend Gewand
lächelt die Stadt und wird leiser und klein
träumen die Häuser und kuscheln sich ein
Und im Winterwind ist ein kindferner Klang
der gibt städtischen Menschen ländlichen Gang

der gibt bei der Flochen wirbelndem Tanz
städtischen Augen menschlichen Glanz

Im Winter will mit dem ersten Schuei n

heiliges Land in die Stadt herein

Flocken streicheln manch hartes Gesicht
städtisches Herz verschließ dich nicht

Wälder dunkeln und Weite ruht
Stille wartet und Stille ist gut
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Schröders Traum eine Woche vor Weihnachten
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rialiſtiſch und die Strafe dafür folgte auf dem Fuße
Drei Tage ſpäter erſchien er niedergedrückt bei mir ie
Gans das fliegende Schwein war weg Diebe hatten
ſie über Nacht geholt Die Polizei hat ſie erwiſcht ſagte
er und mit ihnen die Gans denn ſie hatten ſie zwei Stun
den vor der Feſtnahme verzehrt Schrumm

Der Menſchenkenner
Heiteres Geschichtchen von Karl Gustav Freese
Käppen Ehlers in den achtziger Jahren Führer der

Anne Geſine war nicht nur ein tüchtiger Seemann der
mit ſeinem Vollſchiff ſchnelle und glückliche Reiſen machte
er war auch ein guter Menſchenkenner der ſeine Leute
zu behandeln verſtand wie nur einer Noch heute da er
längſt im Himmel der Segelſchiffsleute vor Anker ge
gangen iſt erzählt man ſich an der Waſſerkante ein Er
lebnis das ſeine Art beſſer als viele Worte kennzeichnet

Die Anne Geſine kam bis unter die Luken voll
gepackt mit Chileſalveter von Valparaiſo Es war wie
immer eine raſche Reiſe geweſen und ſo konnte der Zweite
Steuermann der als Speckſnieder den Proviant ver
waltete Käppen Ehlers im Kanal melden daß er noch
zwei Schinken in der Proviantlaſt hätte Hätten ſie beide
mit nach Hauſe genommen wäre ihnen für die nächſte
Reiſe weniger zugeteilt worden Daher ſchlug er vor
einen Schinken in der Kaiüte zu behalten den anderen
aber nach vorn an die Mannſchaft zu geben Kapitän
Ehlers blickte den jungen Offizier verſchmitzt an

Nein ſagte er indes ein Lächeln die Falten und
Fältchen in ſeinem vom Wetter gegerbten Antlitz um
ſpielte den gebt mir lieber

Dem Steuermann erſchienen zwei Schinken für die
Kajüte etwas reichlich er unterdrückte jedoch einen Wider
ſpruch und lieferte die Schinken befehlsgemäß ab

Am Abend ſtolperte Fritz der Kajütenjunge das
Tablett mit dem Geſchirr vor dem Leib nach achtern um
den Herren das Abendeſſen zu bringen Im Kajütsgang
war es ſchon ſchummerig dennoch ſah er ſogleich daß zwei
Schritte vom Eingang entfernt etwas von der Decke
herabhing das da ſonſt nicht gehangen hatte und das ſich
bei näherem Zuſehen als ein Schinken erwies Fritz
ſchüttelte verwundert den Kopf deckte raſch den Tiſch und
huſchte wieder nach vorn Vor dem Logis ſtand Hein
ſein beſter Freund unter den Matroſen Fritz berichtete
ihm aufgeregt von ſeiner Entdeckung Heins Augen
wurden rund Schinken Jetzt nach wochenlanger Reiſe
noch Schinken Junge wenn du lügſt Hein hob drohend
die Hand ſchob ſie dann in die Taſche und ſchlenderte
gemächlich nach achtern Wie gelangweilt blieb er bald
hier bald da ſtehen ſchielte dabei aber vorſichtig nach
dem Erſten Steuermann der mit dem Zimmermann die
Wache hatte Der Zimmermann ſchnippelte an einem
Stück Holz herum während der Steuermann einen Fuß
auf der Querſtange der Reling eine mitſegelnde Bark
beobachtete Von dort war nichts zu befürchten

Hein näherte ſich dem Gang Aus der Kajüte klang
das Klappern des Geſchirrs Kapitän und Zweiter Steuer
mann waren beim Eſſen Ein kurzer Rundblick noch dann
verſchwand Hein im Gang Wahrhaftig der Junge hatte
nicht gelogen Da bing als müſſe es ſo ſein ein Schinken
an der Decke Hein beſann ſich nicht lange Ein Griff
nach dem Meſſer ein Griff nach oben ein drei Finger
dickes Stück Schinken verſchwand unter der Jacke

Im Logis ſaß leſend und Strümpfe ſtopfend die Frei
wache Drei ſpielten mit viel Kraftaufwand Sechsund
ſechzig Hein ſchob ſich an den Tiſch holte den Schinken
heraus und begann gemächlich zu eſſen Nach einer Weile
blickte einer der Kartenſpieler auf ſah Hein ſchlemmer
und fragte erſtaunt Was haſt du denn da Jch
Schinken Schinken Ja Menſch wo haſdu den geklaut Geklaut Jch hör immer geklaut
Was heißt hier geklaut Na geſchenkt haſt du ihn
doch nicht gekriegt Nee aber ſollt ich ihn verrotten
laſſen Hängt da mutterſeelenallein im Kajütsgang und
kein Menſch guckt ihn an So im Kajütsgang

Der Spieler legte die Karten auf den Tiſch meinte
Sechsundſechzig ſei ein dummerhaftiges Spiel mit dem
ſie ihm vom Leibe bleiben ſollten und ging hingaus um
nach dem Wetter zu ſehen

Der Zweite Steuermann wunderte ſich daß Käppen
Ehlers an dieſem Abend ſoviel Sitzfleiſch hatte und immer
neue Geſchichten aus dem reichen Schatz ſeiner Erinne
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ſtaben von oben und dritte Buchſtaben von unten geleſen
einen ſinnvollen Spruch und deſſen Verfaſſer nennen 1 Feld
pflanze 2 Fluß in Spanien 3 deutſcher Schriftſteller4 Kletterpflanze Verbalform 6 Geweb 7 Hotelzimmer
8 Schiffszubehör 9 tieriſcher Laut 10 Flutz bei Berlin
11 Dummheit 12 Nadelbaum 13 Handwerker 14 wichtiger
Nährſtoff 15 Stadt in Jran 16 Teil des Hauſes 17 Reben
fluß der Saale 18 Palaſt in Rom 19 berühmter Erfinder

Vorſatzaufgabe

an ed ex fr la la re tr wrDieſe Buchſtabenpaare ſind den folgenden Wörtern ſo
voranzuſetzen daß andere Wörter entſtehen welche mit ihren
Anfangsbuüchſtaben einen bekannten deutſchen Dichter nennen
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rungen hervorholte Dann und wann ſchien es ihm alshörte er draußen auf dem Gang verſtohlene Schritte
Aber der Vorgeſetzte achtete nicht darauf ſondern erzäblte
ruhig weiter Endlich erhob äppen Ehlers und
winkte dem Steuermann mit hinauszukommen Jm Gang
riff er nach der Decke und holte einen Schinkenknochen
erunter von dem das Fleiſch ſäuberlich abgelöſt war

Nun dürft Jhr Abbitte tun ſagte er ſchalkhaft denn
Jhr habt doch geglaubt ich gönnte ihn den Leuten nicht
Der Schinken iſt nach vorn gekommen wie Ihr es wolltet

Und als der Steuermann ihn verſtändnislos anblickte
fuhr er fort Politik mein Lieber Hättet Jhr jetzt na
ſo langer Reiſe plötzlich einen Schinken nach vorn gegeben
dann hätte Janmaat geſagt Nicht rühran Der iſt ihnen
gammelig geworden und weil ſie ihn binten nicht mehr
mögen ſollen wir ihn eſſen Das meiſte wäre über
Bord gegangen Nun haben ſie ihn ſich beſorgen können
und er hat ihnen doppelt gut geſchmeckt weil ſie glauben
uns einen Streich geſpielt zu baben

Spaniſche Schnurre
Von Rudolf Kaltofen

Es war im Café An einem kleinen Tiſchchen geſtiku
lierten drei fpaniſche Händler Ein Gallege einer aus
Eſtremadura und einer aus Andaluſien Es ging ziemlich
geräuſchvoll zu Jeder wollte um jeden Preis den andern
überrumpeln Augenblicklich ging es um nichts weniger
als darum weſſen Heimat wohl das berühmteſte Echo
habe

Der Gallege ergriff als erſter das Wort Jch kann
euch ſagen bei Calamar de Arriba das iſt mein Heimat
dorf da gibt s ein Echo aber damit ihr überhaupt
eine Jdee davon bekommt will ich euch ein kleines Bei
ſpiel davon geben

Eines ſchönen Tages da kommt mein Vetter an der
Schlucht vorbei Er entſinnt ſich des Rufes jenes Echos
bleibt ſtehen und ruft Joſé Das war nämlich ſein
Name Und er reitet dann weiter Am folgenden Tage
kommt er wieder zurück und was glaubt ihr da ruft das
Echo ,Joſé Es hatte wahrhaftig auf ihn gewartet um
ihm zu antworten

Der aus Eſtremadura zuckt nur mitleidig die Achſeln
Das iſt ja gar nichts da kenne ich eines bei Badajez

das iſt etwas ganz anderes Man ſollte es kaum für mög
lich halten Ich muß da einmal durch die Gegend reiten
und komme zufällig bei der Schlucht vorbei Jch rufe
Pedro Das iſt mein Name Und ſtellt euch vor das

Echo ruft ohne Ende Pedro Pedro Pedrol bis ich ſchon
weit weg war daß ich nichts mehr hören konnte

Da maß der Andaluſier ſeine Rivalen mit einem Blick
unter dem ſie ganz klein wurden Das ſollen Echos ſein
Caballeros daß ich nicht lache Da ſolltet ihr das vonSevilla kennen Der Schlag ſoll mich auf der Stelle
treffen wenn ich nicht die reinſte Wahrheit ſpreche Alſo
komme ich doch wieder einmal von Sevilla von der Ferig
ſtolz zu Roß Da muß ich unterwegs an einer Schlucht
vorbei ich hatte ſchon oft gehört daß ſie ſo ſchönes Echo
haben ſoll Na denke ich es wird heutzutage ſovielerzählt Jch ſtreiche mir ruhig mein Jackett glatt und
rufe dabei Buenas dias Und was meint ihr was mir
dieſes Echo geantwortet hat Vava con Dios Senor
Juan Reiſen Sie mit Gott Juan

Heitere Ecke
Naiv

Bruno bekam zu Weihnachten ein Barometer geſchenkt
Er beguckte es lange und begeiſtert

Und wo dreht man fragte er dann
ſchönes Wetter haben will

Auch richtig
Was mögen nur unſere Vorfahren vor der Entdeckung

von Elektrizität und Gas gemacht haben fragt einer
Meint Munke Erſparniſſe

Auf der Sternwarte
Das Licht des Sternes
werde braucht

wenn man

ternes den ich Jhnen
vier Jahre bis es zur

Aſtronom
nachher zeigen
Erde gelangt

Beſucher Sehr intereſſant aber ſo lange kann ich
leider nicht warten

Peinliche Frage
Fedesmal wenn ich einen Gläubiger ſehe gehe ich

ſchnell auf die andere Seite der Straße
Jſt es nicht ermüdend immer ſo im Zickzack zu gehen

Kurz und bündig
Was ſagſt du zu den Geſchichten die Ralf mit Mari

anne erlebt haben will
Mädchenjägerlatein

Er ſieht es ein
Der kleine Peter hatte ein Schweſterchen bekommen

aber es gefiel ihm nicht ſehr weil es ſo laut und eigen
ſinnig ſchrie

Darum fragte er eines Tages ſeine Mutti Weißt du
es auch ganz genau daß das Schweſterchen vom Himmel
zu uns gekommen iſt

Aber natürlich Peter
Ganz wirklich
Ja mein Junge
Na antwortete Peter nachdenklich eigentlich kann

ich das den Engeln gar nicht verdenken daß ſie ſolchen
Schreihals loswerden wollten
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Freienwalde Poeſie Koſtenanſchlag
Entnimmt man jedem dieſer Wörter eine Silbe und fügt

ſie zuſammen ſo lieſt man ein Wort von ShakeſpearesKönig Heinrich Svateſp J
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Halliſche Nachrichten

Licht im Winterdunkel
Geht es uns deutſchen Menſchen nicht ſonderbar Je

rauer der Herbſt uns einnebelt je tiefer der Wind unsden und Wege verſchneit deſto heller wird es uns ums

erz Es iſt als ob da ein wunderbares Doppelſpiel
walte außen eng und innen weit Schon die Kinderſpüren es So unbändig die kleinen Geiſter ſonſt nach
Bewegung und Austoben verlangen in der Weihnachts
zeit gibt es Stunden wo ſie nicht nah genug bei Mutter
niſten können wo ſie das Dämmrige Stille lieben und

brunn bitten Noch nicht die Lampe noch nicht das

Was geht dann in ihnen vor Was gebt in uns ſelber
vor wenn wir uns vom Gewebe der frühen Dämmerung
ſo gern einſpinnen laſſen in dem Gefühl alles da draußen
verblaßt die Bäume die Dächer die Zäune die Men
chen Und die Stimmen auf der Straße das Klavier

ſpiel aus einer fremden Wohnung alles klingt anders
als im Sommer wird zur traumhaften Muſik des Lebens
Eines Lebens das man gleichſam von ferne ſieht und
hört und das doch ſo unendlich traulich wird in ſeiner
belldunklen Umſchattung

Das iſt das Geheimnis der deutſchen Seele Jmmer
wenn das ſich neigende Jahr den Tag verkürzt das Auge
umſchränkt die Wege nach außen erſchwert dann bildet
ſich im Innern eine weite ahnungsvolle Welt Erinnert
ihr euch noch an das Märchen von Frau Holle Wie das
arme Mädchen aus Angſt geſtraft zu werden der Spin
del nach in den Brunnen ſprang und die Beſinnung ver
lor Und als es erwachte und wieder zu ſich ſelber kam
war es auf einer ſchönen Wieſe wo die Sonne ſchien und
viel tauſend Blumen ſtanden Der Sturz ins Dunkle
wo man meinte daß alles Leben und Licht zu Ende ſei
war für das Mädchen nur der Durchgang in eine Welt
wohin der Haß mißgünſtiger Menſchen nicht mehr reichte
wo Blumen ſtanden ja wo ſogar die Sonne ſchien

So wurde auch uns Deutſchen ſeit jeher der Gang in
den Winter hinein in das Nebelgrau in die Starre zum
Durchgang in das Hellſte der Seele Nie empfinden wir
ſtärker die Verbundenheit alles Lebenden nie beglückender
die Allmacht der Liebe Dieſe Liebe blickt mit den Augen
eines Kindes in die dunkle Welt und die Dunkelheit muß
weichen Da kniet die Mutter wie wir es auf den Weih
nachtsbildern unſerer alten deutſchen Meiſter ſo oft ſehen
voll Ehrfurcht vor dem Kindlein als könne ſie es nicht
faſſen daß dieſes Wunder aus ihr ſelber gekommen ſei

Niemand kann dem Geheimnis der Weihnachtstage
näher ſein als die Mutter Nicht nur weil die Freude
und Spannung ihrer Kinder ſie immerfort umgibt und
ſie in dieſer Zeit alle Kräfte ihres Herzens verſchwendet
um den Jhrigen Glück zu bereiten ſondern weil ſie im
glänzenden Auge ihres Kindes oder in der nur gefühlten
Gegenwart des noch Ungeborenen die Gotteskraft des
Lebens ſelber ahnt die uns für das Licht ſchuf und uns
emporzieht in das Licht

Das Feſtgewand des Familientiſches
Die Weihnachtstage mit ihrer Fröhlichkeit erfordern

von uns ein feſtliches Kleid aber auch unſerem weih
nachtlichen Familientiſch ſollten wir ein Feſtkleid geben
Wieviel Freude wird uns eine liebevoll geſchmückte Tafel
bereiten und wie ſehr wird ſie unſere Feſttagsſtimmung
erhöhen Das Hauptmaterial für den Tafelſchmuck iſt
friſches Tannengrün Hinzu kommen Bänder rote
oldene oder ſilberne Lamettafäden leuchtendroteWexkeereg kleine Tannenzapfen flimmernde Sternchen

und Leuchter
Um eine feſtliche Wirkung zu erzielen brauchen wir

aber nicht etwa alle dieſe Dinge Allein Tannengrün
dies entweder als Girlande oder in kleinen Zweigen loſe
verſtreut und Lametta geben der Tafel einen feiertäglichen Anſtrich Mit dem Tannengrün können auch
die einzelnen Tiſchplätze umrahmt werden und frei
lich iſt es dann beſonders ſchön wenn das Grün mit
Bändchen Sternchen uſw geſchmückt wird Stehen uns
Bänder zur Verfügung ſo können wir auch mit dieſen
die Plätze voneinander abgrenzen Jedoch nicht nur die
einzelnen Tiſchplätze werden umrahmt ſondern ebenfalks
die Mitte des Tiſches in der die Speiſen ſtehen Von
dieſem mittleren Tannenkranz aus ziehen wir Bänder
oder Lamettafäden ſtrahlenförmig über die Tafel Sehr
reizvoll ſind auch kreuzweis über den Tiſch gelegte
Bänder an die Tannenzweiglein geknüpft werden

Unendlich viele Arten des Schmückens gibt es Jede
Hausfrau wird ſo nach den ihr gegebenen Möglichkeiten
mit ſorgfältiger Hand ein Feſtgewand für den Weih
nachtstiſch geſtalten und damit gewiß eitel Freude be
reiten

Ein Tagebuch der Fronterlebniſſe
Eine ſchöne Aufgabe für Soldatenfrauen

Die wenigſten Soldaten haben Zeit und Gelegenheit
über ihre Erlebniſſe im Kriege Tagebuch zu führen Aber

ihren Eindrücken und ihren Gedanken die ihnen angeſichts
der fremden Verhältniſſe kamen Oft iſt es geradezu über
raſchend wie lebendig und treffend Soldaten beſchreiben
können obwohl ſie ſelbſt und auch ihre Angehörigen
glaubten daß ihnen das ausſührliche Briefſchreiben nicht
liege Aber das kann man wohl als Erfahrung auch aus
dieſem Kriege gelten laſſen daß die Größe der Ereigniſſe
jeden der daran teil hat auch Worte darüber finden läßt
Einmalig iſt die große geſchichtliche Wendung einmalig
iſt aber auch die Erlebnisbereitſchaft der Soldaten Es
gibt deshalb für einen Angehörigen eines Frontſoldaten
keine ſchönere Aufgabe als das Außergewöhnliche das
ſich in ſeinen Briefen widerſpiegelt feſtzuhalten Natür
lich wird jede Frau und jede Mutter die Feldpoſtbriefe
ſorgſam aufheben manchen vielleicht auch nach langer Zeit

wieder hervorholen und noch einmal leſen Aber man kann
noch mehr tun Man kann aus den allgemein intereſſanten
berichtenden Stellen der Briefe ein Tagebuch zuſammen
ſtellen Unter dem Datum des Briefes wird die in Frage
kommende Stelle ſäuberlich abgeſchrieben So reiht ſich
mit der Zeit Bericht an Bericht die man eventuell durch
Photos von der Front ſinnvoll ergänzen kann Wenn in
den Berichten zuweilen auch Ortsangaben gemacht ſind
kann man auch jeweils Landkartenausſchnitte wie ſie jetzt
häufig in den Zeitungen zu finden ſind mit in das Tage
buch einkleben Ein ſolches Tagebuch wird uns von
unſerem heimkehrenden Soldaten einmal ſehr gedankt
werden Aber auch uns Frauen Müttern oder Schweſtern
bringt die Beſchäftigung mit einem ſolchen Kriegstagebuch
eine Vertiefung unſerer Liebe und Sorge die wir für
die Unſeren in der Ferne bhegen J Ballnet

Die Fleckenapotheke
Genau wie man ſich gegen kleine Verletzungen und

Unglücksfälle mit einer Hausapotheke rüſtet ſo ſollte jeder
Haushalt auch auf das Vorkommen von Flecken vor
bereitet ſein Man wird ſich alſo in einem beſonderen
Schränkchen oder auf einem ausgeräumten Regal im
Schrank eine ſogenannte Fleckapotheke einrichten wo
alle Mittel immer griffbereit und für jeden im Haushalt

finden ſind Auch wenn die Hausfrau einmal nicht zu
auſe iſt müſſen die übrigen Familienmitglieder die
leckmittel finden können

Was muß eine Fleckapotbeke enthalten wenn ſie in
den häufiger vorkommenden Fällen helfen ſoll Es iſt
gar nicht ſo ſehr viel Manche Flecke wie die von Zucker
in allen Geweben laſſen ſich mit warmem oder kaltem
Waſſer entfernen wie man überhaupt im Zweifelsfalle
die Fleckentfernung immer erſt mit klarem Waſſer ver
ſuchen ſollte Jmmer vorrätig ſind in einem Haushalt
Salz und Eſſig Beides kann man in Waſſer aufgelöſtoder mit Waſſer verdünnt gegen Flecke anwenden ins
beſondere gegen Blutflecke in Wollſtoffen und gegen Seng
flecke in Stoffen aller Art Dagegen muß die Fleck
gpotheke enthalten Waſſerſtoffſuperoxyd Salmiakwaſſer
Boraxwaſſer und etwas Zitronenſäure Auch Terpentin
wird man häufig brauchen können ebenfalls Benzin wenn
ſich noch ein Vorrat im Haus befindet Alle Flaſchen
müſſen feſt verſchloſſen und gut leſerlich beſchriftet ſein

m beſten hält man daneben auch ein kleines ſauberes
Läppchen bereit damit in der Eile zum Ausreiben des
Fleckes nicht etwas Ungeeignetes genommen wirdEbenſo wichtig wie das Mergtchatten von Fleckmitteln

an einer überſichtlichen Stelle iſt das ſyſtematiſche Sam
meln von guten und ausprobierten Ratſchlägen zur Fleck
entfernung Am beſten legt man ſich ein kleines Heft an

in dem man ſelbſt ausprobierte Mittel oder geleſene gute

Darmkatarrh

viele ſchreiben ausführlich nach Hauſe erzählen dabei von
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t damit ſie leicht wieder zu finden ſindn e rn mängt enn wir es erſt einSehüKidiat haben wird es uns viel Zeit ſparen und
auch manchen Aerger

Krankheiten der Allerjüngſten
Der alsbald nach der Geburt einſetzende Gewichtsrück

beim Säugling muß mit dem dritten Lebenstage

Ratſchläge aufſchreibt möglichſt u dem Alphab

einen Abſchluß gefunden haben Jn normal verlaufenden
ällen vollzieht ſich von dieſem Zeitpunkte ab wieder ein

allmählicher Ausgleich des Gewichtes Liegen keine
Störungen vor dann hat das Kind gewöhnlich am zwölften
Lebenstage das bei der Geburt vorhandene Körvpergewicht
wieder eingeholt Daraus ergibt ſich daß das Kind im
erſten Lebensſtadium regelmäßig gewogen werden muß
um durch den Befund feſtzuſtellen ob die körperliche Ent
wicklung einen normalen Verlauf nimmt oder nicht
Treten vom normalen Entwicklungsverlaufe ein dann iſt ſogleich dafür Sorge zu tragen daß
die Gefahr der Unterernährung umgangen wird

Durch Unreinlichkeit entſteht bei Säuglingen die Soor
krankheit Sie wird meiſtens durch unſaubere Lutſch
beutel Saughütchen oder durch unreine Bruſtwarzen be

Ein Zehn Pfund Baby ist angekommen
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günſtigt Da der Soorpilz im Munde des Säuglings die
beſten Entwicklungs und Verbreitungsmöglichkeiten an
trifft iſt es keine Seltenbeit daß ſich der Belag bis in
die Speiſeröhre hinein ausdehnt Von der Soorkrankheit
ſind am häufigſten Kinder mit ſchwächlicher Konſtitution
bedroht Das Saugen fällt den Kleinen außerordentlich
ſchwer ſchon deshalb weil eine Berührung des Mundes
mit der Milch beim Kinde ſehr ſchmerzhafte Gefühle aus
löſt Peinliche Sauberkeit bleibt die erfolgreichſte Ab
wehr dieſer Krankhekt Da der Soor auch zu Magen
D t und zu Abmagerungserſcheinungen zu
führen pflegt muß die Ernährung des Kindes in der
Tolgezeit auf die größte Sorgſamkeit eingeſtellt werden
Der Wiederausgleich der Gewichtseinbuße erfordert vor
allem eine kräftige Ernährung

Die Pflege der Küchengeräte
Haushaltsmaſchinen und viele Haushaltsgeräte ſind

aus Gußeiſen Man muß wiſſen daß dieſes Material
ſehr ſpröde iſt und nur einen geringen Grad von Zähig
keit beſitzt Der gußeiſerne Topf verträgt alſo einen
Sturz vom Herd herunter ebenſowenig wie die Fleiſchmaſchine die unachtſam in den Spuiniſch geworfen wird

Gußeiſen läßt ſich nicht zuſammenſchweißen oder ſchmieden das teure Gerät kann durch Nachläſſigkeit unbrauch
bar werden Es iſt übrigens auch empfindlich gegen Tem
peraturunterſchiede Daran iſt zu denken wenn man
heiße Herdringe mit naſſen kalten Lappen reinigt Das
unerklärliche Brechen der Ringe kann darin ſeine Ur
ſache haben Meſſing iſt ein Material das das Herz der
Hausfrau durch ſeinen Glanz erfreut Allerdings er
fordert es viel Pflege die man ſich fedoch erſparen kann
wenn man z B die vorhandenen Türgriffe und andere
Meſſingteile im Haushalt mit einem unſichtbaren Lack
überzieht Hinterher dürfen die Meſſingteile natürlichnicht mehr geputzt werden Auch dem Holzgerät ge
bührt beſondere Beachtung Holzgeräte die ſchön wirken
und blendend weiß bleiben ſollen ſollen aus Ahorn oder
Pappelholz ſein Bei Feuchtigkeit quillt das Holz auf in
der Einwirkung des Sonnenlichts zieht es ſich zuſammen
und wirft ſich Holzgeräte müſſen alſo wenn es nötig iſt
ſehr raſch heiß gereinigt und dann trocken und luftig auf
geſtellt werden jedoch nicht in direkter Sonnenbeſtrahlung
Auch Holzwannen auf deren Aſtfreiheſt man achten muß

en weder in e Ketten noch ſonnendurch
glühte öden aufgeſtellt werden wi ſi iGeräte lange erhalten man tig dieſe

Winke und Ratſchläge
Schnelles Entfernen von Kerzenflecken auf Kleidungs

ſtücken Wenn während der Weihnachtsfeiertage beim An
zünden der Kerzen Lichterflecke auf der Kleidung ent
ſteben dann ſind dieſe raſch zu beſeitigen wenn ein Stück
bereitgehaltenes weiches Löſchblatt daraufgelegt und ein
an der Kerze raſch erhitztes Meſſer ſo lange darüber ge
drückt wird bis das Wachs oder Stegrin ſich löſt und als
großer Fettfleck auf dem Löſchblatt erſcheint Etwas Nach
reiben mit Schwefeläther Benzinoform oder Benzol be
ſeitigt auch die letzten Spuren Auf dieſe Weiſe kann man
wollene und ſeidene Kleidungsſtücke mit empfindlichen
Farben mühelos von Kerzenflecken befreien

Kerzenflecke auf polierten Möbeln zu tilgen Auf poli
turſchonende Weiſe laſſen ſich Kerzenflecke mühelos befei
tigen indem man ſie mit recht heißgemachtem Lappen
an der Plätte erhitzt überreibt bis ſie verſchwunden ſind

Die ſtumpfgewordene Stelle wachſe man dann von neuem
ein und poliere ſie wieder blank

Gefrorene Fenſter ſchnell wieder aufzutauen Da die
Eisblumen ſtark lichtmildernd wirken ſollte man ſie mit

einer Miſchung von 2 Eßlöffel Salz auf 19 Liter hand
warmes Waſſer gerechnet auftauen Man waſche die
Scheiben mit einem Schwamm ab und reibe mit dem faſt
trockenen Fenſterleder nach

Salzwaſſer macht Fenſterleder weich Man waſche das
Fenſterleder öfter in lauem Salzwaſſer aus Auf 1 Liter
Waſſer rechnet man dabei 2 Eßlöffel Salz Langſames
Trocknen in warmem Raume jedoch fern von warmer
Dfennähe iſt Bedingung Nach dem Weichreiben mit den
Händen fühlt es ſich wieber ſchön geſchmeidig an

Der vielgebrauchte Regenſchirm muß geölt werden
Bei ſtarkem Gebrauch neigen die Schirmſtäbe die das
Seidendach tragen leicht und zwar vor allem an ihren
Scharnieren zum Roſten ſo daß ſchließlich auch auf dem
Bezug Ruſtflecke entſtehen Darum ſollte der Schirm der
übrigens beim Trocknen nur halb aufgeſpannt werden
ſollte da die allzu ſtraffe Spannung während des Trock
nens dem Gewebe ſchadet des öfteren an den Scharnieren
des Geſtelles geölt werden Dazu verwende man entweder
einen Federkiel feinenWattebäuſchchen Haarpinſel oder ein kleines

Vom Froſt betroffene Kartoffeln für den Genuß zuretten Man übergteße ſie in einem Becken mit ka ten
Waſſer und laſſe ſie ſo lange darin liegen bis ſich an der
Oberfläche Kriſtalle zeigen die man gbhebt Nachdem man
ſie nochmals mit Waſſer überfüllt hat wiederholt man
das Verfahren ſe lange bis die Kartoffeln keine Kriſtalle
mer abſetzen Die ſo aufgetauten Kartoffeln müſſen bald
verbraucht werden
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Alfredo glaubte sein Glück zu machen
Schlägerei um fünf Pfennige

Es ereignet ſich nicht immer daß ſich in einer Auſter
eine wertvolle Perle befindet Zum erſten Male dürfte
es ſich ereignet haben daß man eine Perle in einer Auſter
fand die ein Loch in der Mitte hatte ſozuſagen fertig
zum Aufreihen auf eine Perlſchnur Die Vorgänge die
ſich bei dieſem ſeltſamen Fund abſpielten und die die
portugteſiſchen Zeitungen weiter erklären waren dennauch merkwürdig genug

Ein junger Mann namens Alfredo der eingezogen
werden ſollte beſchloß noch einmal eine gute Mahlzeit
einzunehmen Er begab ſich in ein Speiſelokal und be
ſtellte ſich ein Dutzend Auſtern Plötzlich ſtieß Alfredo
einen Wehlaut aus und preßte die Hand an die Wange
als ob er furchtbar Zahnweh habe Er hatte beim Genuß
einer Auſter auf etwas Steinhartes gebiſſen und nun
verſuchte er dieſes Etwas aus den Zähnen herauszu
holen Sie haben gewiß auf eine Perle gebiſſen ſagte
ein fremder Herr der an Alfredos Tiſch Platz genommen
hatte Das hatten Gäſte an den Nachbartiſchen gehört
Sie wurden aufmerkſfam bemühten ſich um Alfredo und
bei dieſer Gelegenheit wurden allerlei Geſchichten erzählt
von Leuten die beim Verſpeiſen einer Auſter eine Perle
entdeckt hatten und dadurch ſteinreich wurden

Alfredo zitterte vor Erregung Vielleicht war das ſein
großes Glück Auf keinen Fall wollte er die übrigen Gäſte
an ſeinem Fund teilhaben laſſen Darum behielt er die
Perle im Munde und verſicherte er habe ſich nur ein
Stück Zahn abgebiſſen Enttäuſcht wandten ſich die Gäſte
wieder anderen Geſprächsthemen zu und Alfredo benutzte
einen Augenblick in dem er ſich unbeobachtet glaubte die
Perle aus dem Munde zu holen Nur eine Sekunde be

Eine richtige Perle

trachtete er das Kügelchen das ungewöhnlich groß war
und offenkundig einen ſtattlichen Wert beſaß um es ſo
dann in ſeine Papierſerviette zu wickeln Dann verließ er
das Lokal

Auf dem Nachhauſeweg hörte er in den dunklen
Straßen bald Schritte hinter ſich Der Mann der ihn
einholte war niemand anders als der Gaſt der an
ſeinem Tiſch geſeſſen hatte Wir wollen nicht viele Worte
machen ſagte der Fremde Jch habe geſehen wie Sie
die Perle verſchwinden ließen Ein ſolcher Fund iſt an
meldepflichtig Teilen Sie mit mir oder ich zeige Sie
an Alfredo war keineswegs gewillt ſeine Beute zu
teilen Es kam zwiſchen den beiden Männern
Handgemenge in deſſen Verlauf Alfredo zunächſt den
Kürzeren zog und zu Boden geworfen wurde In ſeiner
Bedrängnis ſchlug er ſeinem auf ihm liegenden Angreifer
einen Ziegelſtein auf den Kopf was zur Folge hatte daß
jener bewußtlos zur Seite rollte Nun aber bekam es
Alfredo mit der Angſt zu tun Hatte er den anderen etwa
getötet Würde man ihm womöglich noch einen Mord
prozeß machen Das wäre auch die koſtbarſte Perle der
Welt nicht wert geweſen Der junge Mann eilte daher
ohne ſich weiter um den Bewußtloſen zu kümmern zur
nächſten Polizeiſtation um dort ein Geſtändnis abzulegen

Die Beamten vernahmen kopfſchüttelnd ſeine Geſchichte
Man entſandte eine Streife zu dem Ort des Zwiſchenfalls
Der Getötete war offenbar nur leicht verletzt über alle
Berge Nun unterſuchte man die Perle Alfredos und
dann löſte ſich alles in Heiterkeit auf Die Perle war wie
geſagt in der Mitte zum Aufreihen auf eine Perlſchnur
durchlöchert Die Einvernahme des Wirtes und der ver
antwortlichen Mamſell in der Küche brachte die Löſung
des Rätſels Der Mamſell war gerade als ſie die Platte
für Alfredo anrichtete ihre Kette aus imitierten Glas
perlen geriſſen Und eine Perle war auf die eben ge
öffnete Auſter gefallen Und eben in dieſe hatte Alfredo
bineingebiſſen Sie war noch keine fünf Pfennige wert

Was man nicht weiß
Die Neger werden nicht gleich mit ſchwarzer Haut ge

boren Wenn ein Negerkind das Licht der Welt erblickt
erſcheint es weiß höchſtens ſchwach gelblich gefärbt Von
Tag zu Tag wird ſeine Haut dann aber dunkler bis ſie
mit dem zehnten Lebensjahr ihre völlige Schwarzfärbung
erreicht hat

Die Bürſte iſt erſt 1770 von einem Müllerburſchen in
dem Schwarzwaldſtädtchen Todtnau erfunden Dieſer ſann
nach einem Mittel den Mehlſtaub beſſer aufkehren zu
können und kam auf den Gedanken Schweinsborſten durch
ein durchlöchertes Stück Holz zu ſtecken

zu einem

Halliſche Nachrichten

ans Bett gefesselt sind
Geschenhke

vor einiger Zeit ermittelt daß Taſchenuhren beim
in der Weſte täglich bis zu 32 000 Erſchütterungen aus
zuhalten haben
ſie trotz beſter
gehen Die Lage der Taſchenuhr iſt jedoch

Beſchaffenheit manchmal vor oder nach

Einfluß auf die Genauigkeit des Ganges
Taſchenuhren an beſtimmten Tagen beſonders zu Un
genauigkeit
keineswegs
nämlich die
Temperatur in der
ſuchungsergebniſſen zwiſchen 7,3 und
zu ſchwanken Sie erreicht naturgemäß
Punkt vor dem Aufſtehen bevor die Weſte
gezogen wird und ihren
geſtrengteſter körperlicher
dieſe Einflüſſe der Umwelt auf die
von drei Meßinſtrumenten mit ſo peinlicher
aufgezeichnet daß man an den Kurven und
linien ſogar ableſen konnte wann der
abends zu Bett begeben hatte und um
dann am Morgen wieder aufgeſtanden war

Es gibt übrigens eine Reihe intereſſanter und be
rühmter Uhren die auch in der Geſchichte eine R tolle ge
ſpielt haben Am bekannteſten iſt die Turmuhr der Drei
falrigkeitskirche m Obermarkt in Görlitz
Turmuhr zum Gedächtnis an ein denkwürdiges
riſches Ereignis
Minuten vorgehen Es war im
nunmehr 414 Jahren als
den Zünften der Handwerker in Fehde lag
beiden Parteien waren Zwiſtigkeiten ausgebrochen

zuträglich zu ſein An Sonntagen
meiſten Gangänderungen

Weſtentaſche pflegt nach den

ihren
wieder an

Tätigkeit des Trägers
Taſchenuhr

Schlangen

hiſto

Jahre 1527 alſo vor

Welt zu ſchaffen beſchloſſen
eines

Sie ſchwänzte die Brandwache
B e rliner Bürobetriebes

wurde wegen Uebertretung der Luftſchutzbeſtimmi ungen zu
30 RM Geldſtrafe verurteilt Sie war als ſie Brand
wache hatte einfach nicht erſchienen und wollte ſich damit
herausreden daß ſie die Ankündigung wonach ſie ein
geſetzt war am Schwarzen Brett nicht geleſen hette Der
Richter

Die Angeſtellte eines

werden müſſen

Freche Beleidigung der Gefolgſchaft

verurteilte den Jnhaber einer

Betriebsführer ſeine Gefolgſchaft fortMachtſtellung als
Ehre gekränkt hattegeſetzt böswillig in ihrer

handgreiflich indem er die Frauen knuffte und mit Fuß
tritten bedachte

schmücken Schwestern und Pflegerinnen
Scherl

Die Phyſikaliſch techniſche Reichsanſtalt in Berlin hat fangengenommen werden
Tragen

verſammelt um
So iſt es denn auch kein Wunder daß

vereinbarts war
wie durch die

Unterſuchungen einwandfrei feſtgeſtellt wurde von keinem
Dagegen neigen

So ſcheint die Sonntagsruhe dem Gangwerk
wurden

feſtgeſtellt Die
Unter

29,5 Grad Celſius
tiefſten

Höhepunkt im Augenblick an
Alle

wurden
Genauigkeit

Weſtenträger ſich
welche Zeit er

Man läßt dieſe

ſeit Jahrhunderten abſichtlich um ſieben

in Görlitz der hohe Rat mit
Zwiſchen

welche
die Handwerker ſchließlich durch einen Gewaltakt aus der

Mittags um zwölf Uhr ſollte
Tages bei einer Zuſammenkunft im Rathauſe am

Untermarkt der Rat von den Zünften überfallen und ge

Neues aus

ſtellte grundſätzlich feſt daß Bekanntmachungen
am Schwarzen Brett in den Betrieben genaueſtens beachtet

Das Soziale Ehrengericht für den Bezirk Nordmark
Jnhabe Hamburger Weinſtube

zu 5000 RM Geldſtrafe weil er unter Mißbrauch ſeiner

Maſſivſte
Schimpfworte gegen die Gefolgſchaft ſelbſt vor den Gäſten
waren an der Tagesordnung außerdem wurde er auch

Weihnachten im Lazarett
In allen Lazaretten Großdeutschlands finden Weihnachtsfeiern statt Den verwundeten Soldaten die

den Lichterbaum und bringen ihnen

Die geplaqte Taschenuhr
Allerlei Merkwürdiges um den Zeitmesser Eine Turmohr die man absichtlich falsch gehen läßt

In einer engen Gaſſe am OberHeimlichkeit die Verſchwörer
dort den G ockenſchlag 3wölf von der

Turmuhr der Dreifaltigkeitskirche der als Angriffsſignal
abzuwarten Doch einer von den Auf

zbiſſe bekommen und veranlaßte
völf ſchlagen zu laſſen als es inWirt ichkeit erſt ſieben Min tuten vor zwölf war Die am

Obermarkt berfammelten Handwerker ſchlugen infolge
deſſen zu früh los wodurch der Auſſtand zuſammenbrach
ehe er noch recht begonnen hatte Die Gaſſe in der ſich
die Bünfte verſammelt hatten trägt noch heute den
Namen Verrätergaſſe

Ein Wunderwerk eigener Art iſt auch die im Maler
haus von Reichenhall in Oberbayern aufgeſtellte Weltuhr Die Zifferblätter an dem mit allegoriſchen Dar
ſtellungen und Malereien reich geſchmückten mächtigen
Gehäuſe laſſen nicht nur Jahr Monat und Stunde
Minute und Sekunde ſondern zugleich
Hauptſtädten der ganzen Welt jeweils gerade
Zeit um die Minute genau erkennen Eine ähnliche Uhr
findet man in einem Geſchäft Unter den Linden in Berlin

Endlich ſei noch die in Orebro einer kleinen ſchwedi

markt hatten ſich in aller

rührern hatte
den Turmwächter e

ſchen Stadt ſtehende Luftdruck Uhr erwähnt die dort
bereits ſeit Jahren täglich die genaue m anzeigt ohne
jemals aufgezogen zu werden Seit dem November 1916Uhrwerk ein ig und allein du ch Druckverände

rungen in der Atmoſphäre in Gang gehalten Gleichzeitig
iſt jedoch das Uhrwerk ſo konſtruiert daß es auch zwölf
Monate lang ununterbrochen laufen kann falls in dieſer
Zeit nicht erhebliche Veränderungen im Luftdruck ein
treten Sieben metalliſche Zylinder bilden das Gangwerk
das auf Veränderungen des Luftdrucks außerordentlich
fein reagiert Die Kraft die die Uhrfeder aufzieht und
die Zeiger in Bewequng hält wird lediglich aus den
ſtrukturellen Veränderungen dieſer Metallkörper ge
wonnen

aller Welt
Streichhölzer nicht für Kinder

Das Amtsgericht in Flensburg verurteilte eineMutter deren ſechsjähriges Söhnchen ſich mit ihrem
Wiſſen Streichhölzer angeeignet hatte wegen fahrläſſiger
Brandſtiftung zu 30 RM Gelſdſtrafe erſatzweiſe ſechs
Tagen Gefänganis Der Junge hatte infolge der mütter
lichen Fahrläſſi Gelegenheit gehabt in einemSchuppen Feuer Anzuzünden

Die gefälſchten Gnadengeſuche
Wegen Urkundenfälſchung hatte ſich ein junges

Mädchen vor dem Remſcheider Strafrichter zu ver
antworten Weil ſie ſich um die Verbüßung einer Strafe
wegen Diebſtahls drücken wollte hatte die Angeklagte ver
ſchiedene Gnadengeſuche verfaßt die ſie mit dem Namen
eines Leutnant Kappert unterzeichnete Wie ſich jedoch
herausſtellte exiſtierte ein Leutnant dieſes Namens über
haupt nicht Jn den Briefen hatte er in bewegt n Worten
um Gnade für ſeine Braut gebeten Die Angeklagtemußte zugeben den Leutnant erfunden und die Gnaden
geſuche ſelbſt geſchrieben zu haben Das Urteil lautete
auf ſechs Wochen Gefängnis

wird das

Narr und häng

auch die in den
herrſchende
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Die gute Anekdote
Goethes Antwort

Ein junger Dichter fragte Goethe Ueber mein
neues Werk mache ich mir zwei Gedanken Soll ich es
verbrennen oder ſoll ich es drucken laſſen

Darauf erwiderte Goethe gelaſſen Der erſte Gedanke
iſt immer der beſte

Das ſchlecht möblierte Oberſtübchen
Kleingeratene Leute ſind ſehr empfindlich wenn man

auf ihren Wuchs hinweiſt Aber wenn in ihnen ein großer
und ſcharfer Verſtand herrſcht wiſſen ſie ſich ſehr wohl
zur Wehr zu ſetzen Als bei einer Geſellſchaft ein Poli
tiker der zu den langen Kerls Friedrich Wilhelms I
gepaßt hätte den begabten aber an Geſtalt kleinen
Staatsmann T etwas mitleidig von ben betrachtete
ſagte der in ſeiner Eitelkeit Verletzte Die großen Leute
ſind wie die ſechsſtöckigen Häuſer deren oberſtes Stock
werk meiſt am ſchlechteſten möbliert iſt

Der Alte Fritz verleiht einen Orden
Als der Alte Fritz einem Offizier in der Friedenszeit

einen Orden verleihen wollte wehrte der Ausgezeichnete
ab Majeſtät erklärte er es ſteht mir nur auf dem

Zepchn Kießlich

Schlachtfeld zu einen Orden anzunehmen Der König
ſtutzte lachte aber dann und ſagte Ach was ſei Er kein

Er das Ding an Seinetwegen kann ich
doch keinen Krieg anfangen

Trotzdem

Ein berühmter Chirurg kam einmal zu Böcklin ins
Atelier um ſeine Bilder zu bewundern Nach einer Weile
rief er aus Aber lieber Meiſter die Menſchen die Sieda hinge aubert haben beſitzen ja gar keine anatomiſche
Exiſtenzmöglichkeit

Böcklin erwiderte ſehr ruhig Lieber Freundkann ich Jhnen verſichern ſie leben alle län iger als Sie

Der Vergleich
Von einem jungen ſehr eitlen Komponiſten war eine

kleine Operette aufgeführt worden
Andern Tages erzählte er am Künſtlerſtammtiſch an

eins

dem auch Richard Strauß verkehrte Die Kritik iſt be
geiſtert Sie hat mich mit Roſſini n n

Strauß der die Beſprechung gel hatte lachteDas iſt ein Jrrtum junger Mann man hat Sie nicht
mit Roſſini ſondern mit ſeiner Diebiſchen Elſter ver
glichen

Muß das ſein
Chopin teilte mit vielen anderen Meiſtern der Muſik

die Eigenſchaft daß er in Geſellſchaft nur ungern ſpielte
Einmal antwortete er einer Gaſtgeberin als dieſe ihn

bat nach dem Eſſen etwas auf dem Flügel vorzutragen
Muß das denn ſein Jch habe doch wirklich nur wenig

gegeſſen

Schlange im Zug
Zu einem unangenehmen Zwiſchenfall kam es kürzlich

in dem 3ug Sevilla Cordoba Spanien Darin fuhr
nämlich auch eine Schlangentänzerin die ein mehrere
Meter langes Reptil mit ſich führte Auf neugierigeFragen wollte ſie den Mitreiſenden ihren tieriſchen Partner auch zeigen Allerdings nur durch einen Spalt des
halbgeöffneten Gepäckſtückes Sie hatte aber nicht damit
gerechnet daß die Schlange wegen der langen Gefangen
ſchaft bereits ungeduldig geworden war und auch wieder
einmal das Tageslicht ſehen wollte Ehe man ſich s verſah
zwängte ſich der Schlangenleib heraus und bewegte ſich
mit unheimlicher Schnelligkeit unter den Sitzreihen fort
bis er den Gang des Zuges erreichte Dort brach dann
eine regelrechte Panik aus obwohl die Tänzerin die
Paſſagiere mit dem Hinweis zu beruhigen verſuchte daß
das Tier ganz ungefährlich ſei Trotzdem waren die Leute
nicht zu beruhigen Durch Ziehen der Notbremſe wurde
der Zug zum Halten gebracht Eine größere Zahl von
den Reiſenden war aus den Fenſtern geſprungen und
andere bei dem Gedränge ſchwer verletzt worden Die
Schlange aber gewann beim Halten des De3Zuges das
Freie und entſchwand auf Nimmerwiederſehen

re e gebe
Erzählung von Egon v Komorzynski

8 Fortſetzung
Ziehen Sie zu uns Wir werden für Sie ſorgen

ſagte Konſtanze Dann zog ſie ein echtes Hausmütter
en die ſeidene Tiſchdecke zurecht Sie verließen das

Zimmer und gingen während Konſtanzens Schlüſſelbundin klirrte wieder zu den andern Da gab es für
Mozart noch eine Ueberraſchung Aloiſiag die ſeit dem
Herbſt mit dem Schauſpieler Lange vom Nationaltheater
verheiratet war ſtand vor ihm Aber nicht wie damals
in München war ſie ablehnend und abſtoßend nein mit
leuchtenden Augen er hatte dieſes Leuchten nicht ver
geſſen trat ſie auf ihn zu und bot ihm die Hand
Madame Weber und die Töchter baten den Gaſt er möge
ich den Vorſchlag zu ihnen zu ziehen überlegen und
einen Beſuch jedenfalls recht hald wiederholen Er ver

abſchiedete ſich wie von alten Freunden und als er den
Petersplatz überquerend noch einmal zurückblickte grüßten
und winkten die Damen aus drei offenen Fenſtern zu ihm
berunter

Nachdenklich ging er ins Deutſche Haus zurück Die
rn h Aufnahme hatte ihm wohlgetan Und der Zauber
einer Mannheimer Erinnerungen zog ihn in ſeinen Bann
Er hatte Aloiſia geliebt und ſie war ihm teuer geblieben
Aber auch die andern Mädchen gefielen ihm jedes in einerandern Art Foſerha war er ſtolze Schönheit Sophie

eiter und zu jedem Spaß bereit Die mittlere Tochter
onſtanze ſchien die ganze Laſt der häuslichen Plage auf

ſich zu haben und von den andern wenig freundlich behan
delt zu werden ſie tat ihm leid Die ſchmeichleriſche Zu
tunlichkeit der Mutter und die Gier mit der dieſe den
chweren Wein glasweiſe trank waren zwar nicht an

ziehend aber darüber mußte man hinwegſehen Sie mochte
auch ihre Sorgen haben Er ſehnte ſich nach einer Häusüchteit vier hätte er ſie haben können Und der Hauch

von künſtleriſchem Leichtſinn der über dieſer Häuslichkeit
lag unterſchied ſich gar ſehr von der ernſten Strenge
die in ſeinem Elternhaus geberrſcht hatte

Die Dinge drängten einer Entſcheidung entgegen
Empörung und Trotz im Herzen übertrat Wolfgang ab
chtlich jedes Verbot ſeines Zwingherrn Endlich verbot
hm der Erzbiſchof weiter im Deutſchen Haus zu wohnen
Dadurch wurde Wolfgangs Abſicht zum Entſchluß er packte
n Eile nen Ter und bezog das trauliche Zimmer bei
rau ber rn befahl ſeinem Konzertmeiſter ehe Wo eich nach Salzburg zu reiſen Wolf
ang blieb in Wien Nun de ihn der Erzbiſchof rufen

a ihn grob zur Rede befahl ihm die ſofor ine Abreiſe
mit dem Entzug oer Beſoldung ſchimpfte ihn einen

Sausbuben und Lumpen und wies ihm die Tür
gang war dem zürnenden Herrn keine Antwort ſchuldig
geblieben und hatte ihm zuletzt den Dienſt gekündigt Am
nächſten Tag weigerte ſich der erzbiſchöfliche Haushof
meiſter Graf Arco Wolfgangs ſchriftliches Entlaſſungs
geſuch zu übernehmen Arco wiederholkfe dieſe Weigerung
noch zweimal und wies auch Mozarts Erſuchen ab ihm
eine Audienz beim Erzbiſchof zum Zweck mündlicher Bitte
um Entlaſſung zu verſchaffen Als der Graf im Verlauf
des Wortwechſels Mozart Flegel ſchimpfte und den
jugendlichen Feuerkopf mit einem Fußtritt zur Tür hin
auswarf verließ Mozart das Deutſche Haus und zugleich den Dienſt beim Erzbiſchof für immer Jetzt war
er endlich frei

Er atmete die lang erſebnte und jetzt gewonnene gol
dene Freiheit in vollen Zügen ein Der finſtere grollende
Erzbiſchof und der Gedanke an die Rückkehr in das ent
ſetzliche Salzburg waren zu blaſſen Geſpenſtern geworden

t ſein männlicher Entſchluß vertrieben und zerriſſen
yatte

Vor ihm lag eine im Glanz jugendlicher Hoffnung und
Lebensfreude leuchtende Zukunft Er war in Wien in
der Stadt des Kaiſers im Mittelpunkt muſikaliſchen
Lebens an der Stätte künſtleriſchen Schaffens und eines
tatkräftigen Verſtändniſſes für ein ſolches Schaffen Er
ward nicht müde dieſe einzige Stadt emſig zu durchſtreifen

vom Platz um den Stephansdom der jetzt auf den
Befehl des Kaiſers von den Ueberreſten des einſtigen
Stephansfreithofs geſäubert wurde durch

in ganzen Zeilen die Paläſte des Adels ſtanden auf die
Baſteien mit ihren Baumreihen und Kaffeehäuſern durch
die gewundenen Stadttore hinaus auf das Glacis und
durch ſtaubige Alleen weiter in die behäbigen Vorſtädte
die in gedehntem Kreis die befeſtigte Stadt umgaben mit
ihrer Pracht an üppigen Gärten Sommerpaläſten der
Edelleute und Gaſtwirtſchaften und über die Vorſtädte
hinaus in die Umgebung der rieſigen Stadk in die an den
Reichspoſtſtraßen liegenden Dörfer und Landagüter die
Auen und Wälder an den Donauſtrom und in den
Wienerwald Er war an die Naturpracht Salzburgs von
Kindheit an gewöhnt aber mit der Erinnerung an ſie
verband ſich für ihn der quälende Gedanke an das Elend
des dortigen Aufenthalts und des erzbiſchöflichen Dienſtes
und doppelt genoß er nun die Freude an den ſtolzen Ge
bäuden der Wienerſtodt und an der Schönheit der Wiener
Landſchaft Er war frei Wohl hatte er den Dienſt
eigenmächtig verlaſſen wohl hatte n der gräfliche Haus
meiſter des r zuletzt noch einmal die ganze er
niebrigende Schmach der wehrloſen Abhängigkeit fühlen
lallen aber von jetzt an brauchte er nichts mehr zu
fürchten von ſeiten des Tyrannen und deſſen Hand
langern Er war bei Aloiſias Mutter und deren Schwe
ſtern beſſer verſorgt als je zzuvorEin Schatten fiel auf dieſes Glücksgefühl der Vater
und deſſen Auffaſſung vom Leben und von den Pflichten
des Lebens Wolfgang hatte wie immer auch dieſes Mal
dem Vater genauen ſchriftlichen Bericht erſtattet über die

W olf

die engen
Straßen und über die Plätze der eigentlichen Stadt wo

Aber die

Ereigniſſe in Wien und über deren Entwicklum g und er
war dabei auf den heftigſten Widerſtand des alten Mannes
geſtoßen Leopold hatte die Familie Weber von Mannheim
her in der übelſten Erinnerung und führte den Grimm
ſeines Sohnes über den Erzbiſchof hauptſächlich auf die
Beeinfluſſung durch dieſe Familie zurück Vielleicht hatte
er recht und erkannte und durchſchaute die Dinge aus der
Entfernung ſicherer und richtiger als der mitten drin
ſteckende Sohn Jedenfalls mi ißbilligte er deſſen Haltung
dem Erzbiſchof gegenüber trat für Verföhnlichkeit ein undwarnte be onders vor allzu engem Anſchluß an die alte
Madam Weber und ihre Töchter Leopold wußte wieunaufrichtig die Menſchen im allgemeinen ſind und wie
ihr Augenmerk nur darauf gerichtet iſt durch Ausnützung
anderer die eigenen Zwecke zu erreichen Er wußte auch
wie leicht Wolfgang durch ſchlechte Bekannte zu beeinfluſſen war und wie leicht er Fremden pertraute Aber
in einem täuſchte der Vater ſich gründlich er ahnte nicht
die Gewalt eigenſinnigen Trotzes den er ſelbſt durch
Strenge und durch allzulang geübte Bevormundung eines
erwachſenen Menſchen heraufbeſchworen hatte

Wohl verſtand er zwiſchen den Zeilen zu leſen Als
ihm Wolfgang ſchrieb Die alte Madam Weber war ſo
gütig mir ihr Haus zu offerieren Da habe ich mein
hübſches Zimmer bin bei dienſtfertigen Leuten die mir in
allem was man oft geſchwind braucht und wenn man
allein iſt nicht haben kann an die Hand gehen dawurde ihm klar daß Wolfgang wieder in Gefahr war
in viel größerer Gefahr als damals in Mannheim zur
Zeit ſeiner Liebe zu Aloiſia Weber Wohl mochte der
Vater obgleich er die Damen nie geſehen hatte dem
Urteil Wolfgangs beiſtimmen das dieſer nach kurzer Zeit
des Beiſammenſeins über die Töchter fällte er ſchrieb
die Aelteſte Joſepha ſei eine faule grobe falſche Perſon
die es fauſtdick hinter den Ohren hat Aloiſiga nunmehr
Frau Lange ſei eine falſche ſchlechtdenkende Perſon und
eine Kokette Sophie die Jüngſte ein leichtſinnigesGeſchöpf Gott möge ſie vor Verführung bewahren
aber es war noch eine Tochter da Konſtanze die mit
telſte und das anfängliche Mißtrauen des Vaters
ſteigerte ſich zu ſchwerer Beſorgnis als er aus sWolfgangs
Briefen entnehmen mußte daß dieſer ſich der von Mutter
und Schweſtern unterdrückten häuslichen Märtyrerin
annahm und als geſchäftige Zungen in Salzburg über
das aus Wien gekommene Gerücht ſchwatzten Wolfgang
ſei mit jener Lonſtanze verlobt oder ſogar heimlich ver
heiratet Auf Fragen des Vaters über den heiklen Gegen
ſtand antwortete der Sohn es ſei an alledem nichts
Wahres er mache zwar mit Konſtanze Scherze wie mit
vielen andern Frauenzimmern doch habe er nicht die
Abſicht Konſtanze oder irgendeine andere zu heiraten

Gerüchte verſtärkten ſich und wurden immer
drntlicher ſo daß Leopold ſchließlich in ſeinem Vertrauen
auf den Sohn wankendb werden mußte

Die Sorge und auch das Mißtrauen waren nur zu
begründet Wohl hatte Wolfgang den Vater nicht belogen
aber in ſeiner Argloſigkeit war er doch zu leichtherzig
geweſen und hatte ſich in eine Sackgaſſe verrannt Nach

den Demütigungen und Aufregungen der letzten t

wirkte der Aufenthalt im Weberſchen Haus wie ein Para

dies denn Mutter wie Töchter waren beſtrebt den neuen
Zimmerherrn mit zärtlichſter Fürſorge R betreuen

Für alle Bedürfniſſe bis auf jede Kleinigkeit wurde
geſorgt auf den kleinſten Wunſch eingegangen auf jede
perſönliche Laune Rückſicht genommen Wolfgang r
ſeine eigene Ordnung brauchte ſich ſelbſt um gar nich tbemühen und war mit der Einteilung ſeiner Arbeit u z
ſeiner Zeit an gar keine Hausordnung gebunden Er nfrei und doch von weiblicher Sorgfalt umgeben er war
ſein eigener Herr und dennoch konnte er ſich de Belie en
jederzeit der ihm ſo wertvoll gewordenen Familie anſchließen Abends gab es gemeinſames Singen und Muſi

zieren oder das beliebte r bei dem mit Küſſennicht gekargt wurde Wein und Punſch floſſen in Strhmen
Scherz und Tanz ließen die jungen Leute einander nähekotnmen Wie hätte ein Künſtler von Wolfgangs Schlag

ſich da nicht wohlfühlen ſollen Aber Wolfgang obwohl
von dieſem Treiben berückt fand dennoch manches an der
ſcheinbar ſo harmloſen Hauswirtſchaft ſeltſam Ihn fiel
es auf daß Madame Weber gewohnheitsmäßig der Wein
flaſche tüchtig zuſprach und ihm wollte vor allem nicht
gefallen daß Konſtanze die die Wirtſchaft führte von der
Mutter und den Schweſtern undankbar und roh behandelt
wurde Da die Töchter auf den Wunſch der Mutter aleich
falls Wein trinken mußten um in Stimmung zu kommen
und zu bleiben gab es häufig Streit und Zank es kamzu heftigen Auftritten und bei ſolchen Segen wurde
Konſtanze derart gekränkt und beleidigt daß Mozart für
ſie eintrat und das weinende Mädchen tröſtete Er ließ
ſich nicht träumen daß hierin ſchlaue Berechnung der
Madame Weber lag und als er die Folge ſeiner Ritter
lichkeit erkannte war es zu ſpät Frau Weber und der
Vormund der Töchter der Hoftheaterdirektionsſekretär
und Jnſpektor bei der Theatergarderobe Joſeph Thor
wart ſorgten eifrig dafür daß in weiten Kreiſen die
Kunde verbreitet wurde Mozart ſei mit Konſtanze verlobt
und werde ſie in kurzer Zeit heiraten Ebenſo fügte es
ſich ſcheinbar zufällig daß die beiden möglichſt oft zuſam
men geſehen wurden und daß bei gemeinſamen Ausflügenin den Prater Wolfgang immer Konſtanzens Venlenter
war Die Gerüchte die ihren Weg bis nach Salzburg und
zu dem ängſtlichen Vater gefunden hatten nahmen ihren
Ausgang von der Familie Weber ſelbſt

Wolfgang kümmerte ſich nicht viel um das Gerede der
Leute und hielt in ſeiner Unſchuld das Ganze für leeres
Geſchwäf Um ſo peinlicher war es ihm als an einemdüſteren Tag im Dezember 1781 der Vormund der zu
Beſuch zu Frau Weber gekommen war ihn in ſchroffem
Ton aufforderte ihm in ein eben leerſtehendes Zimmer
zu folgen Thorwart vergewiſſerte ſich auffällig ob die
Tür geſchloſſen ſei und fuhr Mozart mit groben Worten an

Was hat Er mit meiner Mündel Iſt Ex eſonrnen
als ein Ehrenmann zu handeln und Konſte n heiraten
Expliziere r ſich kurz und deutlichAls ein Ehrenmann babe ich bisher gehandelt und
werde auch in Zukunft als ein Ehrenmann bandeln
antwortete Mozart
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